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Herzlichen Gliickwunsch zum Kauf Ihres neuen Original
Mercedes-Benz Relingtragers.

Giiltigkeit

Diese Montageanleitung der Relingtréger ist freigegeben fiir den
Mercedes-Benz GLB, Baureihe X247 mit Dachreling.

Die Relingtrager dienen unter Verwendung passender Trégeraufbauten
(Dachbox, Skihalter etc.) zum Transport von Ladegut auf dem
Fahrzeugdach. Mercedes-Benz empfiehlt Ihnen aus Sicherheitsgriinden,
nur fiir Mercedes-Benz im Rahmen dieser Relingtrager zum Gebrauch
freigegebenes Zubehor zu verwenden.

Einzelteile
(1) Relingtrager vorn

(2) Relingtrager hinten
(3) Schlissel (2 Stiick)
(4) MaBband

Kennzeichnungsstellen
(5) Einbauort vorn links

(6) Einbauort hinten links

Technische Daten

Eigengewicht der Relingtrager: 4,5 kg
Zulgssige Dachlast: 75 kg
Maximale Zuladung auf den Relingtragern: 70,5 kg
Nutzbare Breite der Relingtrager: 975 mm
Aufbauhdhe der Relingtriger 2: 110 mm

a. Zusétzliche Hohe der Relingtréger, die zur Fahrzeughohe (inkl. Dachreling)
dazugerechnet werden muss.

Allgemeine Hinweise

Jeder einzelne Arbeitsschritt der Montageanleitung, die Warnhinweise, die
allgemeinen Sicherheitshinweise und die Hinweise sind genau zu befolgen.
Falls bei der Montage Schwierigkeiten auftreten, wenden Sie sich bitte an
eine qualifizierte Fachwerkstatt. Mercedes-Benz empfiehlt Ihnen hierfur
einen Mercedes-Benz Servicestiitzpunkt.

Anderungen von technischen Details gegeniiber Abbildungen der
Montageanleitung sind vorbehalten.

Wichtige Sicherheitshinweise

A WARNUNG

Montieren Sie die Relingtrager ausschlieBlich auf dem Mercedes-Benz
GLB, Baureihe X247 und gemaB dieser Montageanleitung.
Andernfalls kdnnten sich die Relingtrager, Trageraufbauten und/oder
Ladegut vom Fahrzeug I6sen und dadurch Sie und andere Personen
verletzen und/oder Sachschaden, auch an lhrem Fahrzeug, verursachen.

A WARNUNG

Die Dachbeladung bietet eine groBere Windangriffsflache und fiihrt
zur Erhéhung des Fahrzeugschwerpunkts und damit zur Verdnderung
des Fahrverhaltens. Beispielsweise kann das zusatzliche Gewicht auf
dem Dach des Fahrzeugs die Bremswirkung, das Kurvenfahrverhalten
und das Beschleunigungsvermégen des Fahrzeugs verschlechtern.

Uberschreiten Sie deshalb auch ohne Zuladung mit montierten
Relingtragern eine Hochstgeschwindigkeit von 130 km/h nicht und
fahren Sie immer mit erhohter Vorsicht.

Passen Sie lhre Fahrweise immer den aktuellen StraBen-,
StraBenverkehrs- und Witterungsverhaltnissen an und fahren Sie
besonders vorsichtig, wenn Sie mit beladenem Dach fahren.

A WARNUNG

Halten Sie unbedingt die maximale Dachlast und das zuldssige
Gesamtgewicht des Fahrzeugs auch bei Verwendung von
Trageraufbauten (Dachbox, Skihalter etc.) ein. Andernfalls kdnnten
sich Relingtréger, Trageraufbauten und/oder Ladegut vom Fahrzeug
|6sen und dadurch Sie und andere Personen verletzen und/oder
Sachschaden, auch an lhrem Fahrzeug, verursachen.

Bei Uberschreitung des zuldssigen Gesamtgewichts ist die Fahrsicherheit
beeintréchtigt, die Fahreigenschaften sowie das Lenk- und
Bremsverhalten kénnen sich deutlich verschlechtern. Uberlastete Reifen
konnen Uberhitzen und dadurch platzen. Es besteht Unfallgefahr!

Halten Sie mit der Zuladung einschlieBlich Fahrzeuginsassen stets
das zuldssige Gesamtgewicht Ihres Fahrzeugs ein.

Bei montierten Relingtrédgern lasst sich das (Panorama-)Schiebedach
nicht vollstdndig 6ffnen. Um den Fahrzeuginnenraum zu liiften, kdnnen
Sie das (Panorama-)Schiebedach weiterhin anheben. Bei Kontakt mit
einem von Mercedes-Benz freigegebenen Relingtréger senkt sich das
(Panorama-)Schiebedach etwas, bleibt aber hinten angehoben.
Stellen Sie sicher, dass Sie bei montierten Trageraufbauten (Dachbox,
Skihalter etc.) die Heckklappe vollstéandig 6ffnen kdnnen.

Beachten Sie die durch die montierten Relingtréger veranderten
Fahrzeugabmessungen.

Fahren Sie nicht mit montierten Relingtragern in eine Waschanlage.
Aus Griinden der Sicherheit und der Kraftstoffeinsparung sollten die
Relingtrager bei Nichtbenutzung vom Fahrzeug demontiert werden.
Stellen Sie eine gleichméBige Verteilung der Dachbeladung tiber alle
Relingtrager sicher.

Zuladung

Wichtig!

Beachten Sie die zuldssige Dachlast des Fahrzeugs, siehe
Fahrzeug-Betriebsanleitung!

Bei Dachtransporten sind die Vorschriften der StVZO sowie alle
landerspezifischen Vorschriften zu beachten. Das Ladegut darf
nicht liber die gesetzlich vorgeschriebenen MaBe hinausragen bzw.
muss entsprechend gekennzeichnet werden.

M+P-03F-9689

Die maximale Zuladung bestimmen Sie wie folgt (Beispiel):

Zulassige Dachlast (7): 75 kg
minus Eigengewicht Relingtrager (1, 2): 4,5 kg
minus Eigengewicht Trageraufbauten (8, 9): 19,2 kg
Maximale Zuladung: 51,3 kg
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Montage

A WARNUNG

Kontrollieren Sie die Relingtrager vor jeder Fahrt und auch wahrend
einer langeren Reise auf festen Sitz. Ziehen Sie die Zahnrader bei
Bedarf nach. Wiederholen Sie diese Kontrolle abhéngig von der
Fahrbahnbeschaffenheit in regelmaBigen Abstanden, spatestens
jedoch nach 2500 km Dauernutzung.

Verwenden Sie keine beschadigten oder defekten Relingtrager oder
Trégeraufbauten. Der Relingtréger kénnte sich zusammen mit den
Trégeraufbauten und dem Ladegut von lhrem Fahrzeug I6sen, und
dadurch Sie und andere Personen verletzen und/oder Sachschaden,
auch an Ihrem Fahrzeug, verursachen.

Die Montage/Demontage wird am vorderen Relingtréger (1) dargestellt.

Die Montage/Demontage des hinteren Relingtrégers (2) ist sinngeméaB

durchzufiihren.

Flihren Sie die Montage mithilfe einer zweiten Person durch.

1. Abdeckung (10) auf beiden Seiten mit Schlissel (3) aufschlieBen
und hochklappen.

2. Zahnrad (11) auf beiden Seiten in Pfeilrichtung ,,OPEN® bis zum
Anschlag drehen.

Wichtig!

Beriihren Sie das Fahrzeugdach nicht mit dem Relingtrager. Sie

konnen den Lack sonst zerkratzen oder beschadigen.

3.

Abstand (X) = 505 mm

4. Zahnrad (11) auf beiden Seiten in Pfeilrichtung ,,CLOSE" drehen, bis
es horbar einrastet. Darauf achten, dass Spannkrallen (12) und
Auflagen (13) formschlissig an der Dachreling anliegen.

5. Zahnrad (11) so drehen, dass ein Zahn nach unten zeigt.

6. Abdeckung (10) auf beiden Seiten nach unten klappen und mit

Schlissel (3) abschlieBen.

1. Abstand vom FuB der Dachreling zur Mitte des Zahnrads des Relingtrégers.

Vorderen Relingtréger (1) im Abstand (X)1 auf Dachreling aufsetzen.

-2-

7. Hinteren Relingtréger (2) im Abstand (Y)2 zum vorderen
Relingtrager (1) sinngemal montieren.

Abstand (Y) = 800 mm

Montage von Trageraufbauten

M+P-03F-9691

1. Abdeckungen (10) an den Relingtragern (1 und 2) mit Schliissel (3)
aufschlieBen und nach unten klappen.

Wichtig!

Belasten Sie die nach unten aufgeklappten Abdeckungen nicht. Die

Abdeckungen kénnten beschadigt werden oder abbrechen.

2. Indie Nut (14) integriertes Abdeckprofil nach unten driicken und den
Halter des Aufbaus in die Nut einschieben.

Weitere Hinweise entnehmen Sie bitte der Montageanleitung der
jeweiligen Trageraufbauten.

Demontage
Die Demontage erfolgt sinngemé&B zur Montage.

Hinweis: Verstauen Sie die Relingtrager an einem sauberen und
sicheren Ort. Mercedes-Benz empfiehlt Ihnen die Verwendung der
Transport- und Aufbewahrungstasche flir Grund- oder Relingtréager.

2. Abstand zwischen den Nuten der beiden Relingtréger.



Congratulations on the purchase of your new Genuine
Mercedes-Benz basic carrier bars for rails.

Validity

These Installation Instructions for the basic carrier bars for rails are
approved for Mercedes-Benz GLB vehicles of the X247 model series
which are equipped with roof rails.

In combination with suitable add-on carrying equipment (e.g. sports and
luggage container, ski rack), the basic carrier bars for rails serve the
transport of loads on the vehicle roof. For safety reasons, Mercedes-Benz
recommends only using accessories approved for use on Mercedes-Benz
vehicles in conjunction with these basic carrier bars for rails.

Parts included
(1) Front basic carrier bar for rails

)
(2) Rear basic carrier bar for rails
(3) Key (set of 2)
(4) Measuring tape

Marked positions
(5) Installation point, front left

(6) Installation point, rear left
Technical data
Weight of basic carrier bars for rails: 10 Ibs (4.5 kg)
165 Ibs (75 kg)
155 Ibs (70.5 kg)
38.3 inch (975 mm)

4.3 inch (110 mm)

a. Additional height of the basic carrier bars for rails that must be added to the
height of the vehicle (incl. roof rails).

Permissible roof load:
Maximum load on basic carrier bars for rails:
Usable width of basic carrier bars for rails:

Installation height of basic carrier bars for rails 2

General notes

Each step of the Installation Instructions, as well as the warnings, general
safety information and notes provided, must be followed exactly.

If difficulties arise during installation, please contact a qualified specialist
workshop. Mercedes-Benz recommends that you use a Mercedes-Benz
Service Centre for this purpose.

The manufacturer reserves the right to change any of the technical
details shown in the illustrations of these Installation Instructions.

Important safety notes

A WARNING

Only install the basic carrier bars for rails on the Mercedes-Benz GLB
of the X247 model series and only in accordance with these
Installation Instructions.

Otherwise, the basic carrier bars for rails, add-on carrying equipment
and/or loads may come loose from the vehicle, resulting in injury to you
and other persons and/or damage to property, including your vehicle.

A WARNING

The roof load increases the surface area exposed to the wind, which
also raises the vehicle's centre of gravity, thus causing a change in
driving characteristics. For example, the additional weight on the roof
of the vehicle may impair braking performance, cornering ability and
the acceleration characteristics of the vehicle.

Therefore, do not exceed a speed of 80.8 mph (130 km/h), even
when driving with unladen basic carrier bars for rails fitted to the
vehicle, and take extra precautions.

Always adapt your driving style to the prevailing road, traffic and
weather conditions and drive with particular care if the roof is laden.

A WARNING

Do not exceed the maximum roof load and the maximum permitted
gross weight of the vehicle. This also applies when add-on carrying
equipment (e.g. a sports and luggage container, a ski rack) is mounted.
Otherwise, the basic carrier bars for rails, add-on carrying equipment
and/or loads may come loose from the vehicle, resulting in injury to you
or other persons and/or damage to property, including your vehicle.

If the permissible gross weight is exceeded, then road safety is impaired
and driving characteristics, in addition to steering and braking
characteristics, can deteriorate considerably. Overloaded tyres can
overheat and explode as a result. There is a risk of an accident.

When loading your vehicle, always adhere to its permissible gross
weight, including vehicle occupants.

When the basic carrier bars for rails are mounted, the (panorama) sliding
sunroof cannot be opened entirely. To ventilate the vehicle interior, the
(panorama) sliding sunroof can still be raised at the rear. If the (panorama)
sliding sunroof comes into contact with a basic carrier bar for rails which has
been approved by Mercedes-Benz, it will lower slightly but remain raised at
the rear.

When add-on carrying equipment is mounted (e.g. sports and luggage
container, ski rack), make sure that the tailgate can be opened entirely.
Take note of the change in the vehicle dimensions when the basic carrier
bars for rails are mounted.

Do not enter an automatic car wash when the basic carrier bars for rails
are fitted to the vehicle.

For safety reasons, and in order to save fuel, the basic carrier bars for
rails should be removed from the vehicle when not in use.

Ensure that the roof load is evenly distributed across all basic carrier bars
for rails.

Payload

Important

Observe the permissible roof load of the vehicle; see the vehicle
Owner's Manual.

When transporting a load on the roof, observe national road traffic
licensing regulations and all relevant country-specific regulations.
The load may not protrude more than the legally prescribed
dimensions, or must be marked appropriately if it does.

M+P-03F-9689

The maximum payload is determined as follows (example):

Permissible roof load (7): 165 Ibs (75 kg)

Minus the weight of the basic carrier bars for 10 lbs (4.5 kg)

rails (1, 2):
Minus the weight of the add-on carrying
equipment (8, 9):

42.3 Ibs (19.2 kg)

Maximum payload: 112.7 Ibs (51.3 kg)
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Installation

A WARNING

Check that the basic carrier bars for rails are securely attached before
every journey and also during long journeys. Re-tighten the toothed
wheels if necessary. Repeat these checks at regular intervals
depending on the road surface conditions and at the latest after
1553 miles (2500 km) of continuous use.

Do not use damaged or defective basic carrier bars for rails or add-on
carrying equipment. The basic carrier bars for rails could come loose
from your vehicle, together with the add-on carrying equipment,
thereby injuring you and other persons and/or causing material
damage, including to your vehicle.

Installation/removal is illustrated using front basic carrier bar for rails (1)

by way of example. Installation/removal of rear basic carrier bar for

rails (2) is carried out in the same way.

Installation should be carried out with the help of a second person.

1. Unlock cover (10) on both sides with key (3) and fold upwards.

2. Turn toothed wheel (11) on both sides in the direction of the arrow
~OPEN* to the stop.

Important

Do not touch the vehicle roof with the basic carrier bar for rails.

You could otherwise scratch or damage the paintwork.

3. Fit front basic carrier bar for rails (1) at distance (X)1 on the roof rails.
Distance (X) = 19.9 inch (505 mm)

4. Turn toothed wheel (11) on both sides in the direction of the arrow
»,CLOSE* until it audibly engages. In doing so, make sure that
clamping claws (12) and supports (13) are form-locked on the roof
rails.

5. Turn toothed wheel (11) such that one tooth faces downwards.

6. Fold down cover (10) on both sides and lock with key (3).

1. Distance from the foot of the roof rail to the middle of the toothed wheel on
the basic carrier bar for rails.

-4-

Fit rear basic carrier for rails (2) at distance (Y)2 from front basic
carrier bar for rails (1) in the same way.

Distance (Y) = 31.5 inch (800 mm)

7.

Mounting add-on carrying equipment

M+P-03F-9691

1. Unlock cover caps (10) on the basic carrier bars for rails (1 and 2)
with key (3) and fold them downwards.

Important

Do not subject protective caps which have been folded down to any

loads. This may damage the protective caps or cause them to break off.

2. Press down the cover profile integrated into slot (14) and slide the
bracket of the carrying equipment into the slot.
Further information can be found in the installation instructions of
the respective add-on carrying equipment.

Removing

Removal occurs in a similar way to installation.

Note: Store the basic carrier bars for rails in a clean and safe place.
Mercedes-Benz recommends you use the transport and stowage bag for
basic carrier bars or basic carrier bars for rails.

2. Distance between the slots of both basic carrier bars for rails.



Congratulations on the purchase of your new Genuine
Mercedes-Benz basic carrier bars for rails.

Validity

These Installation Instructions for the basic carrier bars for rails are
approved for Mercedes-Benz GLB vehicles of the X247 model series
which are equipped with roof rails.

In combination with suitable add-on carrying equipment (e.g. sports and
luggage container, ski rack), the basic carrier bars for rails serve the
transport of cargo on the vehicle roof. For safety reasons, Mercedes-Benz
recommends only using accessories approved for use on Mercedes-Benz
vehicles in conjunction with these basic carrier bars for rails.

Parts included
(1) Front basic carrier bar for rails

)
(2) Rear basic carrier bar for rails
(3) Key (set of 2)
(4) Measuring tape

Marked positions

(5) Installation point, front left
(6) Installation point, rear left

Technical data
Weight of basic carrier bars for rails: 10 lbs (4.5 kg)
165 Ibs (75 kg)
155 Ibs (70.5 kg)
38.3 inch (975 mm)

4.3 inch (110 mm)

a. Additional height of the basic carrier bars for rails that must be added to the
height of the vehicle (incl. roof rails).

Permissible roof load:
Maximum load on basic carrier bars for rails:
Usable width of basic carrier bars for rails:

Installation height of basic carrier bars for rails 2

General notes

Each step of the Installation Instructions, as well as the warnings, general
safety information and notes provided, must be followed exactly.

If difficulties arise during installation, please contact a qualified specialist
workshop. Mercedes-Benz recommends that you use an authorized
Mercedes-Benz Center for this purpose.

The manufacturer reserves the right to change any of the technical
details shown in the illustrations of these Installation Instructions.

Important safety notes

A WARNING

Only install the basic carrier bars for rails on the Mercedes-Benz GLB
of the X247 model series and only in accordance with these
Installation Instructions.

Otherwise, the basic carrier bars for rails, add-on carrying equipment
and/or cargo may come loose from the vehicle, resulting in injury to you
and other persons and/or damage to property, including your vehicle.

A WARNING

The roof load increases the surface area exposed to the wind, which
also raises the vehicle's center of gravity, thus causing a change in
driving characteristics. For example, the additional weight on the roof
of the vehicle may impair braking performance, cornering ability and
the acceleration characteristics of the vehicle.

Therefore, do not exceed a speed of 80.8 mph (130 km/h), even
when driving with unladen basic carrier bars for rails installed on the
vehicle, and take extra precautions.

Always adapt your driving style to the prevailing road, traffic and
weather conditions and drive with particular care if the roof is laden.

A WARNING

Do not exceed the maximum roof load and the maximum permitted gross
weight of the vehicle. This also applies when add-on carrying equipment
(e.g. a sports and luggage container, a ski rack) is mounted. Otherwise,
the basic carrier bars for rails, add-on carrying equipment and/or cargo
may come loose from the vehicle, resulting in injury to you or other
persons and/or damage to property, including your vehicle.

If the permissible gross weight is exceeded, then road safety is impaired
and driving characteristics, in addition to steering and braking
characteristics, can deteriorate considerably. Overloaded tires can
overheat and explode as a result. There is a risk of an accident.

When loading your vehicle, always adhere to its permissible gross
weight, including vehicle occupants.

When the basic carrier bars for rails are mounted, the (panorama) sliding
sunroof cannot be opened entirely. To ventilate the vehicle interior, the
(panorama) sliding sunroof can still be raised at the rear. If the (panorama)
sliding sunroof comes into contact with a basic carrier bar for rails which has
been approved by Mercedes-Benz, it will lower slightly but remain raised at
the rear.

When add-on carrying equipment is mounted (e.g. sports and luggage
container, ski rack), make sure that the tailgate can be opened entirely.
Take note of the change in the vehicle dimensions when the basic carrier
bars for rails are mounted.

Do not enter an automatic car wash when the basic carrier bars for rails
are installed on the vehicle.

For safety reasons, and in order to save fuel, the basic carrier bars for
rails should be removed from the vehicle when not in use.

Ensure that the roof load is evenly distributed across all basic carrier bars
for rails.

Payload

Important

Observe the permissible roof load of the vehicle; see the vehicle
Operator's Manual.

When transporting cargo on the roof, observe national road traffic
licensing regulations and all relevant country-specific regulations.
The cargo may not protrude more than the legally prescribed
dimensions, or must be marked appropriately if it does.

M+P-03F-9689

The maximum payload is determined as follows (example):

Permissible roof load (7): 165 Ibs (75 kg)

Minus the weight of the basic carrier bars for 10 lbs (4.5 kg)

rails (1, 2):
Minus the weight of the add-on carrying
equipment (8, 9):

42.3 Ibs (19.2 kg)

Maximum payload: 112.7 Ibs (51.3 kg)
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Installation

A WARNING

Check that the basic carrier bars for rails are securely attached before
every journey and also during long journeys. Re-tighten the toothed
wheels if necessary. Repeat these checks at regular intervals
depending on the road surface conditions and at the latest after
1553 miles (2500 km) of continuous use.

Do not use damaged or defective basic carrier bars for rails or add-on
carrying equipment. The basic carrier bars for rails could come loose
from your vehicle, together with the add-on carrying equipment,
thereby injuring you and other persons and/or causing material
damage, including to your vehicle.

Installation/removal is illustrated using front basic carrier bar for rails (1)

by way of example. Installation/removal of rear basic carrier bar for

rails (2) is carried out in the same way.

Installation should be carried out with the help of a second person.

1. Unlock cover (10) on both sides with key (3) and fold upwards.

2. Turn toothed wheel (11) on both sides in the direction of the arrow
~OPEN* to the stop.

Important

Do not touch the vehicle roof with the basic carrier bar for rails.

You could otherwise scratch or damage the paintwork.

3. Install front basic carrier bar for rails (1) at distance (X)' on the roof
rails.
Distance (X) = 19.9 inch (505 mm)

4. Turn toothed wheel (11) on both sides in the direction of the arrow

»,CLOSE* until it audibly engages. In doing so, make sure that clamping
claws (12) and supports (13) are form-locked on the roof rails.

Turn toothed wheel (11) such that one tooth faces downwards.
Fold down cover (10) on both sides and lock with key (3).

1. Distance from the foot of the roof rail to the middle of the toothed wheel on
the basic carrier bar for rails.

-6-

Install rear basic carrier for rails (2) at distance (Y)2 from front basic
carrier bar for rails (1) in the same way.

Distance (Y) = 31.5 inch (800 mm)

7.

Mounting add-on carrying equipment

M+P-03F-9691

1. Unlock cover caps (10) on the basic carrier bars for rails (1 and 2)
with key (3) and fold them downwards.

Important

Do not subject protective caps which have been folded down to any

loads. This may damage the protective caps or cause them to break off.

2. Press down the cover profile integrated into slot (14) and slide the
bracket of the carrying equipment into the slot.
Further information can be found in the installation instructions of
the respective add-on carrying equipment.

Removing

Removal occurs in a similar way to installation.

Note: Store the basic carrier bars for rails in a clean and safe place.
Mercedes-Benz recommends you use the transport and stowage bag for
basic carrier bars or basic carrier bars for rails.

2. Distance between the slots of both basic carrier bars for rails.
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Félicitations pour I'acquisition de vos nouvelles barres pour
rampes de toit d'origine Mercedes-Benz.

Validité

Ces instructions de montage des barres pour rampes de toit s'appliquent aux
véhicules Mercedes-Benz GLB, série X247 équipés de rampes de toit.

Les barres pour rampes de toit servent a transporter des charges sur le toit
du véhicule au moyen d'accessoires de portage adaptés (coffre de toit,
porte-skis, etc.). Pour des raisons de sécurité, Mercedes-Benz vous
recommande de n'utiliser que des accessoires homologués pour
Mercedes-Benz avec ces barres pour rampes de toit.

Détail des piéces
(1) Barre pour rampe de toit avant

)
2) Barre pour rampe de toit arriére
3) Clé (2 pieces)

4) Metre

(
o
o
Marquages
(5) Emplacement de montage avant gauche

(6) Emplacement de montage arriére gauche

Caractéristiques techniques

Poids propre des barres pour rampes de toit: 4,5 kg
Charge autorisée sur le toit: 75 kg
Charge utile maximale autorisée sur les barres pour rampes 70,5 kg
de toit:

Largeur utilisable des barres pour rampes de toit: 975 mm
Hauteur de montage des barres pour rampes de toit 2: 110 mm

a. Hauteur supplémentaire des barres pour rampes de toit, a ajouter a la hauteur

du véhicule (rampes de toit incluses).

Remarques générales

Suivez scrupuleusement, point par point, les instructions de montage, les
avertissements, les consignes générales de sécurité et les
recommandations d'ordre général.

En cas de difficultés lors du montage, veuillez vous adresser a un atelier
qualifié. Mercedes-Benz vous recommande pour cela de vous adresser a
un point de service Mercedes-Benz.

Sous réserve de modification de détails techniques par rapport aux
illustrations de ces instructions de montage.

Consignes de sécurité importantes

A ATTENTION

Ne montez les barres pour rampes de toit que sur les véhicules Mercedes-
Benz GLB, série X247 et conformément a ces instructions de montage.
Sinon, les barres pour rampes de toit, les accessoires de portage et/ou
les objets transportés risquent de se détacher du véhicule et de vous
blesser ou de blesser d'autres personnes et/ou de causer des
dommages matériels, y compris a votre véhicule.

A ATTENTION

La charge transportée sur le toit représente une augmentation de la
surface exposée au vent et entraine une élévation du centre de gravité
du véhicule et par conséquent une modification de son comportement
routier. Le poids supplémentaire transporté sur le toit peut par exemple
altérer I'action des freins, la tenue de route dans les virages et la
capacité d'accélération du véhicule.

Par conséquent, ne dépassez pas la vitesse maximale de 130 km/h et
conduisez toujours avec beaucoup de prudence lors de 'utilisation des
barres pour rampes de toit, méme si elles ne sont pas chargées.
Adaptez toujours votre style de conduite aux conditions routiéres, a la
circulation et aux conditions météorologiques du moment et redoublez
de prudence lorsque vous roulez avec le toit chargé.

A ATTENTION

Respectez impérativement la charge maximale sur le toit et le poids total
autorisé du véhicule, méme lors de I'utilisation d'accessoires de portage
(coffre de toit, porte-skis, etc.). Sinon, les barres pour rampes de toit, les
accessoires de portage et/ou les objets transportés risquent de se
détacher du véhicule et de vous blesser ou de blesser d'autres personnes
et/ou de causer des dommages matériels, y compris a votre véhicule.

Le dépassement du poids total autorisé compromet la sécurité de marche,
ce qui peut considérablement altérer le comportement routier, la
manceuvrabilité et le comportement au freinage. Des pneus surchargés
peuvent surchauffer et par conséquent éclater. Il y a risque d'accident.
Veillez a ce que le poids total autorisé ne soit pas dépassé du fait de la
charge utile, occupants compris.

Le toit ouvrant (panoramique) ne peut pas étre complétement ouvert
lorsque les barres pour rampes de toit sont montées. Vous pouvez toujours
soulever le toit ouvrant (panoramique) pour ventiler I'habitacle. En cas de
contact avec des barres pour rampes de toit agréées par Mercedes-Benz,
le toit ouvrant (panoramique) s'abaisse Iégérement, mais I'arriére du toit
reste soulevé.

Lorsque des accessoires de portage (coffre de toit, porte-skis, etc.) sont
montés, assurez-vous que le hayon peut étre complétement ouvert.
Tenez compte de la modification des dimensions du véhicule suite au
montage des barres pour rampes de toit.

Ne passez pas dans une station de lavage automatique avec les barres
pour rampes de toit montées.

Pour des raisons de sécurité et d'économie de carburant, nous vous
recommandons de démonter les barres pour rampes de toit lorsqu'elles ne
sont pas utilisées.

Assurez-vous que la charge transportée sur le toit est répartie
uniformément sur toutes les barres pour rampes de toit.

Charge

Important!

Respectez la charge autorisée sur le toit du véhicule (voir la notice
d'utilisation du véhicule).

Concernant le transport d'objets sur le toit, tenez compte de la
réglementation relative a I'autorisation de mise en circulation des
véhicules automobiles ainsi que des dispositions en vigueur dans le
pays ou vous vous trouvez. Les objets transportés ne doivent pas
dépasser les cotes prescrites par la loi ou doivent étre signalés de
maniére appropriée.

M+P-03F-9689

La charge maximale se calcule comme suit (exemple):

Charge autorisée sur le toit (7): 75 kg
moins le poids propre des barres pour rampes de toit (1, 2): 4,5 kg
moins le poids propre des accessoires de portage (8, 9): 19,2 kg
Charge maximale: 51,3 kg
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Montage

A ATTENTION

Controlez la fixation des barres pour rampes de toit avant chaque trajet et
pendant un long voyage. Si nécessaire, resserrez les pignons. Répétez ce
contrdle a intervalles réguliers, en fonction de |'état de la chaussée, au plus
tard cependant aprés 2 500 km d'utilisation constante.

N'utilisez pas de barres pour rampes de toit ni d'accessoires de portage
endommagés ou défectueux. Les barres pour rampes de toit, les
accessoires de portage et les objets transportés risquent de se détacher
de votre véhicule et de vous blesser ou de blesser d'autres personnes
et/ou de causer des dommages matériels, y compris a votre véhicule.

Le montage et le démontage sont décrits pour la barre pour rampe de toit

avant (1). Le montage et le démontage de la barre pour rampe de toit

arriére (2) s'effectuent de maniére identique.

Faites-vous aider par une autre personne pour procéder au montage.

1. Ouvrez le cache (10) de chaque c6té avec la clé (3) et relevez-le.

2. Tournezle pignon (11) de chaque c6té jusqu'en butée dans le sens de
la fleche «OPEND.

Important!

Ne touchez pas le toit du véhicule avec les barres pour rampes de

toit. Sinon, vous risquez de rayer ou d'endommager la peinture.

3. Posez la barre de toit avant (1) sur les rampes de toit en respectant
une distance correspondant a (X)‘.
Distance (X) = 505 mm

4. Tournez le pignon (11) de chaque c6té dans le sens de la fleche
«CLOSE» jusqu'a ce qu'il s'encliquette de maniére audible. Veillez a ce
que les griffes de serrage (12) et les pieds d'appui (13) reposent sur
les rampes de toit.

5. Tournez le pignon (11) de maniéere a ce qu'une dent soit orientée vers
le bas.

6. Rabattez le cache (10) de chaque c6té et verrouillez-le avec la clé (3).

1. Distance du pied de la rampe de toit jusqu'au centre du pignon de la barre
pour rampe de toit.

7. Montez la barre pour rampe de toit arriére (2) a une distance
correspondant a (Y)2 en procédant de la méme maniéere que pour la
barre pour rampe de toit avant (1).

Distance (Y) = 800 mm

Montage d'accessoires de portage
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1. Ouvrez les caches (10) au niveau des barres pour rampes de
toit (1 et 2) avec la clé (3) et basculez-les vers le bas.
Important!
N'exercez pas de pression sur les caches lorsqu'ils sont rabattus
vers le bas. Vous risqueriez de les endommager ou de les casser.
2. Poussezle profilé de recouvrement intégré dans la rainure (14) vers le bas
et introduisez la fixation de I'accessoire de portage dans la rainure.

Vous trouverez de plus amples informations dans les instructions de
montage fournies avec I'accessoire de portage.

Démontage

Le démontage s'effectue de maniére analogue au montage.

Nota : Rangez les barres pour rampes de toit dans un endroit propre et
s@r. Mercedes-Benz vous recommande d'utiliser le sac de transport et de
rangement pour les barres de toit et les barres pour rampes de toit.

2. Distance entre les rainures des 2 barres pour rampes de toit.
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iFelicidades por la compra de su nuevo sistema portaequipajes para
barras longitudinales del techo original Mercedes-Benz!

Validez

Las presentes instrucciones de montaje del sistema portaequipajes para
barras longitudinales del techo estan autorizadas para el Mercedes-Benz
GLB, serie X247 con barras longitudinales para el techo.

El sistema portaequipajes para barras longitudinales del techo sirve para el
transporte de carga sobre el techo usando superestructuras portantes
adecuadas (caja portaequipajes de techo, portaesquis, etc.). Por motivos de
seguridad, Mercedes-Benz le recomienda utilizar solamente accesorios que
hayan sido autorizados por Mercedes-Benz para ser usados con este sistema
portaequipajes para barras longitudinales del techo.

Componentes
(1) Sistema portaequipajes delantero para barras longitudinales del techo

2) Sistema portaequipajes trasero para barras longitudinales del techo
3) Llave (2 unidades)
4) Cinta métrica

(
o
o
Puntos de marcacién
(5) Lugar de montaje, delante, izquierda

(6) Lugar de montaje, detras, izquierda

Datos técnicos

Peso propio del sistema portaequipajes para barras 4,5 kg
longitudinales del techo:
Carga autorizada sobre el techo: 75 kg
Carga méxima sobre el sistema portaequipajes para barras 70,5 kg
longitudinales del techo:
Ancho utilizable del sistema portaequipajes para barras 975 mm
longitudinales del techo:
Altura de montaje del sistema portaequipajes para barras 110 mm

longitudinales del techo 2:
a. Altura adicional del sistema portaequipajes para barras longitudinales del techo que
debe sumarse a la altura del vehiculo (incl. barras longitudinales para el techo).

Indicaciones de caracter general

Debera seguir y cumplir con exactitud cada paso de trabajo de las
instrucciones de montaje, las indicaciones de advertencia, las indicaciones
relativas a la seguridad y las indicaciones generales.

En caso de que surjan dificultades al efectuar el montaje, acuda a un taller
especializado. Mercedes-Benz le recomienda al respecto un punto de
servicio Mercedes-Benz.

Nos reservamos el derecho de modificar detalles técnicos con respecto a
las figuras de las instrucciones de montaje.

Indicaciones de seguridad importantes

A ADVERTENCIA

Monte el sistema portaequipajes para barras longitudinales del techo
exclusivamente sobre el Mercedes-Benz GLB, serie X247, y segln las
presentes instrucciones de montaje.

De lo contrario, el sistema portaequipajes para barras longitudinales
del techo, las superestructuras portantes y/o la carga podrian
desprenderse del vehiculo y ocasionarle a usted y a otras personas
lesiones graves y/o causar dafios materiales al vehiculo.

A ADVERTENCIA

La carga sobre el techo ofrece una mayor superficie expuesta al viento
de marcha y ocasiona una elevacion del centro de gravedad del
vehiculo y, con ello, se modifica el comportamiento de marcha. Por
ejemplo, el peso adicional sobre el techo del vehiculo puede empeorar
el efecto de frenado, el comportamiento de marcha en las curvas y la
capacidad de aceleracion del vehiculo.

Por tanto, no sobrepase una velocidad méxima de 130 km/h con el
sistema portaequipajes para barras longitudinales del techo montado
incluso sin carga y circule siempre con la maxima precaucion.
Adapte siempre el modo de conducir a las condiciones actuales de la
calzada, del tréfico y a las condiciones climatolégicas, y circule con
especial precaucion si lleva carga sobre el techo.

A ADVERTENCIA

Observe en todo caso la carga méxima sobre el techo y el peso méaximo
autorizado del vehiculo, también cuando utilice superestructuras portantes
(caja portaequipajes de techo, portaesquis, etc.). De lo contrario, el sistema
portaequipajes para barras longitudinales del techo, las superestructuras
portantesy/o la carga podrian desprenderse del vehiculo y ocasionarle a usted
y a otras personas lesiones graves y/o causar dafios materiales al vehiculo.
Si sobrepasa el peso méaximo autorizado, la seguridad de marcha, las
cualidades de marcha asi como la maniobrabilidad y el comportamiento
de frenado pueden verse notablemente afectados. Los neumaéticos
sobrecargados se pueden sobrecalentar y, como consecuencia de ello,
reventar. Existe peligro de accidente.

Mantenga siempre el peso maximo autorizado del vehiculo cuando
lleve carga, incluidos los ocupantes del vehiculo.

Con el sistema portaequipajes para barras longitudinales del techo montado no
se puede abrir el techo corredizo (panordmico) por completo. Para ventilar el
habitaculo del vehiculo puede levantar el techo corredizo (panordmico). El techo
corredizo (panordmico) se baja si entra en contacto con un sistema
portaequipajes para barras longitudinales del techo autorizado por
Mercedes-Benz, pero permanece elevado por su parte posterior.

Si hay montadas superestructuras portantes (caja portaequipajes de techo,
portaesquis, etc.), aseglrese de que pueda abrir el portén trasero por completo.
Tenga en cuenta que las medidas del vehiculo se modifican con el sistema
portaequipajes para barras longitudinales del techo montado.

No entre en un tunel de lavado con el sistema portaequipajes para barras
longitudinales del techo montado.

Por razones de seguridad y para ahorrar combustible, debe desmontar el
sistema portaequipajes para barras longitudinales del techo del vehiculo si
no se va a utilizar.

Asegurese de que la carga sobre el techo esté distribuida de forma uniforme
sobre el sistema portaequipajes para barras longitudinales del techo.

Carga

Indicacion importante: Tenga en cuenta la carga autorizada sobre el
techo del vehiculo, vea las instrucciones de servicio del vehiculo
En los transportes sobre techo han de cumplirse las normas del
reglamento sobre permisos de circulacién y las normas locales. La
carga no debe sobrepasar las medidas prescritas legalmente o
debera marcarla adecuadamente.
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Determine la carga méxima del modo siguiente (ejemplo):

Carga autorizada sobre el techo (7): 75 kg
menos el peso propio del sistema portaequipajes para barras 4,5 kg
longitudinales del techo (1, 2):

menos el peso propio de las superestructuras portantes (8, 9): 19,2 kg
Carga méxima: 51,3 kg
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Montaje

A ADVERTENCIA

Verifique que el sistema portaequipajes para barras longitudinales del techo
esté firmemente sujeto antes de iniciar cualquier viaje y también durante el
transcurso de viajes largos. Reapriete en caso necesario las ruedas dentadas.
Repita este control a intervalos regulares dependiendo de la naturaleza de la
calzada, como muy tarde, al cabo de 2.500 km de uso continuado.

No utilice ninglin sistema portaequipajes para barras longitudinales del techo
ni superestructuras portantes que presenten dafios o defectos. El sistema
portaequipajes para barras longitudinales del techo podria desprenderse del
vehiculo junto con las superestructuras portantes y la carga y ocasionarle a
usted y a otras personas lesiones graves y/o causar dafios materiales, incluso
en su vehiculo.

El montaje/desmontaje se representa en el sistema portaequipajes

delantero para barras longitudinales del techo (1). El montaje/desmontaje

del sistema portaequipajes trasero para barras longitudinales del techo (2)

se ha de realizar de la misma manera.

Realice el montaje con la ayuda de otra persona.

1. Abra la cubierta (10) con la llave (3) a ambos lados y levantela.

2. Gire larueda dentada (11) a ambos lados en la direccién indicada por
la flecha ,,OPEN“ hasta el tope.

Indicacién importante: No roce el techo del vehiculo con el sistema

portaequipajes para barras longitudinales del techo. De lo contrario,

podria araiar o daiar la pintura.

3. Monte el sistema portaequipajes delantero para barras longitudinales del

techo (1) a una distancia de (X)1 sobre las barras longitudinales del techo.

Distancia (X) = 505 mm

4. Gire larueda dentada (11) a ambos lados en la direccién indicada por
la flecha ,CLOSE® hasta que se enclave de forma audible. Aseglrese
de que las garras tensoras (12) y las bases de apoyo (13) queden

apoyadas en unién positiva en las barras longitudinales para el techo.
5. Gire la rueda dentada (11) de tal forma que un diente apunte hacia abajo.
6. Abata hacia abajo la cubierta (10) a ambos lados y ciérrela con la llave (3).

1. Distancia desde la base de las barras longitudinales del techo hasta el centro de

la rueda dentada del sistema portaequipajes para barras longitudinales del techo.
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7. Monte el sistema portaequipajes trasero para barras longitudinales del
techo (2) a una distancia de (Y)2 respecto al sistema portaequipajes
delantero para barras longitudinales del techo (1) de la misma forma.

Distancia (Y) = 800 mm

Montaje de las superestructuras portantes

M+P-03F-969 1

1. Abra las cubiertas (10) de los sistemas portaequipajes para barras
longitudinales del techo (1y 2) con la llave (3) y bajelas.

Indicacion importante: No someta a carga las cubiertas abiertas. Las

cubiertas podrian dafarse o romperse.

2. Empuje hacia abajo el perfil cobertero integrado en la ranura (14) e
inserte el soporte de la superestructura en la ranura.

Consulte las instrucciones de montaje de las superestructuras portantes
correspondientes para obtener indicaciones més detalladas.

Desmontaje

El desmontaje se realiza de forma homdéloga al montaje.

Indicacion: Guarde el sistema portaequipajes para barras longitudinales
del techo en un lugar seco y seguro. Mercedes-Benz recomienda el uso de
la bolsa de transporte y almacenaje para los soportes basicos y el sistema
portaequipajes para barras longitudinales del techo.

2. Distancia entre las ranuras de ambos sistemas portaequipajes para barras
longitudinales del techo.
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Complimenti per aver scelto il nuovo supporto mancorrenti
originale Mercedes-Benz.

Validita

Le presenti Istruzioni di montaggio dei supporti mancorrenti sono
approvate per la Mercedes-Benz GLB, serie X247 con mancorrente.

| supporti mancorrenti servono a trasportare oggetti sul tetto del veicolo
utilizzando sistemi modulari di trasporto per supporti idonei (box per il
tetto, portasci, ecc.). Per motivi di sicurezza la Mercedes-Benz
raccomanda di utilizzare esclusivamente accessori approvati per |'utilizzo
in abbinamento ai presenti supporti mancorrenti.

Componenti

¢ (1) Supporto mancorrenti anteriore
¢ (2) Supporto mancorrenti posteriore
* (3) Chiave (2 unita)

¢ (4) Metro a nastro

Punti contrassegnati
¢ (5) Sede di montaggio anteriore sinistra
» (6) Sede di montaggio posteriore sinistra

Dati tecnici

Peso proprio dei supporti mancorrenti: 4,5kg
Carico massimo ammesso sul tetto: 75 kg
Carico massimo ammesso sui supporti mancorrenti: 70,5 kg
Larghezza utile dei supporti mancorrenti: 975 mm
Altezza della sovrastruttura dei supporti mancorrenti 2: 110 mm

a. Altezza supplementare dei supporti mancorrenti da aggiungere all'altezza del
veicolo (incluso il mancorrente).

Avvertenze generali

Attenersi scrupolosamente ad ogni singola operazione descritta nelle
Istruzioni di montaggio, alle avvertenze, alle avvertenze generali per la
sicurezza e alle indicazioni.

In caso di difficolta durante il montaggio rivolgersi a un'officina
qualificata. La Mercedes-Benz raccomanda a tal proposito di rivolgersi a
un punto di assistenza Mercedes-Benz.

Con riserva di modifiche ai dettagli tecnici rispetto alle illustrazioni
riportate nelle presenti Istruzioni di montaggio.

Avvertenze di sicurezza importanti

A AVVERTENZA

Montare i supporti mancorrenti esclusivamente sulla Mercedes-Benz
GLB, serie X247 e conformemente alle presenti Istruzioni di montaggio.
In caso contrario i supporti mancorrenti, i sistemi modulari di
trasporto per supporti e/o il carico potrebbero staccarsi dal veicolo,
provocando lesioni al guidatore e ad altre persone e /o danni materiali
anche al veicolo stesso.

A AVVERTENZA

La sistemazione di carichi sul tetto determina una maggiore resistenza
aerodinamica e uno spostamento verso l'alto del baricentro del veicolo.
Cio causa una modifica del comportamento di marcia del veicolo. Il peso
aggiuntivo sul tetto del veicolo pud ad esempio compromettere |'effetto
frenante, il comportamento in curva e la capacita di ripresa del veicolo.
Anche in assenza di carico, ma con i supporti mancorrenti montati,
non superare pertanto la velocita massima di 130 km/h e guidare
sempre con particolare cautela.

Adeguare sempre il proprio stile di guida alle condizioni stradali, alla
situazione del traffico e alle condizioni meteorologiche. Guidare con
particolare cautela in presenza di carico sul tetto.

A AVVERTENZA

Attenersi assolutamente al carico massimo ammesso sul tetto e alla massa
totale a terra del veicolo anche in caso di utilizzo di sistemi modulari di
trasporto per supporti (box per il tetto, portasci, ecc.). In caso contrario i
supporti mancorrenti, i sistemi modulari di trasporto per supporti e/o il
carico potrebbero staccarsi dal veicolo, provocando lesioni al guidatore e
ad altre persone e /o danni materiali anche al veicolo stesso.

In caso di superamento della massa totale a terra, la sicurezza di
marcia risulta compromessa, le caratteristiche di marcia e il
comportamento di sterzata e di frenata possono peggiorare
notevolmente. | pneumatici sovraccarichi possono surriscaldarsi e
scoppiare. In questo caso sussiste il pericolo di incidenti!

Osservare sempre la massa totale a terra del veicolo, considerando
sia il carico utile che gli occupanti.

Coni supporti mancorrenti montati non & possibile aprire completamente
il tetto scorrevole (panoramico). Per consentire la ventilazione
dell'abitacolo, e tuttavia ancora possibile sollevare il tetto scorrevole
(panoramico). In caso di contatto con un supporto mancorrenti approvato
dalla Mercedes-Benz il tetto scorrevole (panoramico) si abbassa
leggermente ma la parte posteriore rimane sollevata.

Con i sistemi modulari di trasporto per supporti montati (box per il tetto,
portasci, ecc.) assicurarsi di poter aprire completamente il portellone
posteriore.

Tenere conto della variazione delle dimensioni del veicolo in seguito al
montaggio dei supporti mancorrenti.

Non accedere a un impianto di lavaggio automatico con i supporti
mancorrenti montati.

Per motivi di sicurezza e di risparmio di carburante si consiglia di
smontare i supporti mancorrenti quando non vengono utilizzati.

Assicurare una ripartizione uniforme del carico sul tetto su tutti i supporti
mancorrenti.

Carico utile
Importante!

Attenersi al carico massimo ammesso sul tetto, vedi le Istruzioni
d'uso del veicolo!

Per i trasporti sul tetto & necessario attenersi alle norme del Codice
della strada, nonché a tutte le norme nazionali vigenti in materia. Il
carico trasportato non deve sporgere oltre le dimensioni prescritte
per legge oppure deve essere opportunamente contrassegnato.

3

[ / 2\
AN

Il carico massimo ammesso viene determinato nel seguente modo
(esempio):

Carico massimo ammesso sul tetto (7): 75 kg
meno il peso proprio dei supporti mancorrenti (1, 2): 4,5 kg
meno il peso proprio dei sistemi modulari di trasporto per 19,2 kg
supporti (8, 9):

Carico massimo ammesso: 51,3 kg

-11-
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Montaggio

A AVVERTENZA

Controllare il saldo posizionamento dei supporti mancorrenti prima di
iniziare la marcia e anche durante un lungo viaggio. Se necessario,
serrare nuovamente le ruote dentate. Ripetere questo controllo in
base alle caratteristiche del fondo stradale a intervalli regolari,
tuttavia al piu tardi dopo 2.500 km di utilizzo continuo.

Non utilizzare supporti mancorrenti o sistemi modulari di trasporto per
supporti danneggiati o difettosi. In caso contrario il supporto mancorrenti
potrebbe staccarsi dal veicolo insieme ai sistemi modulari di trasporto
per supporti e agli oggetti trasportati e causare lesioni al guidatore e ad
altre persone e /o danni materiali anche al veicolo stesso.

Il montaggio/lo smontaggio viene descritto per il supporto mancorrenti

anteriore (1). Il montaggio/lo smontaggio del supporto mancorrenti

posteriore (2) deve essere effettuato in maniera analoga.

Effettuare il montaggio facendosi aiutare da una seconda persona.

1. Aprire la copertura (10) su entrambi i lati con la chiave (3) e ribaltarla
verso l'alto.

2. Girare la ruota dentata (11) su entrambi i lati nella direzione indicata
dalla freccia ,OPEN* fino all'arresto.

Importante!

Evitare il contatto del supporto mancorrenti con il tetto del veicolo.
In caso contrario la vernice puo graffiarsi o subire danni.
3. Montare il supporto mancorrenti anteriore (1) alla distanza (X) sul
mancorrente.
Distanza (X) = 505 mm
4. Girare laruota dentata (11)suentrambiilati nella direzione indicata
dalla freccia ,CLOSE* fino allo scatto in sede. Assicurarsi che le
graffe di serraggio (12) e le basi di appoggio (13) aderiscano
correttamente al mancorrente.
5. Girare la ruota dentata (11) in modo tale che un dente sia rivolto
verso il basso.
1. Distanza dalla base del mancorrente al centro della ruota dentata del supporto
mancorrenti.
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6. Ribaltare verso il basso la copertura (10) su entrambi i lati e
chiuderla con la chiave (3).

7. Montare il supporto mancorrenti posteriore (2) alla distanza (Y)2 dal
supporto mancorrenti anteriore (1) in maniera analoga.

Distanza (Y) = 800 mm

Montaggio di sistemi modulari di trasporto per supporti

M+P-03F-969 1

1. Aprire le coperture (10) sui supporti mancorrenti (1 e 2) con la
chiave (3) e abbassarle.

Importante!

Non caricare le coperture ribaltate verso il basso. In caso contrario

le coperture potrebbero subire dei danni o rompersi.

2. Premere il profilo di copertura integrato nell'incavo (14) verso il basso e
inserire il supporto del sistema modulare di trasporto nell'incavo.

Ulteriori avvertenze sono riportate nelle istruzioni di montaggio dei
sistemi modulari di trasporto per supporti.

Smontaggio

Lo smontaggio avviene in maniera analoga al montaggio.

Avvertenza: Conservare i supporti mancorrenti in un luogo sicuro e
pulito. La Mercedes-Benz raccomanda I'utilizzo della custodia di
trasporto e di alloggiamento per supporti di base o supporti mancorrenti.

2. Distanza tra gli incavi dei due supporti mancorrenti.
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Hartelijk gefeliciteerd met uw nieuwe originele Mercedes-Benz
relingdragers.

Geldigheid
Deze montagehandleiding voor de relingdragers is vrijgegeven voor de
Mercedes-Benz GLB, modelserie X247 met dakreling.

De relingdragers worden gebruikt voor het transport van lading op het dak
van de auto, indien gebruik wordt gemaakt van passende accessoires voor
de relingdragers (dakbox, skidrager etc.). Mercedes-Benz adviseert u om
veiligheidsredenen uitsluitend de voor Mercedes-Benz in het kader van deze
relingdragers voor gebruik goedgekeurde accessoires te gebruiken.

Afzonderlijke onderdelen

e (1) Relingdrager voor

¢ (2) Relingdrager achter

e (3) Sleutel (2 stuks)

¢ (4) Meetling

Markeringen

¢ (5) Inbouwplaats linksvoor

* (6) Inbouwplaats linksachter

Technische gegevens

Eigengewicht van de relingdragers: 4,5 kg
Toegestane dakbelasting: 75 kg
Maximumbelading op de relingdragers: 70,5 kg
Nuttige breedte van de relingdragers: 975 mm
Opbouwhoogte van de relingdragers 2: 110 mm

a. Bijkomende hoogte van de relingdragers, die bij de voertuighoogte
(incl. dakreling) moet worden opgeteld.

Algemene aanwijzingen

Volg elke handeling van deze montagehandleiding, de waarschuwingen,
de algemene veiligheidsaanwijzingen en de instructies nauwkeurig op.
Als bij de montage problemen optreden of als u vragen heeft, neemt u
dan contact op met een gekwalificeerde werkplaats. Mercedes-Benz
adviseert hiervoor een Mercedes-Benz-servicewerkplaats.

Wijzigingen van technische gegevens t.o.v. de afbeeldingen van de
montagehandleiding zijn voorbehouden.

Belangrijke veiligheidsaanwijzingen

A WAARSCHUWING

De basisdragers uitsluitend monteren op de Mercedes-Benz GLB,
modelserie X247 en volgens deze montagehandleiding.

Anders kunnen de relingdragers, de accessoires voor de relingdragers
en/of de lading van de auto loskomen, waardoor u of anderen letsel
kunnen oplopen en/of hierdoor een ongeval en/of materiéle schade,
ook aan de auto, kan worden veroorzaakt.

A WAARSCHUWING

De daklading biedt een groter windaangrijpingsvlak en leidt tot een
hoger zwaartepunt van de auto en daarmee een veranderd
weggedrag. Zo kunnen bijvoorbeeld door het extra gewicht op het dak
van de auto de remwerking, het bochtgedrag en het
acceleratievermogen van de auto slechter worden.

Daarom ook zonder bagage met gemonteerde relingdragers een
maximumsnelheid van 130 km/h niet overschrijden en altijd met de
grootst mogelijke voorzichtigheid rijden.

Pas uw rijstijl aan de weg-, verkeers- en weersomstandigheden aan en
rijd altijd met de grootst mogelijke voorzichtigheid als u met een
lading op het dak van de auto rijdt.

A WAARSCHUWING

Houdt u altijd aan de maximumdakbelasting en het toegestaan
totaalgewicht van de auto, ook bij het gebruik van op de relingdrager
gemonteerde accessoires (bijvoorbeeld dakbox, skidrager, etc.).
Anders kunnen de relingdragers, de accessoires voor de relingdragers
en/of de lading van de auto loskomen, waardoor u of anderen letsel
kunnen oplopen en/of hierdoor een ongeval en/of materiéle schade,
ook aan de auto, kan worden veroorzaakt.

Bij overschrijding van het toegestane totaalgewicht wordt de rijveiligheid
nadelig beinvloed en kunnen de rij-eigenschappen en het stuur- en
remgedrag aanzienlijk slechter worden. Overbelaste banden kunnen
oververhit raken en daardoor klappen. Er bestaat gevaar voor ongevallen!

Met de belading en de inzittenden altijd het toegestane totaalgewicht
van de auto in acht nemen.

Bij gemonteerde relingdragers kan het (panorama-)schuifdak niet
volledig worden geopend. Om het interieur te ventileren, kunt u het
(panorama-)schuifdak nog steeds omhoogbrengen. Bij contact met een
door Mercedes-Benz goedgekeurde relingdrager wordt het
(panorama-)schuifdak iets neergelaten, maar blijft achter omhoog.
Zorg ervoor dat bij gemonteerde accessoires voor de relingdragers
(dakbox, skidrager etc.) de achterklep volledig kan worden geopend.
Let op de gewijzigde afmetingen van de auto door de gemonteerde
relingdragers.

Rijd nooit met gemonteerde relingdragers in een wasstraat.

Wegens veiligheidsredenen en brandstofbesparing moeten de relingdragers
van de auto worden verwijderd, indien ze niet meer worden gebruikt.

Zorg dat de dakbelading altijd gelijkmatig over alle relingdragers is verdeeld.

Belading

Belangrijk!

Let op de toegestane dakbelasting van de auto, zie de handleiding
van de auto!

Bij het vervoer van bagage of lading op het dak alle landspecifieke
voorschriften en verkeersreglementen in acht nemen. De lading
mag niet buiten de wettelijk voorgeschreven afmetingen uitsteken,
respectievelijk moet volgens de regels gemarkeerd worden.

I \ M+P-03F-9689

De maximumbelading bepaalt u als volgt (voorbeeld):

Toegestane dakbelasting (7): 75 kg
verminderd met het eigengewicht van de relingdragers (1, 2): 45 kg
verminderd met het eigengewicht van de accessoires voorde 19,2 kg
relingdragers (8, 9):

Maximumbelading: 51,3 kg

-13-



2
x‘,’

T4
k)

AN/

AN \1
ST

M+P-03F-9690

Montage

A WAARSCHUWING

Controleer védr iedere rit en regelmatig gedurende een langere reis of de
relingdragers goed vastzitten. Trek de tandwielen naar behoefte aan.
Herhaal de controle, afhankelijk van de toestand van het wegdek, met
regelmatige intervallen, in ieder geval uiterlijk na 2.500 km continugebruik.
Gebruik geen beschadigde of defecte relingdragers of accessoires
voor de relingdragers. Anders kunnen de crossbars samen met de
lading van de auto loskomen en daardoor u en anderen letsel
toebrengen en/of materiéle schade, ook aan de auto, veroorzaken.

De montage/demontage wordt getoond aan de hand van de voorste

relingdrager (1). De montage/demontage van de achterste

relingdrager (2) moet op gelijke wijze worden uitgevoerd.

De montage met behulp van een tweede persoon uitvoeren.

1. De afdekking (10) aan beide zijden met de sleutel (3) ontgrendelen
en opklappen.

2. Het tandwiel (11) aan beide zijden in de richting van de pijl "OPEN"
tot de aanslag draaien.
Belangrijk!

Het dak van de auto niet met de relingdrager raken. Anders kan de
lak worden bekrast of beschadigd.

3. De voorste relingdrager (1) op een afstand (X)1 op de dakreling
plaatsen.
Afstand (X) = 505 mm

4. Het tandwiel (11) aan beide zijden in de richting van de pijl "CLOSE"
draaien tot deze hoorbar vergrendelt. Daarbij erop letten dat de
spanklauwen (12) en de steunen (13) strak tegen de dakreling aan liggen.

5. Het tandwiel (11) zodanig draaien, dat een tand omlaag wijst.

6. De afdekking (10) aan beide zijden omlaagklappen en met de

sleutel (3) vergrendelen.

. Afstand van de voet van de dakreling tot het midden van het tandwiel van de
relingdrager.

7. De achterste relingdrager (2) op de afstand (Y)2 tot de voorste
relingdrager (1) op dezelfde wijze aanbrengen.

Afstand (Y) = 800 mm

Montage van accessoires voor de relingdragers

M+P-03F-9691

1. De afdekkingen (10) bij de relingdragers (1 en 2) met de sleutel (3)
ontgrendelen en omlaagklappen.

Belangrijk!

Belast de naar beneden opengeklapte afdekkingen niet. De
afdekkingen kunnen worden beschadigd of kunnen afbreken.

2. Hetinde groef (14) geintegreerde afdekprofiel omlaagdrukken en de
houder van het accessoire in de groef schuiven.
Meer aanwijzingen kunt u vinden in de montagehandleiding van het
betreffende accessoire voor de relingdragers.

Demontage

De demontage vindt op dezelfde wijze plaats als de montage.
Opmerking: De relingdragers schoon en veilig opbergen.
Mercedes-Benz adviseert het gebruik van de transport- en opbergtas
voor basis- of relingdragers.

2. Afstand tussen de groeven van de beide relingdragers.

-14 -



30G CUYXQIPOUHE YIX TNV OYOP& TWV VEWV YVIOIWV HTAPWY 0podnG
Mercedes-Benz.

loxug

AuTéc o1 0dnyieg TomoBETNONG TWV UTTAPWY 0podng Exouv eyKpIBei yia Tn

Mercedes-Benz GLB, kaTaokeuaoTikn oeipd X247 pe pdyeg opodr.

01 pymapeg opodng xpnotpetouv otn peTadopd PpopTiou TAVW OTNV 0podr Tou

OXNHOTOG, 0E CUVOUOOHO HE KOTAAMNAG TIPOOBETWY £E0PTNHATWY (UTTayKadIEPQ

opodng, Baon yia mEdIAG Tou oki, K.ATL). [a Adyoug aodaleiag, n Mercedes-Benz

00C GUVIOTG VO XPNOILOTIOIEITE, VIO QUTEC TIG UTTAPEC 0podng, ateooudp, Ta omoia

£xouv eykpiBei yia xprjon omo Tn Mercedes-Benz.

Mepovwpéva efapThpaT

e (1) Mmapa opodng PmpooTa

*  (2) Mmapa opodrig mow

e (3) KAeidi (2 Tepdyia)
(4) Tawvia yérpnong

O¢0oeIg emOonpavong
¢ (5) Znueio TOMOOETNONG PTTPOOTA APIOTEP
¢ (6) Znueio TomMoOETNONG TTHOW APIOTEPG

TeXVIKG XOPAKTNPIOTIKA

KaBapd Bapog TnG umdpag opodng: 4,5 kg
EmTpemopevo dpoptio opodng: 75 kg
MéyioTo whEAIo dopTio EMAVW OTIC PITAPES 0POdNC: 70,5 kg
QdéNipo MAATOC TwV Pmapwv 0podng: 975 mm
'Yyog TomoBETNONG Twv Umapwy opodng &: 110 mm

a. [pdobeTo UYWOC Twv prmapwy 0podnG, To OToio TPETEI Vo cuvuToAoyileTaI 0TO UWog Tou
OXNHOTOG (CUUTT. TwV paywv 0podrg).

Fevikég odnyieg

Mpémel va Tpeite emokpIBwe KAOe Brpa epyaciog Twv 0dnylwv TomoBeTnoNG, TIG

mpoeIdomoInTIKEG 0dnyieg, TIG yevikeég odnyieg aodaleiag kai TIg uodeiteIg.

Je TePIMTWON ToU mapaTnEnOoUV SUCKOAIEG KOTA TNV TOTOBETNON, omeubuvOEeiTE

oe gva e€e1dikeupevo ouvepyeio. H Mercedes-Benz ouviotd évav E€ouciodoTnuévo
Emokeuaotny Mercedes-Benz.

Me Tnv empUAOEN TPOTTOTIOINCEWY TWV TEXVIKWY XAPAKTNPIOTIKWY OE OXEON HE TIG

€IKOVEG TWV 00NYIWV TOTTOOETNONG.

InHavTikEG odnyieg aopaAeiog

A MPOEIAOIMOIHZH

TommoBeTeiTe TIC UMAPEG 0pOdNG AMOKAEIOTIKG TTAVw oTn Mercedes-Benz GLB,
KOTAOKEUAOTIKN 01pa X247 Kail oUudwva Pe auTeg TIG 0dnyieg TomoOETnonG.
AI0OPETIKG, 01 UTTAPEC 0pOdNC, TA TTPOCBETA GTOIXEIN TOUG 1) /KOl TO hopTio
umopei va ameAeuBepwOoUv omd To OXNMA Kall, CUVETIWG, VA TPOUHATIOTEITE €0EIC
Kal GMa dropa fi/kal va mpokAnBoUv UNIKEG (NHIEG, OKOWN Kol 0TO OXNUG 00C.

A MPOEIAOIMOIHZH

To dopTio opodng dnpioupyei peyohUTePN EKTEDEIPEVN EMPAVEIR OTOV GVELO
KOl £X€1 WG OTMOTEAECUA TNV HETOTOTION TOU KEVTPOU BAPOUG TOU OXMHATOG
YnAdTEPQ Kal, KOTA OUVETEID, TNV Aoy TNG 0dIKNG oupmepidopdc. To
emmA&ov BAPOG aTNV 0POdr) TOU OXNHATOG UTTOPE], VIO TTAPADEIYHA, VO
emEIVWOEI TN AEITOUPYIO TwV GPEVWY, TN CUUTIEPIGOPA TOU OXNHOATOG OTIG
OTPOBEC KAl TNV EMTAKUVON TOU OXAHOTOG.

o To oKOTIO QUTH, OKOUN Kol OTOV dev ExeTe GopTiO, PNV UTTEPRAIVETE TN
péyiorn ToxUTnTa Twv 130 XAW./wpa OTOV €ival TOTOBETNUEVEG Ol PTTAPEC
0podnG KOl 0dNyeiTe TAVTA He TTOAAT TIPOTOXT).

MpooappoleTe MAVTA TOV TPOTIO TTOU 0JNYEITE OTIC TPEXOUOEG OUVONKEG TOU
OpoOpoU, TIC OUVONKEG TNG 00IKNAG KUKAODOPIAG Kal TIC KAIPIKEG GUVONRKES KOl
odnyeite pe 1Id1aiTepn mMPoooxn, OTOV EXETE HOPTIO OTNV 0pPOdr).

A MPOEIAOMOIHZH

Tnpeite omwodnToTE TO PEYIOTO GOPTIO 0POPIC KAI TO EMTPEMOUEVO GUVOAIKO
BAapoc Tou OXNUATOC GKOUN KOI OE TIEPITITWON XPHoNg TPOoOeTwY eEapTNUATWY
(umaykagiepa opodng, Baon yia mESIAA Tou ok, K.ATL.). AlodopeTikd, Prmopei va
omeAeuBepwOOUV oI PAPEG OPOPNC, TO TTPOGHETA OTOIXEIQ TOUG 1) /KAl TO
bopTio amd TO OXNUO KA, CUVETTIWG, VO TPOUKOTIOTEITE £0€IG KOI GAAG ATOpO
/Kol va TPokANBo UV UNIKEG {nUIES, AKOUN KAl OTO OXNHA 00G.

J¢ TePIMTWON UEPROONG TOU EMTPEMOHEVOU GUVOAIKOU BApouc, emnpeddeTal
duouEVWGE N 0dnyIKn aodAAeIa Kal evOEXETOI va emMOEIVWwOOUV o€ peyalo Bobuo
TO XOPOKTNPIOTIKG 031 ynong, Kabwg Kol n oupmepidpopd dietBuvone Kai
meEdNoNG Tou oxnuaToc. Ta eAaOTIKG TTou dEpouv urepBoAiko dopTio evdEXETAI
va umepBeppavBouv Kail Adyw autou va okdoouv. Kivduvog atuxiuoTog!

To dopTio padi ue Toug emPBATEC TOU OXNUOTOC OeV TIPETEI va uTTEpRaivel TTOTE
TO EMTPEMOUEVO GUVOAIKO BAPOC TOU OXIHATOC.

OTav eivail TomoOeTnpEveg ol PMapeG opodng, Oev Umopei va avoigel minpwe n
(mavopapikn) ocupduevn opodr. MNa TOV AEPIOPO TOU E0WTEPIKOU TOU OXAHOTOG,
UTTOPEITE VO GVAONKWOETE TNV (TTOVOPAIKT)) oupduevn opodny. Av N (TAvopauIKn)
oupodpevn opodn £pOel oe emadn He P eyKekpIpevn amo Tn Mercedes-Benz umapa
0podnG, xounAwver Aiyo, aAAG TOPOPEVE! UTTEPUYWHEVN OTO TTIOW PEPOG.

Av €xeTe TomoOEeTNOEl TPOOBETA e€apTAUATA (Umaykadigpa opodnc, Bdon yia
medIAa Tou oKl KAL) BeBaiwbeite avaloya pe Tov €EOTAIOHO TOU OXNHOTOG OTI:
AGBeTeE UTTOWN TIG TPOTIOTTOINUEVEG SIOOTATEIG TOU OXNUATOC AOYW TwV
TOTOBETNUEVWY PTTOPWY 0POdNG.

Mnv €10£pXe0TE O€ TTAUVTIPIO QUTOKIVATWY HE TOTIOOETNHEVEG TIG UTTAPES 0pOdNG.
o Adyoug aodpaAeiog kal eE0IKOVOUNONG KOUGIHOU o1 PTApeG 0podNG TTPETE! VOl
adaipolvTal omo To OXNUG OTAV BEV XPNOIHOTIOIOUVTAI.

AlaodoileTe TNV opoidpopdn KoTavour Tou dopTiou 0podNG 08 OAEC TIC UTAPES
0podrG.

MéyioTto dpoptio

INHAVTIKO!

Naete umown To emTpenopevo popTio opodng Tou oxfparog, BA. Odnyieg
Xpnong Tou oxAparog!

Mo petadopig otnv opodrn mpénel va AapBavovTal udoyn ol mpodiaypadeg
Tou NOpOU Epi EYKPIGEWG TUTTOU TWV OXNHATWY, KABWG Kal OAol o1
KQVOVIOHOi TIou 10XU0UV OTNV €K&OTOTE XWwpPd. To popTio dev emTpémeTal va
TMPOETEXEI MAVW MO TIG VOHIKK TTPodiaypadOopeves dIXOTAOEIG KAI TIPEME] VX
dEpel TIG KATGAANAEG EMONHAVOEIG.

AT

3F-9689

To péyioto wdéhipo poptio MPoodiopileTal wg €8NG (TaPAdEIYHA):

Emrpemdpevo doptio opodnig (7): 75 kg
Meiov To KaBapo BAapog Twv Pmapwv opodng (1, 2): 4,5kg
Meiov To KaBapPO BAPOC Twv MPOOOETWY EEaPTNUATWY (8, 9): 19,2 kg
MeyioTo doprio: 51,3 kg
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TomoOsTnon

A NMPOEIAOMNOIHZH

Mpiv omd k&Oe diadpopr), GANG Kail oTn didpKela peyGAwY SI0dPOHWY, EAEYXETE
€AV ol umdipeg opodng edpapudlouv kaAd. Av xpelaleTal, oditte Eava Ta
ypavadia. EmovoAaBeTe auTov Tov EASyX0, GVAIAOYQ HE TNV TTOIOTNTO TOU
0300TPWHATOC, OVA TAKTA SIGOTHHATY, WOTOCO TO OPYOTEPO HETA QMO

2500 km ouvexoug xpnong.

MnV XpNOILOTIOIEITE KATEOTPOHHEVEG N ENATTWHOTIKEG PTTAPEG 0POdNG I TPOCOBETA
e€aptpoTo. H prmapa opodrg propei va ameAsubepwOei padi pe To mpoodeTa
aTolXein KOl To GOPTIO OO TO OXNHUA GO, TTPOKAAWVTAG TPAUHATIOHOUG OE E0AG KOI
AGMa aTopa /Kol UNKES {nuieg, OKOUN Kal oTo OXNHG 00G.

H TomoBétnon/e€aywyn mapoucialeTal oTnV UMPooTIvr Urdpa opodnc (1). H
ToToBETNON/ €E0ywYN TNG TToW UTdpag opodng (2) mpémel va yiveTal KoTd Tov id1o
TPOTIO.

MpoyyaToToInaTe Tnv TomoBETNoN pe Tn Bordeia evog SeUTEPOU ATOHOU.

1. Avoi€Te To KGAuppa (10) kai oTic dUo TASUPEC pe KAEIDI (3) Kal yupioTe To TTPOG
TO EMOVW.

MeploTpeyTe péxpI TEPHA To ypavad (11) kai oTig dUo TAEUPEG TIPOG TNV
katelBuvon Tou BéAoug ,,OPEN®.

ZNHOAVTIKO!

2.

Mnv ¢épvete TNV pmapa opodng o emadr pe TNV opodr) ToU OXNHATOG.
AiadopeTika propei va mpokAnOouUv yparoouvieg i) {npieg atn Badr.

3. TomoBeTHOTE TNV PPOCTIVE PIdipa opodiic (1) ot amdataon (X)' mavw om
pdya opodrig.
Andotoon (X) = 505 mm

4. NepioTpeéyTe PEXKPI TEPHA TO ypavad (11) kai oTIG SU0 TTASUPEG TIPOG TNV
katelBuvon Tou Béhoug ,,CLOSE®, péxpl va aodalios kKAvovTag fxo.
Mpoo¢tTe, wote ol mpoekoxeg alodigne (12) kai ol emevduoeig (13) va
edoppdlouv amoAuTa OTIG PAYEG 0PODNG.

5. MeploTpéyTe TO ypavad (11) €To1, woTe Eva SOvVTI va Seixvel PO Ta KATW.

6. TupioTe TO KAAUpHG (10) TTPOG Ta KOTW Kl OTIG QU0 TTAEUPEC KOl aodahioTe pe

T0 KAe16i (3).

. AmooTaon amé Tn Baon TG pAyag 0podrg £wg To KEVTPO Tou ypavadiol TNG PMapog
0podrG.

7. TomoBeTroTe TNV TMow PMdpa 0podic (2) oe amdataon (Y)2 avahoya pe TV
UTTPOOTIV) UTdpa 0podr¢ (1).

Anootoon (Y) = 800 mm

Tomo0£Tnon mpoodeTwv oToIXEiWV OTOUG dopeig

M+P-03F-9691

1. AvoitTte Ta KoAUppaTa (10) oTig pmdpeg opodnc (1 ko 2) pe kAeidi (3) Kai
OIMAWOTE TPOC Tal KATW.

ZNHavVTIKO!

Mnv Tono@eTeite PpopTio MAVW OTA KAAUPHATX TTOU £X0OUV SIMAWOEI TTIPOG TA
KATW. T KKAUPHOTO UTTOPEI VX UTTOOTOUV {NHIK ) V& OTTGOOUV.

2. ThéoTe MPOG TA KATW TO EVOWHOTWHEVO TIPOdIA KAAUWNG oTnv eykorn (14) ko
wOnoTe T BAon YECQ OTNV €yKOTT).
Mepaitepw 0dnyieg Ba Bpeite oTIG 0dNYiEC TOMOOETNONG TwV EKACTOTE
TPOOOETWV EEQPTNUATWY.

Egaywyn

H e€aywyn mpayuaTomoigiTal avahoya pe TNV TomodETON.

0dnyia: AmobnkeleTe TIG UTAPEG 0podrG o€ KABaPO Kal aodareg onueio. H
Mercedes-Benz ouvioTa Tn Xprion HIOG TOGVTOG HETOPOPAC Kal GUAAENC yia
BaoikoUg dopeic iy pmapeg opodng.

2. AmOOTAON QVAPEDD OTIG EYKOTIEG TwV SUO PMOPWY 0podNG.
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Mo3apaensem Bac ¢ npno6peTteHnemM HOBOro OpUruHanabHOro
penuHroesoro aepxarensa "Mepcepec-beHy,™!

Cdepa peiicTBua

HacTosiee pykoBoACTBO MO MOHTaXy PENSIMHIOBLIX AepXKaTenen
npegHasHa4vyeHo ans asTomodbunen GLB "Mepcenec-beHu" MmoaensHoro
pana X247 ¢ pennvHramu Ha Kpbiwle.

PelinuHroBbie aepxaTteny Heo0OX0ANMbI AN TPDAHCMOPTMPOBKM rpy3a Ha
KpbILLIE aBTOMOOUSA NPY NCMONb30BAHUN MOAXOAALLMNX KPEMNEeXHbIX
KOHCTPYKLUMI (KOHTEMHEPa Ha KpbILWy, AepxaTtenen ong nebk n 1. a.). a
coobpaxeHunin besonacHocTu "Mepcenec-beHu" pekomeHayeT
MCMNoJIb30BaTh C AAHHbLIM PEMIMHIOBLIMUY AEPXATENAMN TOJIbKO
[0NyLLEHHbIE CO CTOPOHBI "Mepceaec-beHuy,” npyHaanexHocTu.

KomMnoHeHTbI
¢ (1) PelinnHroBbin oepxaTtensb Bnepenmn

¢ (2) PelinnHroBbln oepxaTtenb c3agun
¢ (3)Knwou (2 wr.)

¢ (4) UameputenbHas neHTa
Mapkuposka

¢ (5) MecTo ycTaHOBKM BNepeau cnesa
e (6) MecTo ycTaHOBKM C3aau cnesa

TexHU4yeckue xapakTepucTuku

Cob6CcTBEHHAs Macca PenIMHIoBOro AepxaTens: 4,5 kr
HopmaTturBHas Harpyska Ha KpbiLly: 75 kr
MakcumanbHasa Harpy3ka Ha PenVHIOBLIN AepXaTesb: 70,5 kr
Mones3Has wnprHa pennmHroBbix AepXxartenen: 975 MM
BbicoTa TpaBepc pPennMHrosbix gepxarenem &: 110 MM

a. JlononHuTtenbHas BbICOTa PENNMHIOBbIX AepXaTenei, KoTopyio Heo6xoAMMO
[06aBUTb K BbICOTE aBTOMOOUAS (C PENANHraMm Ha KpbiLue).

OOwue ykasaHusa

BeinonHsaiiTe kaxayo paboyyio onepaumio B TOHHOM COOTBETCTBUN C
PYKOBOACTBOM MO MOHTaXYy, NpeaynpeanTenbHbIMN yKa3aHUsMU,
06LLMMM yKa3aHMAMM N0 6€30MaCHOCTU 1 YKa3aHUSIMU.

Mpv BO3HWKHOBEHUN 3aTPYAHEHUI C MOHTaXOM ObpallanTech B
CMNeLVanM3npoBaHHY0 MAaCTEPCKYIO C KBaNMAUUMPOBAHHBIM
nepcoHanoM. "Mepcegnec-beHu," pekoMeHayeT Ans 3Toro 06paTuTbcs B
nyHkT TO "Mepcenec-beHy,".

M3penve MOXET 0TInYaTbCs B TEXHUYECKNX AeTansIX OT WMIIOCTPALLMIA B
PYKOBOZLCTBE MO MOHTaXy.

Ba)kHble yka3aHus no 6e3onacHOCTU

NMPEAYNPEXAEHUE

PelnuHroBele gepxaTenu pa3peLLeHo MOHTMPOBATb TONbKO Ha
aBTOMO6OMNM "Mepcenec-beHy" /GLB X247 n B COOTBETCTBUN C
yKa3aHuUsIM1 PyKOBOACTBA MO MOHTaXYy.

B npoTMBHOM cnyyae pernuHroBble aepxartenun, KpenexHble
KOHCTPYKUUM 1 /UNK FPY3 MOTyT COPBAThLCS C aBTOMOOUASA 1
TpaBMMpoBaThb Bac 1 okpyxatoLmx 1 /vnm npuinHnTb ywepo, B T. 4.
Baiuemy aBTomo6uio.

NPEAYNPEXAOEHUE

'py3 Ha KpbILLe yBeNNYMBaET NNoLaab, BOCNIPUHUMAIOLLYIO
BETPOBYIO HAarpy3Ky, 1 NOBLILLAET LLEHTP TAXXECTU aBTOMOOUNS, B
pesynbTaTe 4ero N3MeHSI0TCA AMHaMNYeckme CBoncTea
aBTOMOOMNSA. [IONONHUTENbHbIV BEC HA KPbILLE aBTOMOOWAS MOXET,
HanpuMep, HeraTUBHO CKa3blBaTbCS HA 9P HEKTUBHOCTH
TOPMOXEHUS, MPOXOXAEHVV MOBOPOTOB U YCKOPEHMM aBTOMOBUNS.
He npeBbilwarite aaxe 6e3 3arpy3kn YCTaHOBIEHHbIX PENSIMHIOBbIX
nepxartenei MakcuMasbHyto CKOpoCTb AsmxkeHus 130 kKm/4 v Bcerga
NPOV3BOAMNTE ABMXEHME C 0CODOO0M BHUMATENBHOCThIO.

YnpaBnssi aBTOMOOWIEM C rPy30M Ha KpbiLle, OyabTe 0COOEHHO
OCTOPOXHbI, BCErAa COrnacoBbiBaNTE CTU/b BOXAEHWS C COCTOSIHUEM
[OPOXHOrO NOJIOTHA, AOPOXHBIMU Y MOrOAHBIMU YCTIOBUSIMIA.

NPEAYNPEXAEHUE

B 0653aTenbHOM nopsiake cobnioaanTe MakCMMasibHO AOMYCTUMYHO
HarpysKy Ha KpbiLLly 1 MOJIHYIO HOPMAaTVBHYO MacCcy aBTOMOOUIS, B TOM
4MCNE U NPU UCTONb30BaHMMN KPEMEXHbIX KOHCTPYKLMIA (KOHTEMHepa Ha
KpbILLY, AepXaTenen ansa nbx n T. 4.). B npotnBHoOM cnyyae
PEVNVHroBbIE AePXaTeNu, KpenexHble KOHCTPYKLMW U /U Fpy3 MOryT
COpBaTbCs C aBTOMOGWS 1 TPABMUPOBaTL Bac 1 okpyXaroLmx 1 /unm
NMPUYNHUTB YLLIEPO, B T. 4. Baluemy aBTomo6uio.

MpeBbiLEHNE NOIHOW HOPMATUBHOW MaCcCbl OTPULATENIBHO
ckasblBaeTcs Ha 6€30MacHOCTU ABUXEHNS, XOA0BbIX U TOPMO3HbIX
Ka4yecTBax, a Takxke Ha ynpaBaseMoCcTu aBToMoouns. MpeBbilleHne
Harpy3ku Ha LUMHBI MOXET NMPUBECTU K NEPErPEBY U BCIEACTBUE
3TOro K NONaHuio WnHbl. CywecTByeT onacHOCTbL aBapum!

Mpwu 3arpy3ke Bawero aBToMo6uns BkoYasi Maccy CUASLLNX B
aBTOMOOUNe Bceraa cobnoparite AONyCTUMbIE 3HAYEHUS NOJIHOM
HOPMAaTUBHOM MacCcChl.

[Mpuy ycTaHOBNEHHbIX PEMNNHIOBLIX AepXXaTessx (MaHopaMHas) CABMXHas
naHenb KPbILLW NOSIHOCTLIO HE OTKPbIBaeTCA. [ins nposeTprBaHus Bol
MOXETE NMPUNOAHATL (MaHOPaMHYHO) COBVXXHYIO NaHesNb Kpbiwn. Mpur
CONPUKOCHOBEHUM C AonyLleHHbIM "Mepceaec-beHw” pennmHrossim
nepxaTenem (MaHopamHas) CABMXHAS NMaHesb KPbILUM HEMHOMO
OrnyCcKaeTcsi, HO OCTaeTCs NPUMNOOHSTON B 3aHEN YacCTu.

Y6enuTech B TOM, 4TO MPY YCTAHOBJIEHHBIX KPEMEXHbLIX KOHCTPYKLINSIX
(KOHTENHepe Ha KpbILLy, Aepxarene i nbX 1 T. 4.) Bel MmoxeTe
MOJIHOCTBIO OTKPbITb KPbILLKY 6araxHuka / ABepb 6araxHoro oTaeneHus.
[MOMHUTE O TOM, 4TO BCNEACTBME YCTAHOBKU PENSIMHIOBOrO AiepxaTens
M3MEHSI0TCS rabapuTHble pasMepbl aBTOMOOUAS.

He moliTe aBTOMOOUIb C YCTAHOBAEHHLIMY PENSIMHIOBLIMU
hepxatensiMu B aBTOMaTUYeCKO MOEYHOI YCTaHOBKE.

N3 coobpaxeHnii 6e30nacHOCTM U s 9KOHOMUM TOoMNAnBa
PErNnHroBble AepXaTenu nNpyu HENCNoNb30BaHUN cneayeT
LEMOHTMPOBATh C KPbILLM aBTOMOBUNS.

O6ecneunBariTe paBHOMEPHOE pacrnpeneneHe rpysa Ha Bce
pEernnHroBble aepxarenu.

Mone3Haa Harpy3ka
BaxHo!

CoGniopaiiTe HOPMaTUBHYIO Harpy3Ky Ha KpbiLLly aBTOMOGUASA, CM.
PYKOBOACTBO MO 3KCnayaTauum asTomoomns!

Mpu nepeBo3ke rpysa Ha Kpbille Heo6xoaMMO cobnoaaTb
TexHu4yeckmne TpeGoBaHus K aKcrlyaTaumm 6e3pesibCoBOro
TpaHcnopTa (B FlepmaHun: StVZ0), a Takke gencTeylowme
HauuoHanbHble NpeanucaHus. Fpys He A0MKEH NpeBbIlWaTh
npeanucaHHblie 3aKOHOAaTeIbCTBOM raGapuTbl U AOJHKEH UMETb
COOTBETCTBYIOLLYIO MapPKUPOBKY.

e | N\
I M+P-03F-9689

MakcumanbHasa nonesHas Harpyska onpepgendaerca cnegyiowmm
obpasom (npumep):

HopmaTueHaga Harpyaka Ha Kpbiwy (7): 75 kr
MUHYC COOCTBEHHAs Macca penuHroBbix gepxarenen (1, 2): 4,5 kr
MUHYC COBCTBEHHAs Macca KpenexXHbIX KOHCTPYKUMiA (8, 9): 19,2 kr
MakcrmanbHas nonesHas Harpy3ska: 51,3 kr
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MoHTax

A NPEAYNPEXAEHUE

Mepepn kaxxaor N0e3aKoN, a Takke BO BPEMS IJIUTENBLHOM MOE3AKN
NPOoBEPSIATE NPOYHOCTb KPEMNEHUS PEMNNHIOBLIX AepxaTtenei. MNpun
HeOoOXOAMMOCTM NOATAHUTE 3ybyaThle Koneca. [oBTOpsTe KOHTPOIb
yepes onpeesieHHOE BPEMS B 3aBYCMMOCTU OT COCTOSIHUSI I0POT U, Mpn
[LJIMTESIbHOM 3KCryaTaumm aBToMoounst — Makcumym vyepes 2500 km.

He nonb3yritecb NOBpeXAEHHbIMY NN BpakoBaHHbIMU
PENNIHIrOBLIMY AepXXaTeNaMy UM KPENEXHbIMU KOHCTPYKLIMSMUN Ha
Kpbiwe. B npoTUBHOM Cnydae pennvHroBblii Aepxaresib BMECTE C
KPEeneXHbIMU KOHCTPYKLMSIMW U FPY30M MOTYT COpBaTbCs C
aBTOMOOMNS 1 TPaBMNPOBaThL Bac nnu okpyxawoLwmx n / unu
MPUYNHAUTL YLLEp6, B T. 4. Bawemy aBTomo06uII0.

MoHTax / BeMOHTaX LIEMOHCTPUPYETCS Ha NpuMepe nepeaHero
pennunHrosoro aepxarens (1). MoHTax / AeMOHTaX 3agHero
PENINHIOBOro Aepxarens (2) NpoM3BoaUTCS aHaNOrM4Ho.

MNpon3soanTe MOHTaX BABOEM.

1. Otkpotite Kpbiwky (10) c 06enx CTOPOH C NOMOLLBIO Ktoda (3) n
OTKUHbLTE VX BBEPX.

2. ToBepHuTe 3ybyatoe koneco (11) Ha 06enx CTopoHax no
HanpaeneHuto ctpenkn ,OPEN" no ynopa.

BaxHo!

Cnepute 3a TeM, YTOGbI GbICTPOAEACTRYIOLWNIT 3aM0p He

npukacarncs K peiIMHroeomy gepxarenio. UHaye Bel MoxeTe

nouapanartb WiM NOBPeAuTb Nak.

3. CMOHTUpYITE NnepenHui pennMHroBbIA aepxaTens (1) Ha
paccTosHUn (X)1 Ha PEVNNHT Ha KpbILWE.

PaccTosiHne (X) = 505 mm

4. T[oeepHuUTe 3ybyaTtoe koneco (11“) Ha 06eunx cTopoHax Nno
HanpaeneHuto ctpenku ,,CLOSE no xapakTepHOoro Lwenyka.
Cnepaute 3a TeM, 4TOObI HaTsKHbIE 3axBaTbl (12) 1 noaoxkn (13)
NJOTHO NpUAEranu K PeNNNHry Ha KpbiLle.

5. TNoepHuTe 3ybyaToe koneco (11) Tak, 4Tobbl 0ANH 3ydeL, Obin
HanpaBfieH BHU3.

6. Onyctute KpbiLwKy (10) c 06eMX CTOPOH BHN3 1 3aKPOTE MX Ha KITo (3).

—_

PaccTosiHue OT OCHOBaHWSA PEMIMHIOBOIO AepXaTesns 40 CepeavHbl
3y6yaToro Koneca penInHroBoro Aepxarens.
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7. Pacnonoxure 3agHuin PENINHIOBLIN AepxaTtenb (2) Ha
paccTosaHUn (Y)2 aHaNoOrN4yHO NepeaHeMy PENIMHIOBOMY
nepxarento (1).

PaccTosiHue (Y) = 800 mm

MoHTaXX Kpene>XHbIX KOHCTPYKLUUA

M+P-03F-9691

1. OtkponTe kpbiwkn (10) Ha pennnHroBbix gepxatensax (1m2)c
NMOMOLLbIO KJto4a (3) 1 OTKUHBLTE UX BHUS.

BaxHo!

He nopaBepraiitTe Harpy3ke OTKUHYTbI€ BHU3 KPbILLKU. DTO MOXET

MPUBECTU K NOBPEXAEHMIO NN NOJIOMKE 3arfiyLuek.

2. BpaBuTe MHTErpPUPOBaHHbIV 06NNLOBOYHBIN Npodub B Nas (14) n
3a[BUHbTE AepXaTesib KPENeXHOM KOHCTPYKLMN B Nas.
JanbHenwmne ykazaHus Bbl HaligeTe B pyKOBOACTBE MO MOHTaXy
COOTBETCTBYIOLUMX KPENEXHbBIX KOHCTPYKLMIA.

A eMoHTax

JleMOoHTax Npon3BOANTCS aHANIOMMYHO MOHTAXY.

YkasaHue: [10710X1Te PeNNMHIoBbIE AEPXATENM B YACTOE N HAOEXHOE
MecTo. "Mepcenec-beHy" pekomeHayeT NCnonb30BaTh YEXON ANs
NepeBO3KN U XpaHEeHUs1 TPABEPC U PESIMHIOBbIX AepXaTenei.

2. PacctosiHue Mexay nasamMmm opyx PEVNVHIOBLIX AepXaTenen.



MosapaBaBame Bu 3a nokynkara Ha HoBuTe By opuruHanum
HOcauu 3a 6araxHuK BbpxXy nokpuea ot Mercedes-Benz.

BanungHocT

ToBa pbKkOBOACTBO 3a MOHTaX Ha HOCaun 3a GaraxkHVK BbPXy NOKpPUBA €
op06peHo 3a Mercedes-Benz GLB, kOHCTpykTUBEH TN X247 ¢ pencu 3a
GaraxHvK Bbpxy NMOKpPUBa.

HocauuTe 3a GaraxHuka BbPXy NOKPUBA CIyXXaT 3a TPAHCMOPT Ha TOBap
Npv NOAX0AsILLIM HAACTPONKM 32 HaraxHuKa (MOKPUBEH HGaraxHNK-KyTus,
Obpxad 3a cku n ap.). OT cbobpaxeHus 3a 6esonacHocT Mercedes-Benz
Bu npenopbyBa fa n3nosi3earte caMmo akcecoapu, ofobpeHn 3a
Mercedes-Benz B koMGMHaLMSA ¢ HOcaumTe 3a 6araxkHMK BbPXY MOKPMBA.

OTpenHu yactTu

e (1) MpeneH Hocay 3a GaraxxHUK BbPXy NoKpusa
* (2) 3apeH Hocay 3a BaraxHuK BbpXy Nokpuasa

e (3)Kntou (2 6pos)

* (4)Pynetka

Mo3uuumn Ha perncTpauMoHHU HoMepa

¢ (5) MacTo Ha MOHTax oTnpen, BNsIBO

e (6) MacTo Ha MOHTax 0T3ap, BNSIBO

TexHuyeckn paHHm

Co6cTBeHO Terno Ha HocaumTe 3a 6araxHUK BbPXy NOKpUBa: 4,5 kr
JlonycTnmo HaToBapBaHEe Ha NOKpuUBa: 75 kr
MakcrmanHo AONbAHUTENHO HaTOBapBaHe BbPXY HOCa4uUTe 70.5 kr
3a GaraxHuka:

MonesHa WrpoUnHa Ha HocaumuTe 3a GaraxHuka: 975 MM
MoHTaxHa BUCO4MHA Ha HOocaunTe 3a BaraxHvka 2: 110 MM

a. [onbiaHuTenHa BUCOYMHA Ha HocauuTe 3a GaraxHuK Bbpxy NOKpK1Bea, KOsiTo
Tpa6Ba Aa ce CMETHe 3aeAHO C BUCOYMHATA Ha aBToMo6Buna (BKI1. pesicuTe 3a
6araxHuvik Bbpxy Nokpuea).

OOwWwwm yKa3aHus

Bcsika oTaenHa CTbika oT pbkOBOACTBOTO 32 MOHTAX, NPeAynpexaeHnaTa,
obLLmMTe CbBETM 3a 6@30MaCHOCT M ykasaHusTa TpsiOBa a ce crna3sat TOHYHO.
AKO NPV MOHTaxa Bb3HMKHAT 3aTPYAHEHNs!, MOJIsSl, 0OObPHETE CE KbM
KBanubuumpaH cneumannampan cepsms. 3a uenta Mercedes-Benz Bu
npenopbyBa 0TOpmn3npaH cepsna Ha Mercedes-Benz.

3anasBa ce NpaBOTO 32 NPOMEHU Ha TEXHUYECKN AeTannm no
OTHOLUEHME Ha N300paXeHNs1 OT PbKOBOACTBOTO 32 MOHTaX.

BaxxHu yka3aHuga 3a 6e30nacHoCT

NPEAYNPEXAOEHUE

MoHTuparTe HocaunTe 3a 6araxHK CaMo BbpPXY BbpPXY
Mercedes-Benz GLB, koHCTpykTMBEH TUN X247 1 CbraacHo
PbKOBOACTBOTO 32 MOHTaX.

B npoTuBeH cnyyaii HocauuTe 3a 6araxxHUK Bbpxy NOKPUBA,
HaACTPOMKNTE Ha BaraxxHuka 1u/unv ToBapbT MOXe fa ce 0CBOOoaAT
OT aBTOMOOWNA 1 Taka Aa HapaHat Bac v gpyrn nuua v/vnm pa
NPUYUHAT MaTepuasHu LEeTKW, BKI. Mo aBTomobuna Bu.

NMPEAYNPEXAEHUE

HaTtoBapBaHeTo Ha NoKpVBa NpeacTassiBa rofisiMa NnoBbPXHOCT Ha
CbMNPOTUBIEHME CPELLY BATbPA 1 BOAM [0 NOBULLABAHE HA LLEHTbpa
Ha TeXecTTa Ha aBToMoOuNa, a No TO3u Ha4YMH 1 [0 NPOMSAHA B
noBeAEHNETO My MO BPEME Ha ABMXKeHue. Taka Harnpumep
DOMbIHUTENIHAaTa TEXECT BbPXy NOKPUBA Ha aBTOMOGMIAa MOXE Aa
BJIOLLIM CMIUPAYHOTO AECTBME, NMOBEAEHNETO B 3aBOU U
Bb3MOXHOCTTA 3a yckopsiBaHe Ha aBToMobuna.

Jopwn n 6e3 ToBap, Korato HocaunTe 3a 6GaraxHuK BbpxXy NoKpuBa ca
MOHTMpPAaHU, He NPeBULLIaBanNTe MakcumasHaTa ckopocT oT 130 km/4
1 BUHaru wodunpanTte C NOBULLEHO BHUMAHME.

BuHaru cbobpassaBaiTe cTuna cu Ha LodupaHe ¢ akTyanHUTe MbTHU
YCNOBUS, MbTHUSA TpadUK 1 METEOPONOrMYHUTE YCITOBUS 1
LodurpanTe MHOro BHUMaTesiHO, Korato 1Ma ToBap BbpXy NOKPUBA.

NPEAYNPEXAEHUE

3aabmKUTENHO CNasBanTe MakCMManHOTO HAaTOBapBaHE Ha NOKpMBa
1 [ONYyCTMMOTO O6LLO TErNo Ha aBToMOoOmna, BK1. NPy N3nos3saHe
Ha HaACTPOVKM Ha GaraxHunka (MOKPUBEH BaraxHUK-KyTUs, obpxay
3a cku 1 ap.). B npoTuBeH cnyyaii HocaumTe 3a 6araxXHUK Bbpxy
NoKpvBa, HAACTPONKNTE Ha BaraxHuKa u/unm ToBapbT MOXe Aa ce
ocBob6oaAT OT aBTOMOOMNA 1 Taka Aa HapaHaTt Bac u gpyru nuua
1/Vnn pa NnpuynHAT MaTepUantun WeTw, BKi. No asTomobuna Bu.

Mpwu npeBuLIaBaHe Ha OONYCTUMOTO 06O Terno 6e3onacHocTTa Ha
OBUXEHNE € HaMaseHa, XapakTePUCTUKUTE Ha ABUXEHWNE, KAKTO U
NoBeAEeHMNETO Ha KOPMUITHOTO YNpPaBEHNE U CNMPAYKUTE MOXE
3Ha4MTENHO Aa ce Bnowart. [peToBapeHnTe rymy Morart Aa nperpesat
1 pa ce npbcHaT. ChlUecTByBa ONAacHOCT OT Npou3LuecTeuve!

BuHaru cnasearite A,onyCcTMMOTO 06L0 Tersio Ha aBTomobuna ¢
TOBapa, BKNOYUTENHO MbTHULMTE B aBTOMOGMNa.

Mpy MOHTUPaHN Hocaun 3a GaraxHuk, (MAHOPAMHUAT) MNAb3raWmusaT ce
JIIOK HEe MOXe fa ObJe OTBOPEH Hanb/HO.3a Aa NPoBeTpUTE KyneTo Ha
aBTOMOOUNA, MOXeTe AOMbIHUTENHO Aa NOBAUTHETE (NaHOPaMHWS)
nnb3rawms ce nok.MNpu KoHTakT ¢ ogobpeH oT Mercedes-Benz
6araxHuk ¢ 60pA (MaHOPaMHUAT) NIBb3raLLMST Ce NIIoK Ce CHMXaBa
Marnko, HO OCTaBa NOBAUrHaT 0T3aa,.

YBeperTe ce, 4e NPy MOHTMPAaHU HAACTPONKN Ha BaraxHuka (MoKpPMBEH
BGaraxHVK-KyTUsl, bp>ay 3a CKU 1 Ap.) MOXE HambJIHO Aa OTBapsTe
3a[Hu1s Kanak Ha agTomobuna.

B3emeTe noj BHMMaHWe NpoMsiHata B paamepuTe Ha asTomobuna B
pe3ynTat Ha MOHTUPAHETO Ha HocauuTe 3a 6araxHyK BbPXY NOKPUBA.

He oTuBaiTe B aBTOMMBKA C MOHTMPAHN HOCa4n 3a 6araxHuK.

OT cboOpaxeHns 3a CUrypHOCT U C LIENT UKOHOMMSI HA FOPUBO HOcaunTe
3a GaraxHVK Ha NoKpuBa cnensa aa ce AeMoHTUpaT oT asTomobuna,
KoraTo He ce nonasart.

YBepeTe ce, Ye TOBapbT € pasnpenesieH paBHOMEPHO Ha BCUYKM HOCauu
3a 6araxHuKk.

AonbJIHUTENHO HaTOBapBaHe
BaxxHo!

CnasBaiiTe AONYCTUMOTO HaTOBapBaHe Ha NOKPUBa, BX.
PBKOBOACTBO 3a eKcnioaTaums Ha asTomoounal

Mpu TpaHcnopTupaHe Ha TOBap BbPXy NOKPUBa TpsiOBa Aa ce
cna3saTt pasnopenourte Ha Hapea6aTa 3a nspasaHe Ha
pa3peLwmTesiHu 3a CyxonbTeH TpaHcnopT (StVZ0), kakto u
cneunduyHUTE 3a CTpaHaTa N3UCKBaHUA. TOBapbT He TpsAOBa Aa
HaABuLUABa onpeAesieHUuTe CbC 3aKOH pa3mepu unm Tpsa6ea aa
Obae 0603HAYEH N0 CbOTBETHUS HAYUH.

% | \ A

MakcumanHoTo ONb/HUTENHO HAaTOBapBaHe MOXETE Aa onpeaenuTe,
KaKTo cnensa (npumep):

3F-9689

Jonyctnmo HaToBapBaHe Ha nokpuea (7):

75 kr
MWHYC COOCTBEHOTO TErI0 HA HOCaunTe 3a BaraxHuK BbpXy 4,5 kr
nokpwuea (1, 2):
MWHYC COBCTBEHOTO TErs10 Ha HAACTPONKNTE Ha 19,2 kr
OaraxHuka (8, 9):
MakcrmManHo AoMbAHUTENIHO HAaTOBapBaHe: 51,3 kr

-19-



%

7

\§

0

A

Gf

b

\\

M+P-03F-9690

MoHTax

A NPEAYNPEXAEHUE

MpoBepsiBaiTe 3a NPaBWIHO 3aKpPenBaHe Ha HocaunTe 3a 6araxHuK
BbPXY NOKPUBA Npean BCAKO MbTyBaHE, a CbLLO M N0 BPEME Ha
No-NPOABLIIXUTENHO NbTyBaHe. [Npn He06X0AMMOCT fo3aTerHeTe
3bOHUTE Konena. NoBTapsnTe Ta3n NPoBEpPKa B 3aBUCUMOCT OT
CbCTOSIHMETO Ha MbTHOTO MJIATHO HA PEAOBHU MHTEPBANU, HO
Hal-kbCcHO cnep, 2500 KM NOCTOSIHHO U3MON3BaHe.

He nanonaearite noBpeneH v gedekteH Hocay 3a 6araxkHUK Bbpxy
nokpvBea, CbOTB. NOBpPeAeHa Unun aedekTHa HaacTporika Ha
B6araxHuk. HocaubT 3a 6araxHvK Bbpxy Nokpuea 61 Morbn aa ce
ocB0o60aM 3aeHO C TOBapa M HaacTpoiikaTa 3a 6araxHuk oT Bawwms
aBTOMOOWN U Taka Aa HapaHu Bac v apyru nuua u/vnmn ga npudnHn
MaTepuvaiHu LEeTu, BKI1. Mo aBTomobuna Bu.

MOoHTaXbT/AeMOHTaxXbT € N306pa3eH Ha NpeaHUs Hocad 3a 6araxHuK

BbpXxy nokpusa (1). MOHTaXbT/0EMOHTaXbT Ha 3alHWS HOCad 3a

GaraxHuka (2) TpsabBa aa ce Hanpasy aHaNorMYHo.

M3BbpLuBaiTE MOHTaXa C MOMOLLITA HA BTOPU HYOBEK.

1.

2. 3aBbpTeTe 3bOHOTO Kosieno (11) oT ABeTe CTpaHu foKpal No
nocoka Ha ctpenkarta ,OPEN*.

BaxHo!

He ponupaiite nokpusa Ha aBToMo6Guna c Hoca4ya 3a 6araxxHuk. B

NMPOTMBEH Clly4yaii MOXe Aa NoBpeauTe UM aa Hagpackare

JIaKOBOTO NOKpUTHE.

3. [lpepneH Hocay 3a GaraxHuka (1) Ha pa3cTosHue (X)1 nocraeseTe

BbPXY HOCAUMTE 3a BaraxHuK.

Pa3zctosHume (X) = 505 mm

3aBbpTeTe 3bOHOTO Koneno (11) OT ABeTe CTPaHM MO NOCOKa Ha

ctpenkata ,,CLOSE", pokaTto wpakHe Ha MACTO 1 yyeTe

3BYyK.BHMMaBaliTe 3a ToBa pa3nbBamaT 3ubel, (12) n

nognoxkute (13) ga npunerHat cbobpasHo popmaTta KbM

NOKPUBHUS HaraxHuK.

3aBbpTeTe 3bOHOTO Koneno (11) Taka, 4e eanH 3b0 Aa Nokasea

Hazony.

1. Pa3cTosiHMe OT OCHOBaTa Ha Hocaya 3a 6araxHuK Jo cpefaTta Ha 3bOHOTO
KOJieno Ha Hocava.

OTkntoyeTe n nosamrHeTe kanaka (10) ot aBeTe cTpaHm ¢ kntoya (3).

3arBopeTe OT ABeTe cTpaHu kanadkuTe (10) 1 3akntoyeTe ¢ kKitova (3).

3aneH 6araxHuk ¢ 60pa (2) Ha pascTosHMe (Y)2 MOHTUpanTe No
CbLUMS HAYUH KbM NpeaHns Hocay 3a 6araxHuk (1).

PasctosHme (Y) = 800 mm

MoHTaX Ha HaACTPONKU HA Gara)kHMKa

M+P-03F-9691

1. OtBoperTe kanaykuTe (10) Ha Hocaya 3a BaraxHVK BbPXy

nokpuea (1 1 2) c ko4 (3) 1 rn ceaneTe Hagony.

BaxHo!

He HaToBapBaiiTe OTBOpeHUTE Hapony Kanayku. Nokpueawmre

Kanaikm Morar ga ce noBpeasT uWim ga ce cHynar.

2. HatucHeTe nokpuBams npodun nHTerpupaH B xxnebda (14) Hagony
M MbXHETE AbpXaya Ha HaACcTporkarta B xneba.
3a A0MbAHUTENHM YKa3aHWS BUXTE PbKOBOLACTBOTO 32 MOHTAX Ha
CbOTBETHUTE HAACTPOWKM Ha BaraxHuka.

AemMoHTax

ﬂ,eMOHTa)K'bT Ce n3BbpLuBa aHa/IOrMYHO HA MOHTaXKa.

YkasaHue lMpunbepeTte HocaunTe 3a baraxHMK BbpXy NOKPMBA Ha YNCTO
1 curypHo msacto. Mercedes-Benz By npenopbyBa ga nsnon3eate
YyaHTaTa 3a TPaHCMNOPT U CbXpaHeHne 3a 6a30BUTE HOCaYM Un 3a
HOCcauuTe 3a 6araXHUK BbPXy NOKPUBA.

2. PaacTosiHve Mexay xne6oBeTe Ha Asarta Hocava 3a 6araxHK Bbpxy NMOKPUBa.
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Félicitations pour I'acquisition de vos nouvelles barres pour
rampes de toit d'origine Mercedes-Benz.

Validité

Ces instructions de montage des barres pour rampes de toit s'appliquent aux
véhicules Mercedes-Benz GLB, série X247 équipés de rampes de toit.

Les barres pour rampes de toit servent a transporter des charges sur le toit
du véhicule au moyen d'accessoires de portage adaptés (coffre de toit,
porte-skis, etc.). Pour des raisons de sécurité, Mercedes-Benz vous
recommande de n'utiliser que des accessoires homologués pour
Mercedes-Benz avec ces barres pour rampes de toit.

Détail des piéces

¢ (1) Barre pour rampe de toit avant

¢ (2) Barre pour rampe de toit arriere

* (3) Clé (2 pieces)

¢ (4) Metre

Marquages

¢ (5) Emplacement de montage avant gauche
* (6) Emplacement de montage arriére gauche

Caractéristiques techniques
Poids propre des barres pour rampes de toit : 10 Ibs (4,5 kg)
165 Ibs (75 kg)

155 Ibs (70,5 kg)

Charge autorisée sur le toit:

Charge utile maximale autorisée sur les barres
pour rampes de toit:

Largeur utilisable des barres pour rampes de toit: ~ 38.3 inch (975 mm)

Hauteur de montage des barres pour rampes de 4.3 inch (110 mm)

toit @;

a. Hauteur supplémentaire des barres pour rampes de toit, a ajouter a la hauteur
du véhicule (rampes de toit incluses).

Remarques générales

Suivez scrupuleusement, point par point, les instructions de montage, les
avertissements, les consignes générales de sécurité et les
recommandations d'ordre général.

En cas de difficultés lors du montage, veuillez vous adresser a un atelier
qualifié. Mercedes-Benz vous recommande pour cela de vous adresser a
un point de service Mercedes-Benz.

Sous réserve de modification de détails techniques par rapport aux
illustrations de ces instructions de montage.

Consignes de sécurité importantes

A ATTENTION

Ne montez les barres pour rampes de toit que sur les véhicules Mercedes-
Benz GLB, série X247 et conformément a ces instructions de montage.
Sinon, les barres pour rampes de toit, les accessoires de portage et/ou
les objets transportés risquent de se détacher du véhicule et de vous
blesser ou de blesser d'autres personnes et/ou de causer des
dommages matériels, y compris a votre véhicule.

A ATTENTION

La charge transportée sur le toit représente une augmentation de la
surface exposée au vent et entraine une élévation du centre de gravité
du véhicule et par conséquent une modification de son comportement
routier. Le poids supplémentaire transporté sur le toit peut par exemple
altérer I'action des freins, la tenue de route dans les virages et la
capacité d'accélération du véhicule.

Par conséquent, ne dépassez pas la vitesse maximale de 80.8 mph

(130 km/h) et conduisez toujours avec beaucoup de prudence lors de
I'utilisation des barres pour rampes de toit, méme si elles ne sont pas chargées.
Adaptez toujours votre style de conduite aux conditions routiéres, a la
circulation et aux conditions météorologiques du moment et redoublez
de prudence lorsque vous roulez avec le toit chargé.

A ATTENTION

Respectez impérativement la charge maximale sur le toit et le poids total
autorisé du véhicule, méme lors de I'utilisation d'accessoires de portage
(coffre de toit, porte-skis, etc.). Sinon, les barres pour rampes de toit, les
accessoires de portage et/ou les objets transportés risquent de se
détacher du véhicule et de vous blesser ou de blesser d'autres personnes
et/ou de causer des dommages matériels, y compris a votre véhicule.

Le dépassement du poids total autorisé compromet la sécurité de marche,
ce qui peut considérablement altérer le comportement routier, la
manceuvrabilité et le comportement au freinage. Des pneus surchargés
peuvent surchauffer et par conséquent éclater. Il y a risque d'accident.
Veillez a ce que le poids total autorisé ne soit pas dépassé du fait de la
charge utile, occupants compris.

Le toit ouvrant (panoramique) ne peut pas étre complétement ouvert
lorsque les barres pour rampes de toit sont montées. Vous pouvez toujours
soulever le toit ouvrant (panoramique) pour ventiler I'habitacle. En cas de
contact avec des barres pour rampes de toit agréées par Mercedes-Benz,
le toit ouvrant (panoramique) s'abaisse Iégérement, mais I'arriére du toit
reste soulevé.

Lorsque des accessoires de portage (coffre de toit, porte-skis, etc.) sont
montés, assurez-vous que le hayon peut étre complétement ouvert.
Tenez compte de la modification des dimensions du véhicule suite au
montage des barres pour rampes de toit.

Ne passez pas dans une station de lavage automatique avec les barres
pour rampes de toit montées.

Pour des raisons de sécurité et d'économie de carburant, nous vous
recommandons de démonter les barres pour rampes de toit lorsqu'elles ne
sont pas utilisées.

Assurez-vous que la charge transportée sur le toit est répartie
uniformément sur toutes les barres pour rampes de toit.

Charge

Important!

Respectez la charge autorisée sur le toit du véhicule (voir la notice
d'utilisation du véhicule).

Concernant le transport d'objets sur le toit, tenez compte de la
réglementation relative a I'autorisation de mise en circulation des
véhicules automobiles ainsi que des dispositions en vigueur dans le
pays ou vous vous trouvez. Les objets transportés ne doivent pas
dépasser les cotes prescrites par la loi ou doivent étre signalés de
maniére appropriée.

I \ M+P-03F-9689

La charge maximale se calcule comme suit (exemple):

165 Ibs (75 kg)
10 Ibs (4,5 kg)

Charge autorisée sur le toit (7):

moins le poids propre des barres pour rampes
de toit (1, 2):

moins le poids propre des accessoires de
portage (8, 9):

42.3 Ibs (19,2 kg)

Charge maximale: 112.7 Ibs (51,3 kg)
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Montage

A ATTENTION

Contrdlez la fixation des barres pour rampes de toit avant chaque trajet
et pendant un long voyage. Si nécessaire, resserrez les pignons.
Répétez ce contrdle a intervalles réguliers, en fonction de I'état de la
chaussée, au plus tard cependant aprés 1553 miles (2 500 km)
d'utilisation constante.

N'utilisez pas de barres pour rampes de toit ni d'accessoires de portage
endommagés ou défectueux. Les barres pour rampes de toit, les
accessoires de portage et les objets transportés risquent de se détacher
de votre véhicule et de vous blesser ou de blesser d'autres personnes
et/ou de causer des dommages matériels, y compris a votre véhicule.

Le montage et le démontage sont décrits pour la barre pour rampe de toit
avant (1). Le montage et le démontage de la barre pour rampe de toit
arriére (2) s'effectuent de maniéere identique.

Faites-vous aider par une autre personne pour procéder au montage.

1. Ouvrez le cache (10) de chaque c6té avec la clé (3) et relevez-le.

2. Tournezle pignon (11) de chaque coté jusqu'en butée dans le sens de
la fleche ,,OPEN*.

Important!

Ne touchez pas le toit du véhicule avec les barres pour rampes de

toit. Sinon, vous risquez de rayer ou d'endommager la peinture.

3. Posez la barre de toit avant (1) sur les rampes de toit en respectant
une distance correspondant a (X)‘.

Distance (X) = 19.9 inch (505 mm)

4. Tournez le pignon (11) de chaque c6té dans le sens de la fleche
»~CLOSE“ jusqu'a ce qu'il s'encliquette de maniére audible. Veillez a ce
que les griffes de serrage (12) et les pieds d'appui (13) reposent sur
les rampes de toit.

5. Tournez le pignon (11) de maniéere a ce qu'une dent soit orientée vers
le bas.

6. Rabattez le cache (10) de chaque c6té et verrouillez-le avec la clé (3).

1. Distance du pied de la rampe de toit jusqu'au centre du pignon de la barre
pour rampe de toit.

7. Montez la barre pour rampe de toit arriére (2) a une distance
correspondant a (Y)2 en procédant de la méme maniére que pour la
barre pour rampe de toit avant (1).

Distance (Y) = 31.5 inch (800 mm)

Montage d'accessoires de portage

M+P-03F-9691

1. Ouvrez les caches (10) au niveau des barres pour rampes de
toit (1 et 2) avec la clé (3) et basculez-les vers le bas.
Important!
N'exercez pas de pression sur les caches lorsqu'ils sont rabattus
vers le bas. Vous risqueriez de les endommager ou de les casser.
2. Poussezle profilé de recouvrement intégré dans la rainure (14) vers le bas
et introduisez la fixation de I'accessoire de portage dans la rainure.

Vous trouverez de plus amples informations dans les instructions de
montage fournies avec I'accessoire de portage.

Démontage

Le démontage s'effectue de maniéere analogue au montage.

Nota : Rangez les barres pour rampes de toit dans un endroit propre et
sQr. Mercedes-Benz vous recommande d'utiliser le sac de transport et de
rangement pour les barres de toit et les barres pour rampes de toit.

2. Distance entre les rainures des 2 barres pour rampes de toit.
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Blahopiejeme Vam k nakupu Vaseho nového originalniho pri¢ného
stieS$niho nosi¢e Mercedes-Benz.

Platnost

Tento navod k montazi pfi¢nych stfesnich nosicd je schvalen pro vozidlo
Mercedes-Benz GLB, konstrukéni Fady X247 s pevnym stfeSnim nosi¢em.
PFi€né stfedni nosice slouZi pfi pouZiti vhodnych stfeSnich nastaveb
(stfesni box, drzék lyzZi atd.) k prepravé nékladu na stfeSe vozidla.
Spoleénost Mercedes-Benz Vam z bezpec¢nostnich divodl doporucuje,
abyste v kombinaci s témito pfi€nymi stfeSnimi nosici pouZzivali pouze
prisluSenstvi schvélené pro vozidla Mercedes-Benz.

Soucasti

* (1) Pfi€ny stfeSni nosi¢ predni

* (2) PFi€ny stfeSni nosi¢ zadni

e (3) Klicek (2 kusy)

e (4) Metr

Oznacena mista
* (5) Montézni misto vpredu vlevo

e (6) Montézni misto vzadu vlevo

Technické udaje

Vlastni hmotnost pfi¢nych stfesnich nosicl: 4,5kg
PFipustné zatiZeni stfechy: 75 kg
Maximalni nosnost pfi¢nych stresnich nosicu: 70,5 kg
UZitna Sirka pricnych stresnich nosicu: 975 mm
Vygka namontovanych p¥iénych st¥esnich nosi¢d 2 110 mm

a. Dodatecna vyska pricnych stiesnich nosicd, kterd musi byt pripoétena k vysce
vozidla (véetné pevného stfesniho nosice).

VSeobecna upozornéni

Je nutné presné dodrZet kazdy jednotlivy pracovni krok montazniho navodu,
varovna upozornéni, vSeobecnd bezpe&nostni upozornéni a pokyny.

Pokud se pfi montazi vyskytnou obtiZe, obratte se prosim na
kvalifikovany servis. Spole¢nost Mercedes-Benz Vam k tomuto G¢elu
doporucuje servisni stfedisko Mercedes-Benz.

Zmény technickych detail oproti vyobrazenim v montéznim névodu jsou
vyhrazeny.

Ddlezita bezpe¢nostni upozornéni

A VAROVANI{

PFicné stfeSni nosiCe montujte vyhradné na vozidlo Mercedes-Benz
GLB, konstrukéni fady X247 a podle montazniho ndvodu.

V opacném pripadé by se mohl pfi€ny stfedni nosi¢, stfesSni nastavby
a/nebo naklad uvolnit z vozidla a zplsobit zranéni Vam a jinym
osobdm a/nebo materiélni Skody, a to i na Vasem vozidle.

A VAROVANI{

Néklad na stfeSe predstavuje vétsi ndporovou plochu vétru a vede ke
zvySeni téZisté vozidla a tim ke zméné jizdnich vlastnosti. Pfidavna
hmotnost na stfeSe vozidla mize napfiklad zhorsit brzdny Gcinek,
chovéni v zatackéch a akceleraéni schopnost vozidla.

S namontovanymi pfi¢nymi stfeSnimi nosici (i bez ndkladu) proto
neprekracujte maximalni rychlost 130 km/h a jezdéte vzdy se
zvySenou opatrnosti.

Prizplsobte vzdy svUj styl jizdy aktualnimu stavu vozovky, dopravni
situaci a povétrnostnim podminkdm a s nédkladem na stfeSe jezdéte
obzvlasté opatrné.

A VAROVANI(

Maximalni zatizeni stfechy a celkovou pfipustnou hmotnost vozidla
bezpodminecné dodrzujte také pfi montazi nastaveb na pficné stresni
nosice (stfesni box, nosic lyzi atd.). V opa€ném pfipadé by se mohl
systém pricnych stfesnich nosicd, nastavby na ném a/nebo naklad
uvolnit z vozidla a zpUsobit zranéni Vam a jinym osobdm a/nebo
materialni Skody, a to i na VaSem vozidle.

Prekroceni celkové pfipustné hmotnosti mé negativni vliv na
bezpecnost jizdy, jizdni vlastnosti a chovani vozidla pfi fizeni a
brzdéni. Pretizené pneumatiky se mohou prehrat a tim prasknout.
Hrozi nebezpeci nehody!

U uZiteéného zatizeni véetné cestujicich ve vozidle vZzdy dodrzujte
pripustnou celkovou hmotnost Vaseho vozidla.

V pfipadé montéZze pficného stfeSniho nosiCe nelze zcela oteviit
(panoramatické) posuvné stfedni okno. Za G€elem vétrani vnitiniho
prostoru vozidla mdZete (panoramatické) posuvné stfesni okno i nadéle
nadzvednout. PFi kontaktu s pfi€énym stfeSnim nosi¢em schvalenym
spole¢nosti Mercedes-Benz se (panoramatické) posuvné stfesni okno
mirné snizi, jeho zadni ¢ast v8ak zlistane zvednuta.

Ujistéte se, Ze s namontovanymi stfeSnimi nastavbami (stfeSni box, nosi¢
lyZi atd.) mUZete zcela otevrit viko zavazadlového prostoru.
Nezapomerite, Ze v disledku montaze pfi¢nych stfesnich nosicl se zméni
rozméry vozidla.

Nejezdéte s namontovanymi pricnymi stfeSnimi nosici do automatické
mycky.

Nejsou-li pficné stfe$ni nosie pouzivany, mély by byt z dlivodu
bezpe&nosti a Uspory paliva z vozidla demontovany.

Zajistéte, aby bylo zatiZeni na stfeSe rovhomérné rozloZeno na vSechny
pFicné stfedni nosice.

Nosnost

Dilezité!

Bezpodminecéné dodrzujte pripustné zatizeni stiechy Vaseho
vozidla, viz navod k obsluze vozidla!

P¥i pfepravé nakladu na stfeSe musi byt dodrzeny podminky
provozu vozidel na silniénich komunikacich a také veskeré
specifické predpisy platné v dané zemi. Naklad nesmi presahovat
zakonem predepsané rozméry, popi. musi byt odpovidajicim
zpusobem oznacen.

Kf
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Postup pfi stanoveni maximalni nosnosti je nasledujici (pFiklad):

Pfipustné zatiZeni stfechy (7): 75 kg
minus vlastni hmotnost pfi¢ného stfesniho nosice (1, 2): 4,5kg
minus vlastni hmotnost stfeSnich nastaveb (8, 9): 19,2 kg
Maximalni nosnost: 51,3 kg
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Montaz

A VAROVANI{

Pred kaZdou jizdou a také v priibéhu delsi cesty zkontrolujte pevnost
uloZeni pri¢nych stresnich nosi¢l. V pripadé potieby utdhnéte
ozubené kola. Opakujte tuto kontrolu v pravidelnych intervalech podle
vlastnosti vozovky, nejpozdéji vS§ak po 2500 km trvalého pouZzivani.
Nepouzivejte poSkozené nebo vadné pri¢né stresni nosi¢e nebo nastavby
na stresni nosice. Pri€ny stfeSni nosi¢ by se mohl spolu s nastavbou
stfeSniho nosice a ndkladem uvolnit z vozidla, zranit Vas nebo jiné osoby
a/nebo zplsobit materidlni Skody, a to i na Vasem vozidle.

MontéZ/demontaz je zndzornéna na prednim pfi¢ném stfeSnim

nosici (1). Mont4z/demontaz zadniho pri¢ného stfesniho nosice (2) se

provéadi obdobnym zplsobem.

MontéZ provéadéjte za asistence druhé osoby.

1. Odemknéte krytky (10) na obou stranach pomoci klicku (3) a
vyklopte je nahoru.

2. Otocte ozubené kolo (11) na obou stranach ve sméru Sipky ,,OPEN“
az k dorazu.

Dilezité!

Zabrante kontaktu pfiéného stiesniho nosice se stfechou vozidla.

Mohli byste poskrabat nebo poskodit lak.

3. Nasadte pFedni pFicny stieni nosi& (1) ve vzdalenosti (X)' na pevny
stfe$ni nosic.
Vzdalenost (X) = 505 mm

4. Otocte ozubené kolo (11) na obou stranach ve sméru Sipky ,,CLOSE®,
az se slySitelné zajisti. Dbejte na to, aby upinaci svorky (12) a
dosedaci plochy (13) pfiléhaly k pevnému stfeSnimu nosici.

5. Otocte ozubené kolo (11) tak, aby zub ukazoval smérem dol(.

6. Krytky (10) na obou stranéch sklopte doli a zamknéte je klickem (3).

1. Vzdélenost od paty pevného stfe$niho nosice ke stfedu ozubeného kola
pfiéného stresniho nosice.

7. Namontujte zadni pfiny stfeSni nosi¢ (2) ve vzdalenosti (Y)2
obdobnym zplsobem jako predni pricny stfesni nosi¢ (1).
Vzdalenost (Y) = 800 mm

Montaz nastaveb na stie$ni nosice

M+P-03F-9691

1. Odemknéte krytky (10) na pFi€nych stfeSnich nosicich (1 a 2)
pomoci kli¢ku (3) a sklopte je dold.

Dulezité!

Krytky sklopené doli nezatéZujte. Mohlo by dojit k jejich poskozeni

¢i ulomeni.

2. Kryci profil integrovany do drazky (14) zatlacte doll a zasunite drzak
nastavby do drazky.
DalSi pokyny prosim vyhledejte v montéZznim navodu pfislu§nych
nastaveb na stfeSni nosice.

Demontaz

Demontéz se provadi analogicky k montéazi.

Upozornéni: PFi€né stfeSni nosiCe uloZte na Cistém a bezpecném misté.
Spole€nost Mercedes-Benz Vam doporuduje pouZivat na zékladni ¢i
pricné stfedni nosice skladovaci a prepravni vak.

2. Vzdélenost mezi drazkami obou pficnych stfesnich nosica.



Tillykke med kebet af dine nye originale Mercedes-Benz
raelingbgjler.

Gyldighed

Denne monteringsvejledning til raelingbgjler er godkendt til
Mercedes-Benz GLB, typeserie X247 med tagrzeling.

Brugt sammen med passende bgjleopbygninger (tagboks, skiholder osv.)
er disse ralingbgijler beregnet til transport af last pa bilens tag.
Mercedes-Benz anbefaler, at du af sikkerhedsmaessige grunde kun
anvender tilbeher, som Mercedes-Benz har godkendt til brug sammen
med disse reelingbgjler.

Enkeltdele

¢ (1) Rezlingbgjle forrest

¢ (2) Relingbgjle bagest

* (3) Nogle (2 stk.)

e (4) Mélebénd

Markeringssteder

¢ (5) Monteringssted forrest til venstre
* (6) Monteringssted bagest til venstre

Tekniske data

Ralingbgjlens egenvaegt: 4,5 kg
Tilladt taglast: 75 kg
Maksimal last pé reelingbgjlerne: 70,5 kg
Reelingbgjlernes anvendelige bredde: 975 mm
Reelingbajlernes opbygningshgjde 2: 110 mm

a. Tagbgjlernes ekstra hgjde, som skal laegges til bilens hgjde (inkl. tagraeling).

Generelle oplysninger

Hvert enkelt arbejdstrin i monteringsvejledningen, advarslerne, de
generelle sikkerhedsoplysninger og henvisningerne skal folges ngje.
Kontakt et autoriseret vaerksted, hvis der opstar vanskeligheder under
monteringen. Mercedes-Benz anbefaler, at du henvender dig til et
Mercedes-Benz serviceveerksted.

Der tages forbehold for andringer af tekniske detaljer i forhold til
billederne i monteringsvejledningen.

Vigtige sikkerhedsoplysninger

A ADVARSEL

Reelingbgjlerne ma kun monteres pa Mercedes-Benz GLB, typeserie
X247, og denne monteringsvejledning skal falges.

Ellers kan ralingbgjlerne, bgjleopbygningerne og/eller last lgsne sig
fra bilen og derved skade dig og andre personer og/eller forarsage
materiel skade, ogsa pa din egen bil.

A ADVARSEL

Lasten pa taget giver en stagrre vindmodstandsflade, og bilen far et
hajere tyngdepunkt, hvilket medferer en andring af
kareegenskaberne. Den ekstra vaegt pa bilens tag kan eksempelvis
forringe bremsevirkningen, kereegenskaberne i kurver og
accelerationsevnen.

Overskrid derfor heller ikke en maksimal hastighed pa 130 km/h med
monterede reelingbgjler, selv om du kerer uden last, og ker altid
ekstra forsigtigt.

Tilpas altid din kegremade til de aktuelle vej-, trafik- og vejrforhold, og
ker seerligt forsigtigt, hvis du har last pé taget.

A ADVARSEL

Overhold altid bilens maksimale taglast og tilladte totalveegt, ogsa nar
der anvendes bgjleopbygninger (tagboks, skiholder etc.). Ellers kan
reelingbgijler, bajleopbygninger og/eller last lgsne sig fra bilen og
derved skade dig og andre personer og/eller forarsage materiel
skade, ogsé pa bilen.

Keresikkerheden er nedsat, hvis du overskrider den tilladte totalvaegt,
og styre- og bremseegenskaberne kan vaere markant darligere.
Overbelastede daek kan blive overophedet og derved punktere. Der er
fare for ulykke!

Overhold altid bilens tilladte totalvaegt, og husk at medregne vaegten
pa alle former for last samt personerne i bilen.

Hvis der er monteret en ralingbgijle, kan (panorama-)taget ikke abnes
helt. Det kan dog fortsat haeves med henblik pa at ventilere kabinen. Ved
kontakt med en rzelingbgjle, der er godkendt af Mercedes-Benz, seenkes
(panorama-)taget lidt, men forbliver haevet bagtil.

Hvis der er monteret bgjleopbygninger pa raelingbajlerne (tagboks,
skiholder osv.), skal du sikre, at bagklappen kan abnes helt.

Veaer opmaerksom pa de @ndrede mal for bilen som folge af de monterede
reelingbgjler.

Ker ikke ind i en vaskehal med monterede raelingbgjler.

Af sikkerhedsmaessige grunde og for at spare breendstof ber
reelingbgjlerne afmonteres fra bilen, hvis de ikke benyttes.

Sarg for at fordele taglasten jeevnt pa alle tagbgjler.

Last

Vigtigt!

Vaer opmaerksom pa den tilladte belastning af bilens tag, se bilens
instruktionsbog!

Ved tagtransport skal bestemmelserne i den tyske lovom
indregistrering af motorkeretgjer (StVZO) resp. alle relevante
nationale bestemmelser overholdes. Lasten ma ikke rage leengere
ud end de lovmaessigt foreskrevne mal og skal vaere markeret
tilsvarende.

I \ M+P-03F-9689

Den maksimale last beregner du pa falgende made (eksempel):

Tilladt tagbelastning (7): 75 kg
Minus rzelingbgjlernes egenvaegt (1, 2): 4,5 kg
Minus bgjleopbygningernes egenveaegt (8, 9): 19,2 kg
Maksimal last: 51,3 kg
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Montering

A ADVARSEL

Kontrollér, at reelingbgjlerne sidder ordentligt fast, hver gang du skal
ud at kere og ogsa undervejs pa leengere ture. Spaend tandhjulene
efter, hvis der er behov for det. Gentag denne kontrol med jeevne
mellemrum afhaengigt af vejbanens beskaffenhed, dog senest efter
2500 km konstant brug.

Benyt ikke beskadigede eller defekte reelingbgjler eller
bajleopbygninger. Raelingbgjlen kan lgsne sig fra din bil sammen med
bajleopbygningerne og lasten og derved skade dig selv og andre
og/eller forarsage materiel skade, ogsa pa din egen bil.

Monteringen/afmonteringen vises med den forreste raelingbgjle (1) som
eksempel. Monteringen/afmonteringen af den bageste raelingbgjle (2)
skal udfgres pd samme made.

Foretag monteringen sammen med en anden person.

1. Las afdaekningen (10) op i begge sider med neglen (3), og vip den op.

2. Drej tandhjulet (11) i begge sider i pilens retning ,,OPEN* indtil
anslag.

Vigtigt!

Undga at bergre bilens tag med rzelingbgjlen. Ellers kan du ridse

eller beskadige lakken.

3. Den forreste reelingbgjle (1) skal monteres med afstanden (X)1
saettes pa tagraelingen.
Afstand (X) = 505 mm

4. Drejtandhjulet (11) i begge sider i pilens retning ,CLOSE®, indtil det
gar hgrbart i indgreb. Serg for, at spaendedelene (12) og
underlaegsdelene (13) ligger helt an mod tagraelingen.

5. Drej tandhjulet (11), sa en tand peger nedad.

6. Vip afdaekningen (10) i begge sider ned, og Ids den med ngglen (3).

1. Afstand fra tagreelingens bund til midten af raelingbgjlens tandhjul.

7. Bageste raelingbgjle (2) med afstanden (Y)2 monteres pad samme
méade som forreste raelingbajle (1).

Afstand (Y) = 800 mm
Montering af bgjleopbygninger
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1. Lés afdaekningerne (10) pa ralingbgjlerne (1 og 2) op med
neglen (3), og vip dem ned.

Vigtigt!

Undga at belaste afdaekningerne, nar de er abnet og vippet ned.

Afdaekningerne kan blive beskadiget eller knaekke af.

2. Tryk den integrerede afdaekningsprofil ned og ind i noten (14), og
skub opbygningens holder ind i noten.

Se yderligere oplysninger i monteringsvejledningen til de aktuelle
bajleopbygninger.

Afmontering

Afmonteringen sker pa tilsvarende made.

Bemaerk: Laeg raelingbgjlerne et rent og sikkert sted. Mercedes-Benz
anbefaler, at du benytter transport- og opbevaringstasken til tag- eller
reelingbgjlen.

2. Afstand mellem noterne pé de to raelingbgjler.
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Onnitleme teid uue Mercedes-Benzi originaalkatuseraami ostu
puhul!

Kehtivus
See katuseraami paigaldusjuhend on mdeldud Mercedes-Benz GLB
seeria X247 katuseraamiga soidukitele.

Katuseraam on koos sobivate lisaelementidega (katuseboks, suusahoidik
jne) mdeldud koorma transportimiseks soiduki katusel. Mercedes-Benz
soovitab teil ohutuse huvides kasutada ainult Mercedes-Benzi
katuseraamidega kasutamiseks lubatud tarvikuid.

Komponendid

e (1) eesmine katuseraami tala
* (2) tagumine katuseraami tala
e (3)voti (2 tk)

e (4) mdodulint

Margistuste asukohad

» (5) paigalduskoht ees vasakul
e (6) paigalduskoht taga vasakul

Tehnilised andmed

Katuseraami omakaal: 4,5 kg
Lubatud katusekoormus: 75 kg
Katuseraami maksimaalne kasulik koormus: 70,5 kg
Katuseraami kasutatav laius: 975 mm
Katuseraami paigalduskérgus 2 110 mm

a. Katuseraami tdiendav kérgus, mis tuleb séiduki kdrgusele (k.a katusereeling)
juurde arvestada.

Uldised suunised

Jargige tapselt iga paigaldusjuhendis naidatud to6etappi, hoiatusi, Uldisi
ohutusjuhiseid ja markusi.

Kui teil tekib paigaldamisega raskusi, siis poorduge kvalifitseeritud
eritdokoja poole. Soovitame podrduda Mercedes-Benzi hoolduskeskuse
poole.

Jatame endale diguse teha paigaldusjuhise jooniste tehnilistes andmetes
muudatusi.

Olulised ohutussuunised

A HOIATUS

Paigaldage katuseraam ainult Mercedes-Benz GLB seeria X247
soidukitele ja seda paigaldusjuhendit jargides.

Vastasel korral vGib katuseraam, selle lisaelemendid ja/v&i koorem
soiduki kiiljest lahti tulla ning teid ja teisi inimesi vigastada ja/voi
tekitada ainelist kahju, sh teie séidukile.

A HOIATUS

Katusel olev koorem suurendab tuuletakistust ja tdstab sdiduki
raskuskeset ning muudab seega sdiduomadusi. SGiduki katusel olev
lisaraskus voib naiteks halvendada pidurdustéhusust,
kurvisdiduomadusi ja s6iduki kiirendusvGimet.

Seeparast ei tohi ka ilma koormata sdites, kui sdidukile on
paigaldatud katuseraam, iletada suurimat kiirust 130 km/h ja séita
tuleb alati ettevaatlikult.

Valige sdidustiil alati vastavalt tee- ja liiklusoludele ning
ilmastikutingimustele ja soitke eriti ettevaatlikult, kui katusel on
koorem.

A HOIATUS

Pidage kindlasti kinni lubatud maksimaalsest katusekoormusest ja
soiduki kogumassist, kui kasutate katuseraamil lisaelemente
(katuseboks, suusahoidikud jms). Vastasel korral v6ib katuseraam, sellel
olev lisaelement ja/voi koorem soiduki kiiljest lahti tulla ning teid ja teisi
inimesi vigastada ja/vdi tekitada ainelist kahju, sh teie sdidukile.
Lubatava kogukaalu iiletamine mdjutab s6iduohutust;
sdiduomadused ning roolimis- ja pidurduskaitumine voivad
margatavalt halveneda. Ulekoormatud rehvid véivad iile kuumeneda
ja seetdttu puruneda. Tekib liiklusdonnetuse oht!

Soiduki kogukaal koos koorma ja séitjatega tuleb alati hoida lubatud
piirides.

Kui katuseraam on paigaldatud, ei saa (panoraam)katuseluuki taielikult
avada. Soiduki salongi 6hutamiseks saate (panoraam)katuseluuki siiski
tosta. Kui Mercedes-Benzi poolt heaks kiidetud katuseraam puutub
kokku (panoraam)katuseluugiga, siis luuk vajub natuke, kuid jaab
tagapool ulestdstetuks.

Veenduge, et saate paigaldatud lisaelementide (katuseboks, suusahoidik
jne) korral pakiruumi luugi taielikult avada.

Arvestage paigaldatud katuseraami téttu muutunud sdiduki mddtmetega.
Arge s&itke paigaldatud katuseraamiga autopesulasse.

Ohutuse ja kilituse sadstmise mottes peaksite katuseraami soidukilt
eemaldama, kui te seda parajasti ei kasuta.

Jaotage katusekoorem ihtlaselt kdigile katuseraami taladele.

Koormus

NB!

Jargige soiduki lubatud katusekoormust, vt sGiduki
kasutusjuhendit!

Katusel esemeid vedades jargige liikluseeskirja ja muid riiklikke
eeskirju. Esemed ei tohi liletada seadusega ette ndhtud
piirm6o6tmeid voi peavad olema vastavalt téhistatud.

I \ M+P-03F-9689

Maksimaalse koormuse saate kindlaks teha jargmiselt (ndide).

Lubatud katusekoormus (7): 75 kg
miinus katuseraami talade (1, 2) omakaal: 4,5 kg
miinus lisaelementide (8, 9) omakaal: 19,2 kg
Maksimaalne kasulik koormus: 51,3 kg
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Paigaldamine

A HOIATUS

Kontrollige katuseraami kinnitust enne iga soitu ja ka pikema sdidu
ajal. Pingutage vajaduse korral hammasrattaid. Tehke seda kontrolli
soltuvalt sdidutee kvaliteedist regulaarselt, kuid siiski hiljemalt
2500 km pideva kasutamise jarel.

Ei tohi kasutada kahjustatud ega defektseid katuseraami talasid ega
katuseraami lisaelemente. Katuseraam voib koos lisaelementide ja
koormaga teie soiduki kiiljest lahti tulla ning teid ja teisi inimesi
vigastada ja/vo0i tekitada ainelist kahju, sh teie sdidukile.

Paigaldamine/eemaldamine on kujutatud katuseraami eesmise tala (1)
naitel. Katuseraami tagumine tala (2) tuleb paigaldada/eemaldada sama
pohimbtte jargi.
Kutsuge teine inimene appi paigaldama.
1. Avage mdlemal kiiljel kate (10) votmega (3) ja tostke katted Ules.
2. Keerake mdlemal kiiljel hammasratas (11) suunas ,,OPEN* kuni [Gpuni.
NB!
Katuseraam ei tohi puutuda vastu s6iduki katust. Vastasel korral
voite varvikihti kriipida voi kahjustada.
3. Asetage eesmine katuseraami tala (1) vahemaaga (X)‘
katusereelingule.
kaugus (X) = 505 mm
4. Keerake mélemal kiiljel hammasratast (11) suunas ,,CLOSE*®, kuni
see kuuldavalt fikseerub. Jalgige, et kinnituskonksud (12) ja
katted (13) liibuksid vastu katusereelingut.
5. Keerake hammasratast (11) nii, et iks hammas oleks allapoole.

6. Vajutage kate (10) molemal kiiljel alla ja keerake votmega (3) kinni.

1. Kaugus katusereelingu jalast kuni katuseraami tala hammasratta keskmeni.

7. Paigaldage katuseraami tagumine tala (2) vahemaaga (Y)2
katuseraami eesmisest talast (1) sama pohimotte jargi.

kaugus (Y) = 800 mm

Katuseraami lisaelementide paigaldamine
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1. Avage katted (10) katuseraami talade (1 ja 2) juures votmega (3)
ning vajutage alla.

NB!

lirge koormake allap66ratud katteid. Katted voivad kahjustuda voi

murduda.

2. Vajutage soonde (14) sisse ehitatud katteprofiil alla ja likake
lisaelemendi hoidik soonde.

Tapsemad juhised on vastava lisaelemendi paigaldusjuhendis.
Eemaldamine
Eemaldamine toimub paigaldamisega sama p&himaotte jargi.

Maérkus: Hoidke katuseraami puhtas ja turvalises kohas. Mercedes-Benz
soovitab teil kasutada katuseraami transpordi- ja hoiukotti.

2. Katuseraami mdlema tala soonte vaheline kaugus.
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Onnea uuden aidon Mercedes-Benz-kattokaidetelineen johdosta!

Soveltuvuus

Tama kattokaidetelineiden asennusohje on hyvéksytty Mercedes-Benz
GLB:lle, mallisarjaan X247, jossa on kattokaide.

Kattokaidetelineet on tarkoitettu kéytettavaksi sopivien
paallirakenteiden (kattoboksi, suksiteline jne.) kanssa kuorman
kuljettamiseen auton katolla. Mercedes-Benz suosittelee
turvallisuussyista kayttdmaan vain Mercedes-Benzin tahan
kattokaidetelineeseen hyvaksymia tarvikkeita.

Yksittdiset osat

* (1) Kattokaideteline eteen

* (2) Kattokaideteline taakse

e (3) Avain (2 kpl)

¢ (4) Mittanauha

Merkintdkohdat

* (5) Asennuspaikka etuvasemmalla
e (6) Asennuspaikka takavasemmalla

Tekniset tiedot

Kattokaidetelineen omapaino: 4,5 kg
Sallittu kattokuorma: 75 kg
Kattokaidetelineen enimmaiskantavuus: 70,5 kg
Kattokaidetelineen kaytettavissa oleva leveys: 975 mm
Kattokaidetelineen rakennekorkeus 2: 110 mm

a. Kattokaidetelineen lisédkorkeus, joka on laskettava auton korkeuteen (mukaan
lukien kattokaide).

Yleisia ohjeita

Kaikkia asennusohjeessa annettuja yksittaisia tyovaiheita,
varoitushuomautuksia, yleisia turvallisuushuomautuksia ja ohjeita on
noudatettava tarkasti.

Jos asennuksessa esiintyy ongelmia, kdanny ammattitaitoisen
erikoiskorjaamon puoleen. Mercedes-Benz suosittelee
Mercedes-Benz-huoltopistetta.

Piddtamme oikeuden teknisten yksityiskohtien muutoksiin, jotka
poikkeavat asennusohjeen kuvista.

Tarkeita turvallisuushuomautuksia

A VAROITUS

Asenna kattokaidetelineet ainoastaan Mercedes-Benz GLB X247:een
ja vain taman asennusohjeen mukaisesti.

Muutoin kattokaidetelineet, niihin asennetut paallirakenteet ja/tai
kuorma voivat irrota autosta ja aiheuttaa henkildvahinkoja ja/tai
aineellisia vahinkoja, myos autollesi.

A VAROITUS

Kattokuorma suurentaa tuulen tarttumapinta-alaa ja nostaa auton
painopistettd, minka vuoksi auton ajokdyttaytyminen muuttuu.
Lisépaino auton katolla voi esimerkiksi heikentda auton
jarrutusvaikutusta, kaarreajo-ominaisuuksia ja kiihtyvyytta.

Ala siksi ylita kattokaidetelineiden ollessa asennettuna
enimmaisnopeutta 130 km/h, vaikka kattokaidetelineilla ei olisikaan
kuormaa, ja aja aina erityisen varovasti.

Sovita ajotapasi aina senhetkisiin tie-, liikenne- ja sddolosuhteisiin ja
aja erityisen varovasti, kun katolla on kuormaa.

A VAROITUS

Ota huomioon auton suurin sallittu kattokuorma ja sallittu
kokonaismassa silloinkin, kun telineeseen on asennettu
paallirakenteita (kattoboksi, suksiteline jne.). Muutoin
kattokaidetelineet, niihin asennetut paallirakenteet ja/tai kuorma
voivat irrota autosta ja aiheuttaa henkilovahinkoja ja/tai aineellisia
vahinkoja, myds autollesi.

Jos sallittu kokonaismassa ylitetdan, ajoturvallisuus heikentyy.
Ajo-ominaisuudet, kuten ohjaus- ja jarrutuskayttéaytyminen, voivat
huonontua huomattavasti. Ylikuormitetut renkaat voivat
ylikuumentua ja rikkoutua. Tasta on seurauksena onnettomuusvaara!
Noudata aina auton kuormauksessa matkustajat mukaan lukien
auton sallittua kokonaismassaa.

Panoraamakattoluukku ei avaudu kokonaan kattokaidetelineiden ollessa
asennettuina. Panoraamakattoluukkua voi edelleen nostaa yl6s auton
sisatilan tuulettamiseksi. Jos panoraamakattoluukku koskettaa
Mercedes-Benzin hyvaksymaa kattokaidetelinetta,
panoraamakattoluukku laskeutuu hieman alaspain, mutta sen takareuna
pysyy ylhaalla.

Varmista, ettd takaluukun voi avata kokonaan autoon asennettujen
paallirakenteiden (kattoboksi, suksiteline) yhteydessa.

Huomioi muuttuneet auton mitat kattokaidetelineiden ollessa asennettuina.
Al aja pesulaitteistoon kattokaidetelineiden ollessa asennettuina.
Turvallisuussyista ja polttonesteen sadstamiseksi kattokaideteline tulee
irrottaa autosta, kun telinetta ei kayteta.

Varmista, ettéd kattokuorma on jakautunut tasaisesti kaikkien
kattokaidetelineiden paalle.

Kantavuus

Tarkeaa!

Ota huomioon auton suurin sallittu kattokuorma, ks. auton
kayttoohjekirja!

Kun katolla kuljetetaan kuormaa, on noudatettava tieliikennelakeja

ja -asetuksia sekd maakohtaisia maarayksia. Kuorman korkeus ei

saa ylittaa lakisaateisesti maarattyja mittoja, ja kuorma tulee
merkitad asianmukaisesti.

I \ M+P-03F-9689

Enimmaiskantavuus tulee maarittaad seuraavalla tavalla (esimerkki):

Sallittu kattokuorma (7): 75 kg
miinus kattokaidetelineen (1, 2) omapaino: 4,5 kg
miinus paallirakenteiden omapaino (8, 9): 19,2 kg
Enimmaiskantavuus: 51,3 kg
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Asentaminen

A VAROITUS

Varmista ennen jokaista ajoa ja myos pitkien ajomatkojen aikana,
ettd kattokaideteline on hyvin kiinni. Kiristd hammaspyoria
tarvittaessa. Toista tdma tarkastus tienpinnan laadusta riippuen
saanndllisin valimatkoin, mutta viimeistaan 2 500 km:n jatkuvan
kayton jalkeen.

Ala kayta vaurioituneita tai rikkinaisia kattokaidetelineit3 tai
paallirakenteita. Muuten ruuvit saattavat I6ystya itsestaan, jolloin
kattokaideteline paallirakenteineen ja kuormineen voi irrota ja
aiheuttaa vammoja sinulle tai muille henkildille ja/tai aiheuttaa
aineellisia vahinkoja, myds autollesi.

Asentaminen/irrottaminen kuvataan etummaista kattokaidetelinetta (1)
kayttaen. Takimmaisen kattokaidetelineen (2) asennus/irrotus
suoritetaan vastaavalla tavalla.

Suorita asentaminen toisen henkilon avustuksella.

1. Avaa molempien puolien suojus (10) avaimella (3) ja kddnna ne ylos.

2. Kierrd hammaspyora (11) kummaltakin puolelta nuolen suuntaan
»AUKI“ vastekohtaan saakka.

Tarkeaa!

Al kosketa auton kattoa kattokaidetelineelld. Muuten maalipinta

saattaa naarmuttua tai vaurioitua.

3. Asenna etummainen kattokaideteline (1) etdisyydelle (X)1
kattokaiteeseen.
Etaisyys (X) = 505 mm

4. Kierrd hammaspyora (11) kummaltakin puolelta nuolen suuntaan
LKIINNI“, kunnes se lukittuu. Varmista, etta kiristimet (12) ja
alustat (13) ovat muodonmukaisesti kattokaidetta vasten.

5. Kierrd hammaspy6raa (11) siten, ettd hammas osoittaa alaspéin.

6. Kéaanna molempien puolien suojus (10) alas ja lukitse ne
avaimella (3).

1. Kattokaiteen jalan ja kattokaidetelineen hammaspydran keskikohdan vélinen
etéisyys.

7. Asenna takimmainen kattokaideteline (2) etdisyydelle (Y)2
vastaavalla tavalla kuin etummainen kattokaideteline (1).

Etdisyys (Y) = 800 mm

Paéllirakenteiden asentaminen

M+P-03F-9691

1. Avaa kattokaidetelineiden (1 ja 2) suojukset (10) avaimella (3) ja
kaanna ne alas.

Tarkeaa!

Al3 aseta alas kasnnettyjen suojusten paille kuormaa. Suojukset

voivat vaurioitua tai murtua.

2. Paina integroidun suojaprofiilin mutteriin (14) alaspain ja kiinnita
paallirakenteen kannatin mutteriin.

Katso lisda ohjeita kunkin paallirakenteen asennusohjeesta.

Irrottaminen

Irrottaminen tapahtuu samalla tavalla kuin asennus.

Huomautus: Sailyta kattokaidetelineitd puhtaassa ja suojatussa tilassa.
Mercedes-Benz suosittelee kdyttdamaan perus- tai kattokaidetelineen
kuljetus- ja sailytyspussia.

2. Kattokaidetelineiden urien vélinen etdisyys.
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Gratulalunk Gj eredeti Mercedes-Benz tet6csomagtartéjahoz!

Ervényesség
A tet6csomagtart6 szerelési Gtmutatédja a Mercedes-Benz GLB X247
modellcsalad tet6korlattal felszerelt véaltozataihoz van jévahagyva.

A tet6csomagtart6 a rakomany gépkocsitetén valé széllitdséra szolgél,
hasznélatdhoz tovabbi tetécsomagtartéra szerelhetd, megfeleld
tartészerkezetek (tetébox, sitarté stb.) szlikségesek. Biztonséagi okokbol
csak olyan tartozékok haszndlatat javasoljuk, amelyeket a
Mercedes-Benz kifejezetten ehhez a tetécsomagtartéhoz jévahagyott.

Alkatrészek

e (1) Tetécsomagtarté el6l
* (2) Tet6csomagtartd hatul
e (3) Kules (2 db)

¢ (4) Mérészalag

Jeldlési pontok
* (5) Beépités helye eldl a bal oldalon
« (6) Beépités helye hatul a bal oldalon

Miiszaki adatok

Tet6csomagtartd sajat tomege: 4,5 kg
Megengedett tetSterhelés: 75 kg
Maximalis terhelés a tet6csomagtartékon: 70,5 kg
Tet6csomagtartd hasznos szélessége: 975 mm
Tet6csomagtarté felépitmény-magasséga 2: 110 mm

a. Atet6csomagtartéd azon magasséga, amelyet (a tet6korlatot is beleértve)
hozza kell szamitani a gépkocsi magasségéhoz.

Altalanos megjegyzések

Pontosan kovesse a szerelési Utmutaté minden egyes lépését, a
figyelmeztetéseket, az altalénos biztonségi utasitdsokat és a
tudnivalékat.

Ha a beszereléskor nehézségekbe (itkozik, forduljon mindsitett
szakm(helyhez. Azt javasoljuk, hogy ehhez keresse fel valamelyik
Mercedes-Benz szerz8déses szervizt.

Fenntartjuk a jogot, hogy a szerelési tmutaté dbrdihoz képest
maodositsuk a miszaki részleteket.

Fontos biztonsagi utasitasok

A FIGYELMEZTETES

Kizarélag a Mercedes-Benz GLB X247 modellcsalad gépkocsijaira és
jelen szerelési Utmutat6 szerint szerelje fel a tet6csomagtartdkat.
Ellenkezd esetben a tet6csomagtartok, a raszerelt tartészerkezetek
és/vagy a rakomany leeshet a gépkocsirdl, és emiatt On és masok
megsérilhetnek, illetve kar keletkezhet a gépkocsiban vagy mas
anyagi javakban.

A FIGYELMEZTETES

A tetérakomény miatt a szél nagyobb fellleten éri a gépkocsit, illetve
magasabbra kerll a gépkocsi sulypontja, ennek kdvetkeztében
megvéltoznak a menettulajdonsagok. A gépkocsi tetején 16v6
tobbletsuly példaul ronthatja a gépkocsi fékhatasat, kanyarodasi
jellemzdit és gyorsulasi képességét.

Ezért, amikor a tetécsomagtartok fel vannak szerelve, rakomany
nélkil se lépje tal a 130 km/h legnagyobb sebességet, és vezessen
mindig fokozott dvatossaggal.

Vezetési stilusét igazitsa a mindenkori Ut-, kdzlekedési és id6jarasi
viszonyokhoz, és vezessen igen dvatosan, ha rakomanyt szallit a tet6n.

A FIGYELMEZTETES

Feltétleniil tartsa be a gépkocsi maximalis tetéterhelését és a
megengedett 6ssztomeget akkor is, amikor tetécsomagtartéra
szerelhet6 tartoszerkezeteket hasznal (tetébox, sitartd stb.). Ellenkezd
esetben a tetécsomagtartdk, a raszerelt tartészerkezetek és/vagy a
rakomany leeshet a gépkocsirdl, és emiatt On és masok megsériilhetnek,
illetve kér keletkezhet a gépkocsiban vagy més anyagi javakban.

A megengedett 6ssztomeg tullépése kedvezétlen hatéssal van a
vezetés biztonsagara, jelentésen romolhatnak a menettulajdonsagok,
valamint a kormanyzasi és a fékezési jellemzdk. A talterhelt
gumiabroncsok tilmelegedhetnek, és emiatt szétdurranhatnak.
Balesetveszély éll fenn!

A terhelést mindig tartsa be annak megfeleléen, hogy mennyi a
gépkocsi megengedett 6ssztomege utasokkal egyiitt.

Felszerelt tet6csomagtartdk esetén a (panordma-)toléteté nem nyithaté
ki teljesen. A gépkocsi utasterének szell6ztetéséhez azonban a
(panordma-)toldtet6 tovabbra is felemelhetd. A Mercedes-Benz éltal
jovahagyott tetécsomagtartoval érintkezé (panordma-)tolotetd kissé
lesiillyed, de hatul tovabbra is felemelt helyzetben marad.

Gy6z48djon meg arrdl, hogy a csomagtérajté a tetécsomagtartéra
szerelhet6 tartészerkezetek (tet6box, sitarto stb.) ellenére is teljes
mértékben nyithatd.

Vegye figyelembe a tet6csomagtarté felszerelése miatt médosult
gépkocsiméreteket.

Felszerelt tetécsomagtartékkal ne hajtson gépi autémosédba.

Biztonsagi okokbdl és az izemanyag-megtakaritas érdekében mindig
szerelje le a tet6csomagtartokat a gépkocsirél, amikor nincsenek
hasznalatban.

Gy6z8djon meg arrél, hogy a tetérakoméany egyenletesen van elosztva az
0sszes tet6csomagtarton.

Terhelés
Fontos!

Tartsa be a gépkocsi kezelési ttmutatdjaban szereplé megengedett
tetGterhelést!

Tetdn torténd szallitas soran vegye figyelembe a KRESZ elGirasait
és az adott orszagban érvényes szabélyokat. A rakoméany
talnydlasa nem haladhatja meg a jogszabalyban megengedett
értéket, illetve megfelelSen jeldlni kell a tdlnyulast.

7 N\
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A max. terhelést a kdvetkezéképpen kell meghatarozni (példa):

megengedett tetSterhelés (7): 75 kg
minusz a tetécsomagtarték sajat tomege (1, 2): 4,5 kg
minusz a tartészerkezetek sajat tdmege (8, 9): 19,2 kg
max. terhelés: 51,3 kg
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Felszerelés

A FIGYELMEZTETES

Ellendrizze a tet6csomagtarté megfeleld rogzitettségét minden utazas
elétt és hosszabb utazas kozben is. Sziikség esetén hizza meg a
fogaskerekeket. Ezt az ellenérzést rendszeresen ismételje meg az
Utburkolat allapotéatél fliggden, de legkés6bb 2500 km-es tartds
hasznalat utan.

Ne hasznaljon sériilt, vagy hibas tet6csomagtartét vagy
tartészerkezeteket. Ellenkezé esetben a tet6csomagtartdk a
tartészerkezetekkel és a rakoménnyal egylitt leeshetnek a
gépkocsirdl, és emiatt On és masok megsériilhetnek, illetve kér
keletkezhet a gépkocsiban vagy més anyagi javakban.

A fel-/leszerelést az elsé tetécsomagtarton (1) mutatjuk be. A hatsé

tetécsomagtartot (2) ehhez képest értelemszerden kell fel-/leszerelni.

A felszereléshez kérje masik személy segitségét.

1. Mindkét oldalon nyissa ki a kulccsal (3), majd hajtsa fel a
burkolatot (10).

2. Mindkét oldalon forgassa a fogaskereket (11) litk6zésig az ,,OPEN*
nyil irdnyéba.
Fontos!

Ugyeljen arra, hogy a tetécsomagtart6 ne érjen a gépkocsi
tetejéhez. Ellenkez6 esetben megkarcolhatja vagy megsértheti a
fényezést.

3. Az elsd tetécsomagtartot (X) tévolsz’agban1 helyezze a tet6korlatra.
Tavolséag (X) = 505 mm

Mindkét oldalon forgassa a fogaskereket (11) a ,,CLOSE® nyil
iranyaba, amig hallhatéan nem reteszelédik. Ugyeljen arra, hogy a
feszitébilincsek (12) és a témaszok (13) alakzaréan fekiidjenek ré a
tetékorlatra.

Forgassa el a fogaskereket (11) dgy, hogy az egyik foga lefelé
nézzen.

6. Hajtsa le a burkolat (10) mindkét oldalon, majd zérja le a kulccsal (3).

4.

1. Atetdkorlat laba és a tet6csomagtarté fogaskerekének kdzepe kdzotti tavolsag.

7. A hétsé tet6csomagtartét (2) (Y) tévolségbanz, értelemszer(en
szerelje fel az els6 tet6csomagtartéhoz (1) képest.

Tévolsag (Y) = 800 mm

Tartészerkezetek felszerelése

M+P-03F-9691

1. Nyissa ki a kulccsal (3) és hajtsa le a tet6csomagtartokon (1 és 2)
1évé burkolatokat (10).

Fontos!

Ne terhelje a lefelé hajtott burkolatokat. Ettél a burkolatok

megsériilhetnek vagy letérhetnek.

2. Nyomja le a horonyba (14) épitett takaréprofilt, és tolja a
tartészerkezet tartéjat a horonyba.
Tovéabbi utasitdsokat az adott tartészerkezetek szerelési
utasitasaban talal.

Leszerelés

A leszerelés a felszerelés 1épéseihez képest értelemszerden torténik.

Megjegyzés: Tarolja a tet6csomagtartdt tiszta és biztonségos helyen.
Javasoljuk, hogy hasznélja a kereszttartokhoz vagy a
tetécsomagtartokhoz valé szallito- és tartotaskat.

2. A két tet6csomagtart6 hornyainak tavolsaga.
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Cestitamo na kupovini novih Mercedes-Benz uzduznih fiksnih
nosaca.

Valjanost
Ove upute za montazu uzduznog fiksnog nosaca odobrene su za
Mercedes-Benz GLB vozila, serije X247 s krovnom vodilicom.

Ako se upotrebljava s odgovarajué¢im nadogradnjama nosaca (krovna
kutija, nosac za skije itd.), uzduzni fiksni nosac sluZi za prijevoz tereta na
krovu vozila. Mercedes-Benz za ove uzduZne fiksne nosace iz sigurnosnih
razloga preporucuje upotrebu iskljuivo pribora koji je odobrila tvrtka
Mercedes-Benz.

Pojedinacni dijelovi

* (1) Prednji uzduzni fiksni nosac
* (2) Straznji uzduzni fiksni nosa¢
e (3)Klju€ (2 komada)

¢ (4) Mjerna traka

Mjesta s oznakama
¢ (5) Mjesto ugradnje sprijeda lijevo
* (6) Mjesto ugradnje straga lijevo

Tehnicki podaci

Vlastita teZina uzduznih fiksnih nosaca: 4,5 kg
Dopusteno optereéenje krova: 75 kg
Maksimalni dodatni teret na uzduznim fiksnim nosacima: 70,5 kg
Iskoristiva Sirina uzduznih fiksnih nosaca: 975 mm
Visina nadogradnje uzduznih fiksnih nosaga : 110 mm

a. Dodatna visina uzduznih fiksnih nosaca koju treba pribrojiti visini vozila
(uklju€ujuéi krovnu vodilicu).

Opée napomene

Obavezno se pridrZavajte svakog pojedinaénog radnog koraka u uputama
za montaZu, upozorenja, opéih sigurnosnih uputa i ostalih napomena.
Ako pri montaZi dode do poteSkoéa, obratite se ovlastenoj
specijaliziranoj servisnoj radionici. Mercedes-Benz vam preporucuje
Mercedes-Benz servisni centar.

ZadrZavamo pravo izmjena tehni¢kih detalja u odnosu na slike u uputama
za montazu.

VazZne sigurnosne upute

A UPOZORENJE

Uzduzne fiksne nosace montirajte iskljucivo na Mercedes-Benz GLB
vozilo serije X247 i u skladu s ovim uputama za montazu.

U protivnom se uzduzni fiksni nosaci, nadogradnje nosaca i/ili teret
mogu odvojiti od vozila i tako ozlijediti vas ili druge osobe i/ili
prouzro€iti materijalnu Stetu, ¢ak i na vaSem vozilu.

A UPOZORENJE

Krovni teret izloZeniji je naletima vjetra i poveéava teziste vozila te na
taj nacin mijenja ponaSanje vozila u voznji. Dodatna teZina na krovu
vozila moZe, primjerice, pogorsati u¢inak ko¢enja, ponasanje vozila u
zavojima i moguénost ubrzavanja vozila.

Stoga, ako ste montirali uzduzne fiksne nosace, ¢ak i kada ne
prevozite dodatni teret, nemojte prekoraditi maksimalnu brzinu od
130 km/h i uvijek vozite s poveéanim oprezom.

Svoj nacin voZnje uvijek prilagodite uvjetima na trenutacnoj cesti,
prometnim i vremenskim okolnostima i budite posebno oprezni kada
vozite teret na krovu.

A UPOZORENJE

Obavezno se pridrzavajte maksimalnog optereéenja krova i
dopustene ukupne mase vozila, naroCito kada upotrebljavate
nadogradnje nosaca (krovnu kutiju, nosa¢ za skije itd.). U protivnom
se uzduzni fiksni nosa¢, nadogradnje nosaca i/ili teret mogu otkvaciti
od vozila i tako ozlijediti vas i druge osobe i/ili prouzrogiti materijalnu
Stetu, ¢ak i na vasem vozilu.

U slu¢aju prekoracenja dopustene ukupne mase ugroZava se
sigurnost vozZnje, a vozne karakteristike te moguénost upravljanja i
koCenja mogu se znatno pogorsati. Preoptereéene gume mogu se
pregrijati i puknuti. Postoji opasnost od nesrece!

S dodatnim teretom, ukljuéujuéi i putnike, uvijek se pridrzavajte
dopustene ukupne mase vaSeg vozila.

Ako su uzduzni fiksni nosa&i montirani, (panoramski) klizni krov ne moZze
se otvoriti do kraja.Za prozracivanje unutra$njosti vozila moZete dodatno
podignuti (panoramski) klizni krov.Pri dodiru s uzduznim fiksnim nosaéem
koji je odobrila tvrtka Mercedes-Benz, (panoramski) klizni krov neznatno
se spusta, ali straga ostaje podignut.

Ako ste montirali nadogradnje nosaca (krovna kutija, nosag za skije itd.),
provjerite mogu li se vrata prtljaznika otvoriti do kraja.

Uzmite u obzir izmijenjene dimenzije vozila zbog montiranih uzduznih
fiksnih nosaca.

Nemojte ulaziti u automatsku autopraonicu s montiranim uzduzZnim
fiksnim nosacima.

Iz sigurnosnih razloga i radi usStede goriva demontirajte uzduzne fiksne
nosace s vozila kada se njima ne koristite.

Osigurajte ravnomjernu raspodjelu krovnog tereta na svim uzduznim
fiksnim nosacima.

Dodatni teret

Vazno!

PridrZavajte se podataka o dopustenom optereéenju krova na
vozilu, pogledajte upute za rad vozila!

Tijekom prevoZenja tereta na krovu treba se pridrzavati odredbi iz
Pravilnika o tehni¢kim uvjetima vozila u prometu na cestama
(StVZO0), kao i propisa koji su specifiéni za odredenu zemlju. Teret
ne smije strsiti van zakonski propisanih mjera, odnosno u tom
sluc¢aju mora biti na odgovarajuéi naéin oznacen.

I \ M+P-03F-9689

Maksimalni dodatni teret odreduje se na sljede¢i nacin (primjer):

dopusteno optereéenje krova (7): 75 kg
minus vlastita teZina uzduznih fiksnih nosaca (1, 2): 4,5kg
minus vlastita teZina nadogradnji nosaca (8, 9): 19,2 kg
Maksimalni dodatni teret: 51,3 kg
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Montaza

A UPOZORENJE

Prije svake voznje i tijekom duljeg putovanja provjerite ¢vrst dosjed
uzduznog fiksnog nosaca. Po potrebi pritegnite zup&anike. Ovu
provjeru ponavljajte, ovisno o stanju kolnika, u redovitim razmacima,
a najkasnije nakon svakih 2500 km neprekidnog koriStenja.
Nemojte upotrebljavati ostecene ili neispravne uzduzne fiksne nosace ili
nadogradnje nosaca. Uzduzni fiksni nosa¢ zajedno s nadogradnjama
nosaca i teretom moZe se sam otpustiti i pasti s vozila te tako ozlijediti vas
i druge osobe i/ili prouzro€iti materijalnu Stetu, ¢ak i na vasem vozilu.

Postupak montaZe odnosno demontaze prikazan je na primjeru prednjeg
uzduZnog fiksnog nosaca (1). MontaZzu/demontazu straZnjeg uzduznog
fiksnog nosaca (2) treba provesti na isti nagin.

Montiranje izvrSite uz pomoc¢ jo$ jedne osobe.

1. Pokrov (10) na objema stranama otkljucajte klju¢em (3) i podignite.

2. Zakrenite zup€anik (11) na objema stranama u smjeru strelice
~OPEN* sve do grani¢nika.

Vazno!

Ne dodirujte krov vozila uzduznim fiksnim nosac¢em. Na taj naéin

mozZete ogrebati ili ostetiti lak.

3. Postavite prednji uzduzni fiksni nosa¢ (1) u razmaku od (X)‘na
krovnu vodilicu.
Razmak (X) = 505 mm

4. Zakrenite zup€anik (11) na objema stranama u smjeru strelice
»CLOSE*" dok se ¢ujno ne uglavi. Vodite rauna da stezne kopc&e (12)
i podloge (13) nalijezu na fiksni krovnu vodilicu.

5. Zupd&anik (11) zakrenite tako da jedan zubac pokazuje prema dolje.

6. Sklopite pokrov (10) na objema stranama pa ga zakljuéajte
klju¢em (3).

1. Razmak od noZice krovne vodilice do sredine zup¢anika uzduzZnog fiksnog nosaca.

7. Straznji uzduzni fiksni nosa¢ (2) montirajte u razmaku (Y)2 od
prednjeg uzduznog fiksnog nosaca (1).
Razmak (Y) = 800 mm

MontaZza nadogradnji nosaca

M+P-03F-9691

1. Pokrove (10) na uzduznim fiksnim nosacima (1 i 2) otkljucajte
klju¢em (3) i sklopite prema dolje.

Vazno!

Nemojte opteretiti pokrove otklopljene prema dolje. Pokrovi se

tako mogu ostetiti ili puknuti.

2. Pokrivni profil integriran u maticu (14) pritisnite prema dolje i uvucite
nosac¢ nadogradnje u maticu.
Dodatne napomene moZete pronaéi u uputama za montazu
odgovarajucih nadogradnji nosaca.

Demontaza

DemontaZa se odvija na jednaki nacin, ali obrnutim redoslijedom od montaZe.
Napomena: UzduZne fiksne nosace spremite na ¢isto i sigurno mjesto.
Tvrtka Mercedes-Benz preporucuje upotrebu torbe za prijevoz i
spremanje osnovnih i uzduznih fiksnih nosaca.

2. Razmak izmedu utora oba uzduzna fiksna nosaca.
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Sirdingai dékojame, kad jsigijote nauja originaly ,Mercedes-Benz*
kreipiamajj laikiklj.

Galiojimas

Si kreipiamyjy laikikliy montavimo instrukcija skirta GLB
~Mercedes-Benz“, X247 serijai su stogo bagazinés laikikliais.

Naudojant tinkamas primontuojamas laikikliy dalis (stogo bagaZine,
slidZiy laikiklius ir pan.), kreipiamieji laikikliai skirti ant transporto
priemonés stogo transportuoti krovinius. Kad buty uztikrintas saugumas,
~Mercedes-Benz" rekomenduoja naudoti tik JUsy transporto priemonei
skirtus kreipiamuosius laikiklius ir priedus.

Atsarginés dalys

« (1) I8ilginis kreipiamasis laikiklis priekyje
* (2) ISilginis kreipiamasis laikiklis gale

* (3) Raktas (2 vnt.)

e (4)Ruleté

Zyméjimo vietos

* (5) Imontavimo vieta priekyje kairéje

* (6) Imontavimo vieta gale kairéje

Techniniai duomenys

I8ilginio kreipiamojo laikiklio svoris: 4,5 kg
leistina stogo apkrova: 75 kg
Maksimali leistina iSilginio kreipiamojo laikiklio apkrova: 70,5 kg
Panaudojamas isilginio kreipiamojo laikiklio plotis: 975 mm
I3ilginio kreipiamojo laikiklio montavimo aukstis 2: 110 mm

a. Papildomai prie transporto priemonés auks$¢io batina pridéti kreipiamojo
laikiklio aukstj (jsk. bagaZiné stogo laikiklj).

Bendrieji nurodymai

Butina tiksliai laikytis kiekvieno atskiro montavimo eigos etapo,
jspéjamuyjy nurodymy, bendryjy saugos ir kity nurodymu.

Jeigu nepavyksta savarankiskai sumontuoti, kreipkités j specializuotas
dirbtuves. Gamintojas rekomenduoja kreiptis j ,,Mercedes-Benz*
remonto dirbtuves.

Pasiliekame teise montavimo instrukcijoje keisti techninius duomenis,
susijusius su paveiksléliais.

Svarbus saugos nurodymai

A ISPEJIMAS

Kreipiamuosius laikiklius montuokite ant GLB X247 serijos
»Mercedes-Benz“automobiliy ir vadovaudamiesi Sia montavimo instrukcija.

PrieSingu atveju nuo transporto priemonés gali nukristi kreipiamieji

(arba) daiktus, jskaitant pacia transporto priemone.

A ISPEJIMAS

Dél ant stogo pritvirtinto krovinio padidéja plotas, j kurj pucia véjas,
todél padidéja transporto priemonés svorio taskas bei kei¢iasi
vaziavimo kokybé. PavyzdZiui, papildomas svoris ant transporto
priemonés stogo pablogina stabdymo poveikj, vaziavima postkiu ir
transporto priemonés greitéjima.

Todél esant primontuotiems stogo skersinio laikikliams net be
krovinio nevirSykite didZiausio 130 km/h greicio ir visada vaZiuokite
itin atsargiai.

Transporto priemone visada vairuokite atsizvelgdami j kelio kokybe, eismo
ir oro salygas, o kai ant stogo veZate krovinius, bikite ypa¢ atidus.

A ISPEJIMAS

NevirSykite maksimalios leistinos stogo apkrovos ir viso leistino
transporto priemonés svorio naudodami jvairius ant transporto
priemoneés tvirtinamus laikiklius (stogo bagazine, slidziy laikiklj ir
pan.). PrieSingu atveju nuo transporto priemonés gali nukristi iSilginiai

asmenis ir (arba) daiktus, jskaitant pacig transporto priemone.
VirSijus bendrajj leisting svorj, atsiranda neigiama jtaka vaZiavimo
saugumui, gali pastebimai pablogéti vaZiavimo bei vairavimo ir
stabdymo charakteristikos. Per daug apkrautos padangos gali
perkaisti ir dél to sprogti. Kyla avarijos pavojus!

Pakraudami savo transporto priemone, jskaitant ir transporto
priemoneés keleivius, atsizvelkite j bendrajj leisting svorj.

Kai yra sumontuotas kreipiantysis laikiklis, (panoraminis) stoglangis iki
galo neatsidaro. Norint védinti transporto priemonés salong, galima Siek
tiek pakelti (panoraminj) stoglangj. Prisilietes prie ,Mercedes-Benz*
pateikto kreipianciojo laikiklio (panoraminis) stumdomas stogas Siek tiek
nusileidzia, bet gale lieka pakeltas.

|sitikinkite, kad sumontavus ant laikikliy skirtus tvirtinti priedus (stogo
bagaZzine, slidzZiy laikiklj ir pan.), iki galo galima atidaryti bagaZinés dangtj.
Montuodami iSilginj kreipiamajj laikiklj, atkreipkite démesj | pakitusius
transporto priemonés matmenis.

Nevaziuokite j automobiliy plovykla su sumontuotais iSilginiais
kreipianciaisiais laikikliais.

Siekiant saugumo ,,Mercedes-Benz“ ir siekiant taupyti degalus,
nenaudojamus kreipiamuosius laikiklius reikia iSmontuoti nuo transporto
priemonés.

|sitikinkite, kad stogo apkrova tolygiai paskirstyta visiems
kreipiamiesiems laikikliams.

Krovimas

Svarbu!

Laikykités leistinos transporto priemonei stogo apkrovos, Zr.
transporto priemonés naudojimo instrukcija!

Transportuojant ant stogo, butina laikytis eismo taisykliy bei visy
susijusiy Salies jstatymy. Krovinys negali bati ilgesnis nei
jstatymiskai nustatyti matmenys ir turi bati atitinkamai pazymeétas.

/K741 \\

I M+P-03F-9689

DidZiausig apkrova nustatykite taip (pavyzdys):

Leistina stogo apkrova (7): 75 kg
atémus kreipianciojo laikiklio savajj svorj (1, 2): 4,5 kg
atémus laikikliy primontuoty daliy svorj (8, 9): 19,2 kg
Maksimali leistina apkrova: 51,3 kg
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Montavimas

A ISPEJIMAS

Pries$ kiekvieng vaziavima ir ilgesnés kelionés metu patikrinkite iSilginj
kreipiamajj laikiklj, ar jis uZfiksuotas tvirtai. Prireikus dar patraukite
krumplius. Laikiklius tikrinkite vienodais intervalais, nuvaZiave
daugiausia 2500 km, atsizvelgiant j vaZiavimo greitj.

Nenaudokite paZeisty ar sugadinty stogo skersinio laikikliy ir laikikliy
daliy. ISilginis kreipiamasis laikiklis kartu su Jusy transporto
priemoneés laikiklio jrenginiais ir kroviniu gali atsilaisvinti ir dél to
suZeisti Jus ir kitus asmenis ir (arba) Jlsy transporto priemonei
padaryti materialinés Zalos.

Montavimas / iSmontavimas paaiskintas priekinés kreipiamujy laikikliy

dalies (1) pavyzdZziu. Galinés kreipiamujy laikikliy dalies (2) montavimas /

iSmontavimas atliekamas analogiskai.

Montuokite dviese kartu su kitu asmeniu.

1. IS abiejy pusiy gaubtus (10) raktu (3) pritvirtinkite ir atlenkite.

2. Krumplj (11) abiejose pusése sukite iki fiksatoriaus rodyklés
kryptimi ,OPEN®.

Svarbu!

Venkite transporto priemonés stogo salycio su kreipiamuoju laikikliu.

Priesingu atveju galite subraizyti ar paZeisti dazytg pavirsiy.

3. Priekinj kreipiamajj laikiklj (1) atstumu (X)1 uzdékte ant stogo
kreipiamojo laikiklio.
Atstumas (X) = 505 mm

4. Krumplj (11) abiejose pusése pasukite rodyklés kryptimi ,,CLOSE®,
kad iSgirstuméte, kaip uZsifiksuoja. Atkreipkite démesj | tai, kad
prispaudZiamieji pirStai (12) ir atraminiai pavirsiai (13) bty
geometriSkai uzfiksuoti ant stogo kreipiamojo laikiklio.

5. Krumplj (11) sukite taip, kad vienas krumplis buty nukreiptas | apacia.

6. Danggius (10) i$ abiejy pusiy nuleiskite Zemyn ir pritvirtinkite raktu (3).

1. Atstumas nuo stogo kreipiamojo laikiklio pagrindo iki kreipiamojo laikiklio
krumplio vidurio.

7. Galinj iSilginj kreipiantjjj laikiklj (2) atstumu (Y)2 montuokite logine
seka kaip priekinj iSilginj kreipiamajj laikiklj (1).
Atstumas (Y) = 800 mm

Ant laikikliy skirty tvirtinti priedy montavimas
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1. Pakelkite dang€ius (10) nuo kreipiamujy laikikliy (1 ir 2) raktu (3)
patvirtinkite bei nuleiskite Zemyn.
Svarbu!

Nekraukite daikty ant nepritvirtinty apvady. Taip galima patvirtinti

ar sulauzyti apvadus.

2. Integruoto gaubto profilj spauskite | griovelj (14) Zemyn, o laikiklj
jstumkite j griovel].
Daugiau nurodymy ieSkokite konkreciy ant laikiklio tvirtinamy priedy
montavimo instrukcijose.

ISmontavimas

ISmontavimas atliekamas analogiskai.

Nurodymas: ISilginius kreipiamuosius laikiklius laikykite Svarioje ir
saugioje vietoje. ,Mercedes-Benz“ Jums rekomenduoja naudoti
transportavimo ir laikymo krep§j, skirta pagrindiniam laikikliui arba
iSilginiam kreipianciajam laikikliui.

2. Atstumas tarp abiejy stogo skersiniy laikikliy grioveliy.
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Apsveicam jas ar jauno Mercedes-Benz originalo relinu
stiprinajumu iegadi.

Piemérotiba

Sirelinu stiprindjumu montaZas pamaciba ir apstiprinata Mercedes-Benz
GLB konstrukcijas tipa X247 automobiliem ar jumta reliniem.

Relinu stiprinajumus var izmantot, lai transportétu kravu uz automobila
jumta, ja lieto piemeérotas balsta konstrukcijas (kaste uz jumta, slépju
turétajs u. tml.). Mercedes-Benz droSibas iemeslu dé| iesaka izmantot
tikai Siem Mercedes-Benz relinu stiprindjumiem paredzétu aprikojumu.

Dalas

* (1) Relinu stiprindjums priek8pusé

* (2) Relinu stiprinajums aizmuguré

e (3) Atslega (2 gab.)

e (4) Mérlente

Atzimes vietas

« (5) lemontésanas vieta priek8a kreisaja pusé

¢ (6) lemontéeSanas vieta aizmuguré kreisaja pusé

Tehniskie dati

Relinu stiprinajumu paSmasa: 4,5 kg
Pielaujama slodze uz jumtu: 75 kg
Maksimalais kravas svars uz relinu stiprinajumiem: 70,5 kg
Relinu stiprinajumu izmantojamais platums: 975 mm
Relinu stiprinajumu augstums 2: 110 mm

a. Relinu stiprinajumu papildu augstums, kas japieskaita automobila augstumam
(ieskaitot jumta relinus).

Visparigas norades

Ikviens atseviSks montaZzas pamacibas solis, bridinajuma norades,
visparéjie droSibas noradijumi un norades ir precizi jaievero.

Ja montazas laika rodas gratibas, ludzu, versieties kvalificéta
specializétaja darbnica. Mercedes-Benz iesaka vérsties Mercedes-Benz
servisa atbalsta punkta.

Meés paturam tiesibas mainit tehnisko informaciju, nemainot montazas
pamacibas attélus.

Svarigi drosibas noradijumi

A BRIDINAJUMS

Montejiet relinu stiprinajumus tikai Mercedes-Benz GLB konstrukcijas
tipa X247 automobiliem atbilstigi Sai montazas pamacibai.

Citadi relinu stiprinajumi, balsta konstrukcijas un/vai krava var
nokrist no automobila un savainot jus un citus un/vai sabojat
priekSmetus, ka ari jusu automobili.

A BRIDINAJUMS

Jumta krava rada lielaku véja pretestibu un paaugstina automobila
smaguma centru, tadéjadi mainas braukSanas ipasibas. Pieméram,
papildu svars uz automobila jumta var pasliktinat bremzeSanas
efektu, braukSanu pagriezienos un automobila paatrinajumu.
Tapéc neparsniedziet maksimalo atrumu 130 km/h ari bez papildu
kravas, ja ir uzstaditi relinu stiprinajumi, un vienmér brauciet ipasi
piesardzigi.

Vienmer pielagojiet brauk$anas stilu paSreizéjiem brauktuves
apstakliem, satiksmes apstakliem un laika apstakliem un brauciet
ipasi piesardzigi, ja uz jumta atrodas krava.

A BRIDINAJUMS

Nekada gadijuma neparsniedziet maksimalo pielaujamo slodzi uz
jumtu un automobila pielaujamo pilno masu ari tad, ja izmantojat
balsta konstrukcijas (kasti uz jumta, slépju turétajus utt.). Citadirelinu
stiprinajumi, balsta konstrukcijas un/vai krava var nokrist no
automobila un savainot jis un citus un/vai sabojat priekSmetus, ka
ari jusu automobili.

Ja parsniedz atlauto pilno masu, tiek ietekméta braukSanas droSiba,
ka ari batiski var pasliktinaties braukSanas, vadamibas un
bremzéSanas ipasSibas. Parslogotas riepas var parkarst un parspragt.
Pastav negadijuma risks!

Vienmeér ieveérojiet pielaujamo automobila pilno masu ar kravu,
ieskaitot automobila pasaZierus.

Kad ir monteéti relinu stiprindjumi, (caurspidigo) bidjumtu nevar pilnigi
atvert. Lai vedinatu automobila salonu, varat (caurspidigo) bidjumtu
pacelt augstak. Kad (caurspidigais) bidjumts saskaras ar Mercedes-Benz
apstiprinatiem relinu stiprinajumiem, (caurspidigais) bidjumts nedaudz
nolaizas, taCu aizmuguréja dala paliek pacelta.

Parliecinieties, ka pakaléjo aizvaru var pilnigi atvért, kad ir uzmontétas
balsta konstrukcijas (kaste uz jumta, slépju turétajs u. tml.).

leverojiet, ka uzmonteéti relinu stiprinajumi izmaina automobila izmérus.
Nebrauciet automazgatava ar uzmontétiem relinu stiprinajumiem.

Ja relinu stiprinajumi netiek izmantoti, nonemiet tos no automobila
droSibas un degvielas taupiSanas noluka.

NodroSiniet, ka krava uz jumta ir vienmérigi sadalita uz visiem relinu
stiprinajumiem.

Krava

Svarigi!

levérojiet automobila pielaujamo slodzi uz jumtu, skatiet
automobila lieto$anas instrukciju!

Parvadajot kravu uz jumta, ir jaievéro celu satiksmes noteikumi un
vietéjas tiesibu aktu normas. Krava nedrikst parsniegt tiesibu
aktos noteiktos izmérus, vai tai jabut atbilstigi apzimétai.
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Maksimalo kravas svaru varat noteikt, ka ir noradits talak (piemers).

Pielaujama slodze uz jumtu (7): 75 kg
minus relinu stiprinajumu paSmasa (1, 2): 4,5 kg
minus balsta konstrukciju pasmasa (8, 9): 19,2 kg
Maksimalais kravas svars: 51,3 kg
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Montaza

A BRIDINAJUMS

Pirms katra brauciena un garaka brauciena laika parbaudiet, vai relinu
stiprinajumi turas stingri. Pievelciet zobratu, ja vajadzigs. Atkartojiet
So parbaudi regulari, atkariba no brauktuves ipasibam, bet ne retak ka
péc 2500 km nepartrauktas lietoSanas.

Neizmantojiet bojatus relinu stiprinajumus vai balsta konstrukcijas.
Citadi relinu stiprinajumi kopa ar balsta konstrukcijam var atdalities
no jusu automobila un tadéjadi savainot jus un citas personas un/vai
radit materialus bojajumus, ari jusu automobilim.
Ir attelota priek$€ja relinu stiprinajuma (1) montaza/demontaza. Lidzigi
veicama ari aizmuguréja relinu stiprinajuma (2) montaza/demontaza.
Veiciet montazu ar otras personas palidzibu.
1. Aratslégu (3) atsledziet parsegus (10) abas pusés un paceliet tos uz
augsu.
2. Zobratus (11) abas pusés pagrieziet bultinas virziena ,,OPEN*
(ATVERT) lidz atdurei.
Svarigi!
Neaizskariet automobila jumtu ar relinu stiprinajumu. Citadi jas
varat saskrapet vai sabojat krasu.
3. Uzlieciet priekS€jo relinu stiprinajumu (1) uz jumta relina (X)1
attaluma.
Attalums (X) = 505 mm
Zobratus (11) abas pusés pagrieziet bultinas virziena ,,CLOSE®
(AIZVERT) ta, ka tas dzirdami nostiprinas. Raugieties, lai spriegotaja
aki (12) un uzlikas (13) piegulétu pie jumta reliniem atbilstigi to
formai.
Zobratu (11) pagrieziet ta, ka viens zobs ir paversts uz leju.
Parsegu (10) abas pusés nolaidiet uz leju un aizslédziet ar
atslégu (3).

1. Attalums no jumta relinu pamatnes lidz relinu stiprinajuma zobrata vidum.

7. Uzstadiet aizmuguréjo relinu stiprinajumu (2) attaluma (Y)2 lidz
priek§ejam relinu stiprinajumam (1).
Attalums (Y) = 800 mm

Balsta konstrukciju montaza
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1. Atslédziet relinu stiprindjumu (1 un 2) parsegus (10) ar atslégu (3)
un nolaidiet tos uz leju.

Svarigi!

Nenoslogojiet uz leju atvaztus parsegus. Tadéejadi parsegus var
bojat vai salauzt.

2. Gropé (14) integréto parsega profilu nospiediet uz leju un iebidiet
konstrukcijas turétaju grope.
Papildu norades, ludzu, skatiet attiecigo balsta konstrukciju
montazas pamaciba.

Demontaza

Demontaza ir javeic pretéji montazai.

Norade: Novietojiet relinu stiprindjumus tira un drosa vieta.
Mercedes-Benz iesaka izmantot transporta un uzglabasanas somu jumta
Skersstieniem vai relinu stiprindjumiem.

2. Attalums starp abu relinu stiprinajumu uzgriezniem.
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Gratulerer med kjopet av ditt nye originale Mercedes-Benz
takstativ.

Gyldighet

Denne monteringsanvisningen er godkjent for Mercedes-Benz GLB, serie
X247 med takreling.

Takstativene brukes til passende stativpabygg (takboks, skiholder osv.)
for & transportere last pa kjoretoyets tak. Av sikkerhetsgrunner anbefaler
Mercedes-Benz at du kun bruker tilbehar som er godkjent til disse
takstativene av Mercedes-Benz.

Enkeltdeler

e (1) Takstativ foran

* (2) Takstativ bak

e (3) Nekler (2 stk.)

e (4) Mélebénd

Markeringspunkter

+ (5) Monteringssted pa venstre side foran
e (6) Monteringssted pa venstre side bak

Tekniske data

Takstativets egenvekt: 4,5 kg
Tillatt taklast: 75 kg
Maksimal nyttelast pé takstativene: 70,5 kg
Takstativenes utnyttbare bredde: 975 mm
Monteringshayde for takstativet 2: 110 mm
a. Ekstra hoyde for takstativene, som ma beregnes i tillegg til bilens hgyde

(inkl. takreling).

Generell informasjon

Folg arbeidsbeskrivelsen i monteringsanvisningen ngye trinn for trinn. Du
ma ogsa folge advarslene, den generelle sikkerhetsinformasjonen og
merknadene.

Ta kontakt med et godkjent verksted hvis det oppstar problemer under
monteringen. Mercedes-Benz anbefaler at du benytter et Mercedes-Benz
verksted.

Vi tar forbehold om endringer i de tekniske detaljene i forhold til
illustrasjonene i monteringsanvisningen.

Viktig sikkerhetsinformasjon

A ADVARSEL

Takstativene skal kun monteres pad Mercedes-Benz GLB, serie X247

ved a felge denne monteringsanvisningen.

Ellers kan takstativ, stativpabygg og/eller last lasne fra kjeretayet og
skade deg og andre og/eller forarsake materiell skade, ogsa pa din

egen bil.

A ADVARSEL

Lasten pa taket gir starre vindfang og ferer til at kjoretoyet far et
hoyere tyngdepunkt og dermed endrede kjoreegenskaper. Den ekstra
vekten pa taket kan for eksempel fore til at kjgretayet far darligere
bremsevirkning, svingegenskaper og akselerasjonsevne.

Selv om du ikke har noen last pa de monterte takstativene, ma du
derfor ikke kjare fortere enn 130 km/h, og du ma alltid kjere svaert
forsiktig.

Tilpass alltid kjgrematen til de aktuelle vei-, trafikk- og vaerforholdene,
og kjer ekstra forsiktig nar du kjgrer med last pa taket.

A ADVARSEL

Du ma heller aldri overskride kjeretayets maksimale taklast og tillatte
totalvekt ved bruk av stativpabygg (takboks, skiholder osv.). Ellers
kan takstativ, stativpabygg og/eller last lasne fra kjeretayet og skade
deg og andre og/eller fordrsake materiell skade, ogsé pa din egen bil.
Ved overskridelse av tillatt totalvekt pavirkes kjgresikkerheten og
kjereegenskapene, og styre- og bremseegenskapene kan bli betydelig
darligere. Overbelastede dekk kan bli overopphetet og eksplodere.
Det er fare for ulykke!

Overhold alltid kjeretoyets tillatte totalvekt ved lasting, inkludert
personene i kjoretoyet.

(Panorama-)soltaket kan ikke dpnes helt nar takstativ er montert.
(Panorama-)soltaket kan fortsatt heves slik at du far luft inn i kupeen. Ved
kontakt med et takstativ som er godkjent av Mercedes-Benz, senker
panoramasoltaket seg noe, men vil fortsatt veaere hevet i bakkant.

Kontroller at bakluken kan &pnes helt nar det er montert pabygg
(takboks, skiholder osv.) pa stativene.

Ta hensyn til at kjeretoyets ytre mal har endret seg pa grunn av de
monterte takstativene.

Ta av takstativene for du kjgrer inn i et vaskeanlegg.

For & bedre sikkerheten og spare drivstoff ber takstativene demonteres
fra bilen nar de ikke skal brukes.

Pass pa at taklasten er jevnt fordelt pa alle takstativer.

Last

Viktig!

Ta hensyn til kjoretoyets tillatte taklast, se kjoretoyets
instruksjonsbok!

Ved taktransport skal bestemmelsene i veitrafikkloven samt alle
landsspesifikke forskrifter overholdes. Lasten ma ikke stikke ut
over de lovlig tillatte malene, og gjor den det, ma den merkes i
henhold til reglene.
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Den maksimale lasten beregnes som falger (eksempel):

Tillatt taklast (7): 75 kg
minus egenvekten til takstativene (1, 2): 4,5 kg
minus egenvekten av pabygg pa takstativ (8, 9): 19,2 kg
Maksimal last: 51,3 kg
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Montering

A ADVARSEL

Kontroller at takstativene sitter godt fast fer hver tur og ogsa under
lengre reiser. Etterstram handhjulene ved behov. Gjenta denne
kontrollen med jevne mellomrom avhengig av veibanens
beskaffenhet, men senest etter 2500 km sammenhengende bruk.
Bruk ikke skadde eller defekte takstativer eller stativpadbygg. Da kan
takstativet lgsne fra bilen sammen med stativpabygg og last, og
dermed skade deg og andre personer og/eller forarsake materielle
skader, ogsa pa din egen bil.

Montering/demontering beskrives med fremre takstativ som
eksempel (1). Montering/demontering av bakre takstativ (2) gjeres pa
tilsvarende mate.

To personer ber utfgre monteringen.

1. Las opp dekselet (10) pa begge sider med nakkelen (3) og vipp det opp.

2. Drei handhjulet (11) pa begge sider sa langt det gar i pilens retning,
«OPEND.

Viktig!

Pass pa at du ikke kommer borti biltaket med takstativet. Ellers

kan du ripe opp eller skade lakken.

3. Monter det fremre takstativet (1) med avstanden (X)1 pa takrelingen.

Avstand (X) = 505 mm

4. Drei handhjulet (11) pa begge sider i pilens retning, «CLOSE, til du
harer at det gar i inngrep. Pass pa at strammeklo (12) og
underlag (13) ligger tett inntil takrelingen.

5. Drei handhjulet (11) slik at en forhgyning vender ned.

6. Vipp ned dekselet (10) pa begge sider og lds dem med nekkelen (3).

7. Monter det bakre takstativet (2) pa tilsvarende mate i avstanden
(Y)2 til det fremre takstativet (1).

Avstand (Y) = 800 mm

1. Avstand fra takrelingens fot til senter av takstativets handhjul.
2. Avstand mellom sporene til de to takstativene.
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1. Lés opp dekslene (10) pé takstativene (1 og 2) med ngkkelen (3) og
vipp dem ned.

Viktig!

Belast ikke beskyttelsesdekslene i nedvippet stilling. De kan bli

skadet eller knekke.

2. Trykk den integrerte profillisten ned i sporet (14) og skyv pébyggets
holder inn i sporet.
Du finner flere opplysninger i monteringsanvisningen for de aktuelle
pabyggene.

Demontering

Demonteringen foregar pa tilsvarende mate som monteringen.

Merk: Oppbevar takstativene pa et rent og trygt sted. Mercedes-Benz

anbefaler & bruke en transport- og oppbevaringsveske for basis- eller
takstativet.
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Felicitamo-lo pela aquisi¢do das suas novas barras de transporte
originais da Mercedes-Benz.

Validade
As presentes instrugdes de montagem das barras de transporte estao
aprovadas para o Mercedes-Benz GLB, série X247 com barras de tejadilho.

As barras de transporte visam o transporte de carga sobre o tejadilho do
veiculo, com utilizagdo de estruturas de suporte adequadas (caixa do
tejadilho, porta-esquis, etc.). Por razdes de seguranca, a Mercedes-Benz
recomenda-lhe que use apenas acessérios aprovados para veiculos
Mercedes-Benz para utilizagdo no &mbito destas barras de transporte.

Componentes individuais
¢ (1) Barra de transporte dianteira

* (2) Barra de transporte traseira

* (3) Chave (2 unidades)

e (4) Fita métrica

Locais de identificacao

e (5) Local de instala¢éo dianteiro esquerdo
* (6) Local de instalagdo traseiro esquerdo

Dados técnicos

Peso préprio das barras de transporte: 4,5 kg
Carga admissivel sobre o tejadilho: 75 kg
Carga Gtil maxima sobre as barras de transporte: 70,5 kg
Largura Util das barras de transporte: 975 mm
Altura das barras de transporte &: 110 mm

a. Altura adicional das barras de transporte, que deve ser adicionada a altura do
veiculo (incl. barras de tejadilho).

Indicagées gerais

Todas as etapas de trabalho das instrugdes de montagem, as indicagdes
de seguranga, as indicagdes gerais de seguranga e as notas tém de ser
respeitadas ao pormenor.

Se surgirem dificuldades durante a montagem, dirija-se a uma oficina
qualificada. Para o efeito, a Mercedes-Benz recomenda-lhe uma oficina
autorizada Mercedes-Benz.

Reservamo-nos o direito de efetuar alteragdes de pormenores de ordem
técnica relativamente as ilustragdes das instrugdes de montagem.

Indicagbes de seguranca importantes

A ADVERTENCIA

Monte as barras de transporte apenas no Mercedes-Benz GLB, série
X247 e de acordo com as presentes instru¢gdes de montagem.

Caso contrario, as barras de transporte, as estruturas de suporte
e/ou a carga podem soltar-se do veiculo e, desse modo, feri-lo a si e
a terceiros e/ou provocar danos, inclusivamente no seu veiculo.

A ADVERTENCIA

A carga no tejadilho cria uma maior superficie de ataque ao vento e
aumenta o centro de gravidade do veiculo, alterando deste modo o
comportamento de condugdo. Por exemplo, o peso adicional no
tejadilho do veiculo pode piorar o efeito de travagem, o
comportamento em curvas e a capacidade de aceleragao do veiculo.

Por este motivo, com as barras de transporte montadas, nao
ultrapasse uma velocidade maxima permitida de 130 km/h, mesmo
sem carga, e conduza sempre com cuidado redobrado.

Adapte a sua condugdo as condi¢des da estrada, do trénsito e
meteorolégicas e conduza com especial cuidado com o tejadilho
carregado.

A ADVERTENCIA

Respeite impreterivelmente a carga maxima sobre o tejadilho e o
peso maximo autorizado do veiculo, mesmo no caso de utilizagdo de
estruturas de suporte (caixa do tejadilho, porta-esquis, etc.). Caso
contrario, as barras de transporte, as estruturas de suporte e/ou a
carga podem soltar-se do veiculo e, desse modo, feri-lo a sie a
terceiros e/ou provocar danos, inclusivamente no seu veiculo.

Ao ultrapassar o peso méximo autorizado, a seguranca de condugdo
é afetada: as caracteristicas da condugéo e o comportamento da
direcéo e da travagem podem piorar consideravelmente. Os pneus
sobrecarregados podem sobreaquecer e rebentar. Existe perigo de
acidente!

A carga (til, incluindo o peso dos ocupantes, nunca deve exceder o
peso maximo autorizado do seu veiculo.

Com as barras de transporte montadas, ndo é possivel abrir totalmente
o teto de abrir (panorémico). Para ventilar o interior do veiculo, pode
continuar a levantar o teto de abrir (panorédmico). Em caso de contacto
com as barras de transporte aprovadas pela Mercedes-Benz, o teto de
abrir (panoramico) baixa ligeiramente, mas permanece levantado atras.

Certifique-se de que, com estruturas de suporte montadas (caixa do
tejadilho, porta-esquis, etc.), consegue abrir totalmente a porta da
bagageira.

Tenha em conta as dimensdes do veiculo alteradas pelas barras de
transporte montadas.

Nao entre com o veiculo numa estagdo de lavagem automética com as
barras de transporte montadas.

Por motivos de seguranca e poupanga de combustivel, as barras de
transporte devem ser desmontadas em caso de nao utilizagéo do veiculo.

Assegure uma distribui¢éo uniforme da carga no tejadilho por todas as
barras de transporte.

Carga util

Importante!

Respeite a carga admissivel sobre o tejadilho do veiculo; consulte
o Manual do Condutor!

Ao efetuar transportes no tejadilho, deve respeitar os
regulamentos do cédigo de autorizacao de circulagao na via
publica, bem como todos os regulamentos especificos do pais. A
carga nao pode exceder as medidas prescritas por lei ou deve ser
identificada em conformidade.

I \ M+P-03F-9689

Pode determinar a carga atil maxima do seguinte modo (exemplo):

Carga admissivel sobre o tejadilho (7): 75 kg
menos o peso préprio das barras de transporte (1, 2): 4,5 kg
menos o peso préprio das estruturas de suporte (8, 9): 19,2 kg
Carga Gtil méxima: 51,3 kg
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Montagem

A ADVERTENCIA

Verifique se as barras de transporte estdo bem fixas antes de cada
viagem e também durante uma viagem mais longa. Reaperte as
engrenagens, se necessario. Repita esta verificagdo em fungdo das
condigdes do piso da estrada em intervalos regulares, mas, o mais
tardar, ap6s 2500 km de utilizagdo permanente.

Nao utilize barras de transporte ou estruturas de suporte danificadas ou
defeituosas. As barras de transporte poderiam soltar-se do seu veiculo,
juntamente com as estruturas de suporte e a carga, causando ferimentos
a si e a terceiros e/ou inclusivamente danos no seu veiculo.

A montagem/desmontagem é apresentada na barra de transporte
dianteira (1). A montagem/desmontagem da barra de transporte
traseira (2) deve realizar-se de modo analogo.

Proceda a montagem com a ajuda de uma segunda pessoa.

1. Abra e levante a cobertura (10), de ambos os lados, com a chave (3).

2. Rode a engrenagem (11), de ambos os lados, no sentido da seta
"OPEN", até ao batente.
Importante!

Nao toque no tejadilho do veiculo com a barra de transporte. Caso

contrario, pode riscar ou danificar a pintura.

3. Monte a barra de transporte dianteira (1) a distancia (X)1 na barra de
tejadilho.
Distancia (X) = 505 mm

4. Rode a engrenagem (11), de ambos os lados, no sentido da seta
"CLOSE", até a ouvir engatar. Assegure-se de que as garras de
fixacdo (12) e os apoios (13) encostam as barras de tejadilho.

5. Rode a engrenagem (11) de forma que um dente fique virado para
baixo.

6. Vire a cobertura (10), de ambos os lados, para baixo e feche com a
chave (3).

1. Distancia do pé da barra de tejadilho ao centro da engrenagem da barra de
transporte.

2

7. Monte a barra de transporte traseira (2) a distancia (Y)
a barra de transporte dianteira (1) de modo anélogo.

Distancia (Y) = 800 mm

em relacdo

Montagem de estruturas de suporte

M+P-03F-9691

1. Abra as coberturas (10) nas barras de transporte (1 e 2) com a
chave (3) e rebata-as para baixo.

Importante!

Nao submeta a carga as coberturas abertas para baixo. As

coberturas podem ficar danificadas ou partir.

2. Pressione o perfil de cobertura integrado na ranhura (14) para baixo
e introduza o suporte da estrutura na ranhura.
Consulte mais indicagdes nas instru¢des de montagem das
respetivas estruturas de suporte.

Desmontagem

A desmontagem é efetuada de modo analogo a montagem.

Nota: Guarde as barras de transporte num local limpo e seguro. A
Mercedes-Benz recomenda a utilizagao da bolsa de transporte e de
arrumagao para suporte basico ou barras de transporte.

2. Distancia entre as ranhuras de ambas as barras de transporte.
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Serdecznie gratulujemy zakupu nowego, oryginalnego wspornika
dachowego Mercedes-Benz.

Zakres obowigzywania

Niniejsza instrukcja montazu wspornikéw dachowych zostata
dopuszczona w odniesieniu do pojazdu Mercedes-Benz Klasy GLB
typoszeregu X247 z relingiem dachowym.

Wsporniki dachowe wraz z odpowiednimi no$nikami transportowymi
(boksy dachowe, uchwyty na narty itp) stuza do przewozenia fadunku na
dachu pojazdu. Mercedes-Benz zaleca ze wzgledéw bezpieczenstwa
uzywanie w ramach niniejszych wspornikéw dachowych jedynie
akcesoriéw dopuszczonych przez Mercedes-Benz.

Elementy
e (1) Wspornik dachowy z przodu

* (2) Wspornik dachowy z tytu
e (3) Kluczyk (2 sztuki)
* (4) Tadma pomiarowa

Oznaczone miejsca
¢ (5) Miejsce montazu z przodu z lewej strony
e (6) Miejsce montazu z tytu z lewej strony

Dane techniczne

Masa wtasna wspornikéw dachowych: 4,5 kg
Dopuszczalne obcigzenie dachu: 75 kg
Maksymalne obciazenie wspornikéw dachowych: 70,5 kg
Szeroko$¢ uzytkowa wspornikéw dachowych: 975 mm
Wysoko$¢ zabudowy wspornikéw dachowych 2: 110 mm

a. Dodatkowa wysoko$¢ wspornikéw, ktéra nalezy doliczyé do wysokosci pojazdu
(wraz z relingiem dachowym)

Wskazéwki ogélne

Nalezy doktadnie wykonaé wszystkie pojedyncze czynnoéci okre$lone w
instrukcji montazu oraz przestrzegaé ostrzezen, ogélnych wskazéwek
dotyczacych bezpieczenstwa oraz podanych informacji.

W przypadku wystapienia trudno$ci podczas montazu nalezy
skontaktowaé sie z fachowym serwisem. Producent pojazdéw
Mercedes-Benz zaleca skorzystanie w tym celu z ASO Mercedes-Benz.

Zastrzegamy sobie prawo do modyfikacji szczegdtéw technicznych w
poréwnaniu z ilustracjami zawartymi w instrukcji montazu.

Wazne wskazéwki dotyczace bezpieczenstwa

A OSTRZEZENIE

Nalezy montowa¢ wsporniki dachowe wytacznie do modelu Mercedes-Benz
GLB X247 postepujac zgodnie z niniejsza instrukcja montazu.

W przeciwnym razie wsporniki dachowe, no$niki transportowe i/lub bagaz
moga sie poluzowaé i spowodowaé w wyniku tego obrazenia u kierowcy i

innych oséb i/lub straty materialne réwniez w Panstwa pojezdzie.

A OSTRZEZENIE

Obcigzenie dachu oznacza wieksze pole oddziatywania wiatru, co prowadzi
do podwyzszenia punktu ciezko$ci pojazdu i w ten sposéb do zmiany
reakcji pojazdu podczas jazdy. Na przyktad dodatkowy ciezar na dachu
pojazdu moze pogorszy¢ skuteczno$é hamowania, stabilno$¢ podczas
jazdy na zakretach oraz pogorszy¢ mozliwos$ci przyspieszania pojazdu.

Z tego powodu z zamontowanymi wspornikami dachowymi. réwniez bez
obcigzenia na dachu, nie nalezy przekracza¢ predkosci maksymalnej
130 km/h oraz zachowywac¢ zawsze zwiekszong ostrozno$é.

Technike jazdy nalezy zawsze dostosowywac¢ do aktualnych warunkéw
drogowych, ruchu drogowego i warunkéw atmosferycznych, i zachowac
szczeg0lng ostrozno$¢ podczas jazdy z bagazem na dachu.

A OSTRZEZENIE

Nalezy koniecznie przestrzegaé maksymalnego obcigzenia dachu i
dopuszczalnej masy catkowitej pojazdu takze w przypadku stosowania
bagaznikéw dachowych (boksy dachowe, uchwyty na narty itp.). W
przeciwnym razie wsporniki dachowe, bagazniki dachowe i/lub bagaz
moga sie poluzowac i spowodowaé w wyniku tego obrazenia u kierowcy
i innych oséb i/lub straty materialne réwniez w Panstwa pojezdzie.

W przypadku przekroczenia dopuszczalnej masy catkowitej bezpieczerstwo
jazdy nie jest zapewnione oraz pogorszy¢ moga sie wtasciwosci jezdne, a
takze sterowno$¢ i skuteczno$é hamowania. Przecigzone opony moga sie
przegrzewaé i w wyniku tego pekac. Istnieje ryzyko wypadku!

Nalezy pamietaé, ze masa bagazu wraz z pasazerami nie moze
przekraczaé dopuszczalnej masy catkowitej pojazdu.

Przy zamontowanych wspornikach dachowych nie da sig catkowicie otworzy¢
panoramicznego okna dachowego. W celu wentylacji wnetrza pojazdu nadal
mozna unosi¢ panoramiczne okno dachowe. W przypadku styku z wspornikami
dachowymi zatwierdzonymi przez Mercedes-Benz panoramiczne okno
dachowe opuszcza sie troche, ale z tytu pozostaje uniesione.

Nalezy sie upewnic sie, ze przy zamontowanych nosnikach transportowych
(boksy dachowe, uchwyty na narty itp.) w zaleznosci od wyposazenia pojazdu
mozna catkowicie otworzy¢ klape tylnego bagaznika.

Nalezy pamieta¢ o zmienionych w wyniku montazu wspornikéw
dachowych wymiarach pojazdu.

Z zamontowanymi wspornikami dachowymi nie nalezy korzysta¢ z myjni
automatycznych.

Ze wzgleddw bezpieczenstwa oraz w celu oszczednosci paliwa w przypadku
niekorzystania ze wspornikéw dachowych nalezy je zdemontowac.

Nalezy sie upewnié, ze obcigzenie dachu zostato réwnomiernie roztozone
na wszystkie wsporniki dachowe.

tadowno$é

Wazne!

Nalezy przestrzega¢ wskazéwek dotyczacych dopuszczalnego
obciazenia dachu pojazdu, patrz instrukcja obstugi pojazdu!

W odniesieniu do transportéw dachowych nalezy przestrzegaé
przepiséw Kodeksu ruchu drogowego oraz wszelkich przepiséw
krajowych. Bagaz nie moze wystawac poza dopuszczalne ustawowo
wymiary ew. musi by¢é odpowiednio oznaczony.

I \ M+P-03F-9689

Maksymalna tadowno$¢ jest okreslana w nastepujacy sposéb
(przyktad):

Dopuszczalne obcigzenie dachu (7): 75 kg
minus masa wtasna wspornikéw (1, 2): 4,5 kg
minus masa wtasna zamontowanych 19,2 kg
noénikéw transportowych (8, 9):

Maksymalna tadowno$é: 51,3 kg
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Montaz

A OSTRZEZENIE

Przed kazda jazda oraz podczas dtuzszych podrézy nalezy kontrolowaé
wsporniki dachowe pod katem stabilno$ci mocowania. W razie potrzeby
nalezy dokreci¢ kota zebate. Kontrole nalezy powtarza¢ w regularnych
odstepach w zalezno$ci od jako$ci nawierzchni, jednak najpdzniej po
przejechaniu nieprzerwanie 2500 km.

Nie nalezy uzywa¢ uszkodzonych wspornikéw dachowych lub bagaznikéw
dachowych. Wsporniki dachowe wraz z bagaznikiem i bagazem moga
spas¢ z pojazdu, doprowadzajac do obrazen kierowcy i innych oséb i/lub
powodujac szkody materialne, réwniez w Panstwa pojezdzie.

Montaz/demontaz jest przedstawiony na przyktadzie przedniego

wspornika dachowego (1). Montaz/demontaz tylnego wspornika

dachowego (2) nalezy wykonaé analogicznie.

Do montazu potrzebne sg dwie osoby.

1. Otworzy¢ ostony (10) po obu stronach za pomoca kluczyka (3) i
podniesé.

2. Koto zebate (11) przykreci¢ po obu stronach w kierunku strzafki
»~OPEN*“ do oporu.

Wazne!

Dach pojazdu nie moze styka¢ sie ze wspornikiem dachu. . W

przeciwnym razie mozna zadrapaé lub uszkodzié¢ lakier.

3. Zamontowac przedni wspornik dachowy (1) zachowujac odstep (X)1
Osadzi¢ na relingu dachowym.
Odlegtosé (X) = 505 mm

4. Koto zegbate (11) przykreci¢ po obu stronach w kierunku strzatki
»,CLOSE* az zaskoczy wydajac charakterystyczny dzwiek. Zwrécié
uwage, aby elementy napinajace (12) i naktadki (13) $cisle
przylegaty do relingu dachowego.

5. Koto zebate (11) przykrecic tak, aby jeden zab byt skierowany ku dotowi.

6. Ostony (10) po obu stronach opusci¢ do dotu i zamkna¢ za pomoca
kluczyka (3).

1. od podstawy relingu dachowego do potowy kota zgbatego wspornika dachowego.

7. Zamontowa¢ tylny wspornik dachowy (2) w odlegtosci (Y)2
analogicznie do przedniej belki (1).
Odstep (Y) = 800 mm

Montaz bagaznikéw dachowych

M+P-03F-9691

1. Otworzy¢ ostony (10) przy wspornikach dachowych (1 oraz 2) za
pomoca kluczyka (3) i odchyli¢ do dotu.

Wazne!

Oston przechylonych do dotu nie nalezy obcigzaé. W przeciwnym

razie ostony moga ulec uszkodzeniu lub peknaé.

2. Nacisna¢ zintegrowany z rowkiem (14) profil zakrywajacy i wsuna¢
do rowka uchwyt noénika transportowego.
Dalsze wskazéwki znajduja sie w instrukcji montazu danego
bagaznika dachowego.

Demontaz

Demontaz odbywa si¢ analogicznie do montazu.

Wskazéwka: Wsporniki dachowe przechowywaé w czystym i
bezpiecznym miejscu. Producent pojazdéw Mercedes-Benz zaleca
uzywanie torby do transportu i przechowywania belek czy wspornikéw
dachowych.

2. pomiedzy rowkami obu wspornikéw



Felicitari pentru achizitia noului dvs. set de bare transversale de
origine de la Mercedes-Benz.

Valabilitate
Aceasta indicatie de montaj a setului de bare transversale este omologata

pentru Mercedes-Benz clasa GLB, seria constructiva X247 cu bare de plafon.

Barele transversale servesc, in combinatie cu suprastructurile de suport
corespunzatoare (cutie plafon, suportul de schiuri, etc.) la transportul
bunurilor pe plafonul autovehiculului. Din motive de siguranta,
Mercedes-Benz vd recomanda s& utilizati impreuna cu acest set de bare
transversale doar accesorii omologate de catre Mercedes-Benz.

Piese individuale

* (1) Baréd transversala fata

* (2) Baré transversala spate
* (3) Cheie (2 buc.)

¢ (4) Banda de masurare

Locuri de marcare
* (5) Loc de montare fata stanga

* (6) Loc de montare spate stanga

Date tehnice

Masa proprie a setului de bare transversale: 4,5 kg
Sarcina permisa pe plafon: 75 kg
Incércarea maxima pe setul de bare transversale: 70,5 kg
Latimea utilizabild a setului de bare transversale: 975 mm
Tnéltimea de montare a setului de bare transversale 2: 110 mm

a. Indltimea suplimentara a barelor transversale trebuie addugata la indltimea
autovehiculului (incl. cea a barei de plafon).

Indicatii generale

Fiecare pas de lucru individual din indicatia de montaj, indicatiile de
avertizare, indicatiile de sigurantd generale si indicatiile trebuie sa fie
respectate cu strictete.

In cazul in care apar dificultéti la montaj, adresati-vd unui atelier de
service de specialitate autorizat. Mercedes-Benz va recomanda in acest
sens un centru de asistentd service Mercedes-Benz.

Ne rezervam dreptul de a modifica detaliile tehnice fata de figurile din
indicatia de montaj.

Indicatii importante de siguranta

A AVERTIZARE

Montati barele transversale exclusiv pe autovehicule Mercedes-Benz
GLB, seria constructiva X247 si conform acestei indicatii de montaj.

In caz contrar, barele transversale, suprastructurile pentru suporturi
de pe barele transversale si/sau incdrcatura se pot desprinde de
autovehicul si astfel pot sd raneasca alte persoane si/sau sd cauzeze
daune, inclusiv autovehiculului dumneavoastra.

A AVERTIZARE

Incércarea pe plafon oferd o suprafata mai mare expusa la vant si duce la
marirea centrului de greutate al autovehiculului si astfel la modificarea
comportamentului la conducere. De exemplu, greutatea suplimentara de pe
plafonul autovehiculului poate reduce eficacitatea de franare, comportamentul
la conducere in curbe si capacitatea de accelerare a autovehiculului.

Din acest motiv, cu setul de bare transversale montat (chiar si fara incarcatura),
nu depasiti viteza maxima de 130 km/h si rulati intotdeauna cu atentie sporita.
Adaptatiintotdeauna stilul de rulare la conditiile de drum, de trafic sila conditiile
meteo actuale i rulati cu atentie deosebitd cand rulati cu plafonul incércat.

A AVERTIZARE

Respectati intotdeauna sarcina maxima pe plafon si greutatea totala
admisa a autovehiculului si la utilizarea de suprastructuri pe suport
(cutie plafon, suport pentru schiuri etc.). in caz contrar, barele
transversale, suprastructurile pentru suporturi de pe barele
transversale si/sau incarcédtura se pot desprinde de autovehicul si
astfel pot sa raneasca alte persoane si/sau sa cauzeze daune inclusiv
autovehiculului dumneavoastra.

La depdsirea greutatii totale admise, este afectatd siguranta la rulare,
proprietétile la rulare cat si comportamentul directiei si de franare,
care se pot inrautéti considerabil. Anvelopele supraincarcate se pot
supraincalzi si astfel exploda. Exista pericol de accident!

Respectati intotdeauna, cu incdrcatura suplimentara, inclusiv cu
ocupantii autovehiculului, greutatea totala admisa a autovehiculului
dumneavoastra.

Cu barele transversale montate, trapa (panoramicd) culisanta nu se
poate deschide complet. Pentru a ventila habitaclul, puteti in continuare
ridica trapa (panoramicad) culisanta. La contactul cu o bara transversalad
omologata de cdtre Mercedes-Benz, trapa (panoramicad) culisanta se lasa
putin in jos dar in spate réméane putin ridicata.

Asigurati-va ca la suprastructurile montate pe suporturi (cutie plafon, suport
pentru schiuri, etc.), capacul hayonului se poate deschide complet.

Tineti cont cd prin montarea barelor transversale sunt modificate
dimensiunile autovehiculului.

Nu intrati cu suportul pentru bare de plafon montat intr-o spalatorie auto.
Din motive de siguranta si de economisire a combustibilului, barele
transversale ar trebui demontate in cazul in care nu sunt utilizate.

Asigurati o distributie egala a incarcarii plafonului pe toate barele
transversale.

incarcarea

Important!

Respectati sarcina maxima admisa pe plafon a autovehiculului,
consultati manualul de utilizare al autovehiculului!

La transporturile pe plafon trebuie sa se respecte normele Codului
rutier, precum si toate normele specifice tarii. Marfa pentru
incarcare nu trebuie sa depaseasca dimensiunea prevazuta prin
lege, respectiv trebuie sa fie marcata corespunzator.

I \ M+P-03F-9689

incarcarea maxima o determinati dupa cum urmeaza (exemplu):

Sarcina admisa pe plafon (7): 75 kg
minus greutatea proprie a setului de bare transversale (1, 2): 4,5 kg
minus greutate proprie suprastructuri (8, 9): 19,2 kg
Incarcare maxima: 51,3 kg
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Montare

A AVERTIZARE

nainte de fiecare deplasare si, de asemenea, in timpul unei calatorii
mai lungi, asigurati-va ca barele transversale sunt bine fixate. Daca
este necesar, strangeti suplimentar rotile dintate. Repetati acest
control in functie de caracteristicile cdii de rulare la intervale regulate,
cel tarziu insa dupa 2500 km de utilizare continua.

Nu utilizati bare transversale sau suprastructuri pentru suporturi
deteriorate sau defecte. Barele transversale ar putea sa se desprinda
de pe autovehiculul dumneavoastra, impreund cu suprastructurile
pentru suporturi si incarcatura. Prin urmare, pot fi vatamate alte
persoane si/sau pot fi cauzate pagube materiale, inclusiv la
autovehiculul dumneavoastra.

Montarea/demontarea este reprezentata pe bara transversala fata (1).
Montarea/demontarea barei transversale spate (2) se efectueaza similar.

Efectuati montarea cu ajutorul unei a doua persoane.

1. Deschideti cu cheia (3) capacul (10) de pe ambele laturi si pliati- in sus.

2. Rotiti roata dintata (11) pe ambele laturi in directia ségetii ,OPEN*
pana la opritor.

Important!

Nu atingeti plafonul autovehiculului cu bara transversala. in caz

contrar, puteti zgaria sau deteriora vopseaua.

3. Asezati bara transversala fata (1) la distanta (X)] pe bara plafonului.

Distanta (X) = 505 mm

4. Rotiti roata dintata (11) pe ambele laturi in directia sagetii , CLOSE®,
pana anclangeaza. Asigurati-va ca bratele de tensionare (12) si
piesele de sprijin (13) sa se asambleze pe forma barei de plafon.

5. Rotiti astfel roata dintata (11) astfel incat un dinte s& indice in jos.

6. Pliati in jos capacul (10) pe ambele laturi si incuiati cu cheia (3).

1. Distanta de la piciorul barei plafonului pana la mijlocul rotii dintate a barei
transversale.

7. Montati corespunzator bara transversala (2) la distanta (Y)2 fata de
bara transversala fata (1).

distanta (Y) = 800 mm

Montarea suprastructurilor pe suport
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1. Descuiati cu cheia (3) capacele (10) de pe barele
transversale (1 si 2) si pliati-le in jos.
Important!
Nu solicitati capacele pliate in jos. Capacele s-ar putea deteriora
sau rupe.
2. Apasatiin jos in canelura (14) profilul integrat al capacului si
impingeti suportul suprastructurii in canelura.
Mai multe informatii va rugam sa extrageti din indicatiile de montaj
ale suprastructurilor pe suport respective.

Demontare

Demontarea se realizeaza similar montarii.

Indicatie: Depozitati setul de bare transversale intr-un loc curat si sigur.
Mercedes-Benz va recomanda utilizarea gentii de transport si pastrare
pentru set de bare transversale.

2. distanta intre canelurile celor doua bare transversale.
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Basta Mercedes-Benz-dgare!

Giltighet
Denna monteringsanvisning for relinghéllare ar godkand for
Mercedes-Benz GLB, modellserie X247 med takreling.

Relinghéllare anvands tillsammans med passande tilloehor (takbox,
skidhallare etc.) for att transportera gods pa biltaket. Av sdkerhetsskaél
rekommenderar Mercedes-Benz att du endast anvéander tillbehdr som
godkants for Mercedes-Benz i kombination med dessa relinghallare.

Separata delar
* (1) Relinghéllare fram

e (2) Relinghallare bak
¢ (3) Nycklar (2 st.)
e (4) Mattband

Markeringar
¢ (5) Monteringsposition vanster fram

¢ (6) Monteringsposition vanster bak

Tekniska data

Relinghallarnas egenvikt: 4,5 kg
Tilldten taklast: 75 kg
Maxlast pa relinghallarna: 70,5 kg
Anvandbar bredd pa relinghallarna: 975 mm
Relinghallarnas p&byggnationshojd 2: 110 mm

a. Extra hojd for relinghallarna som maste laggas till bilens hojd (inkl. takreling).

Allman information

Folj noggrant varje enskilt arbetsmoment i monteringsanvisningen. Ta
aven hansyn till varningsinformationen, den allménna
sakerhetsinformationen samt 6vrig information.

Kontakta en auktoriserad verkstad om du far problem med monteringen.
Mercedes-Benz rekommenderar att du anlitar en
Mercedes-Benz-serviceverkstad.

Med foérbehall for andringar av tekniska specifikationer i férhallande till
bilderna i monteringsanvisningen.

Viktig sakerhetsinformation

A VARNING

Montera endast relinghdllare pd Mercedes-Benz GLB, modellserie
X247 och félj denna monteringsanvisning.

Annars kan relinghallarna, tillbehdren och/eller transportgodset
lossna fran bilen och orsaka personskador och/eller materiella
skador, dven pa din bil.

A VARNING

Taklasten 6kar luftmotsténdet och hojer bilens tyngdpunkt, vilket
fordndrar koregenskaperna. Den extra vikten pa bilens tak kan t.ex.
forsamra bromsverkan, kéregenskaperna i kurvor och
accelerationsférmagan.

K&r darfor inte fortare an 130 km/h med monterade relinghallare,
aven utan last, och kor alltid extra forsiktigt.

Anpassa alltid korséattet efter aktuella vag-, trafik- och
vaderleksforhallanden och koér extra forsiktigt nar du har last pa taket.

A VARNING

Overskrid aldrig maximal taklast och tillaten totalvikt fér bilen, inte
heller om du anvander tillbehor (takbox, skidhallare etc.). Annars kan
relinghéllarna, tillbeh6ren och/eller transportgodset lossna fran bilen
och orsaka personskador och/eller materiella skador, &ven pa din bil.
Om bilens maximala totalvikt 6verskrids paverkas korsakerheten
negativt och kor-, styr- samt bromsegenskaperna kan forsamras
avsevart. Dack som Overbelastas kan dverhettas och darmed
explodera. Det finns risk for olyckal

Lasten inklusive medféljande personer far aldrig 6verskrida bilens
maximalt tillatna totalvikt.

Nar relinghallarna &r monterade kan (panorama)soltaket inte 6ppnas
helt. Du kan dock fortfarande hdja upp (panorama)soltaket for att
ventilera kupén.Vid kontakt med en relinghéllare som har godkéants av
Mercedes-Benz sdnks (panorama)soltaket ndgot, men &r fortfarande
upphdjt baktill.

Om du har monterat tilloehor (takbox, skidhallare etc.) ska du se till att
bakluckan kan 6ppnas helt.

Ténk pa att bilens matt &ndras med monterade relinghallare.

Kor inte in i en biltvdtt med monterade relinghéllare.

Av sakerhetsskal och for att spara bransle bor du montera av
relinghallarna frén bilen nér de inte anvands.

Se till att taklasten fordelas jamnt dver alla relinghallare.

Lastkapacitet

Viktigt!

Overskrid inte bilens maximalt tillatna taklast, se bilens
instruktionsbok!

Folj gillande nationella féreskrifter for korning med taklast.
Transportgodset far inte skjuta ut 6ver féreskrivna matt och det
maste markas korrekt.

/K741 \\
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Maxlasten raknas ut pa foljande satt (exempel):

Tillaten taklast (7): 75 kg
minus relinghallarnas egenvikt (1, 2): 4,5 kg
minus tillbehdrens egenvikt (8, 9): 19,2 kg
Maxlast: 51,3 kg
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Montering

A VARNING

Kontrollera att relinghallarna sitter fast ordentligt fére varje kérning
och dven under langre kérningar. Dra vid behov at de tandade hjulen.
Upprepa denna kontroll med jamna mellanrum beroende pa vagens
beskaffenhet, dock senast efter 2 500 km kontinuerlig anvéndning.
Anvand inte relinghdllare eller taktillbehdr pa relinghallarna som &r
skadade eller defekta. Relinghallaren kan lossna fran bilen
tillsammans med tilloehéren och lasten, och darigenom skada bade
dig och andra. Féljden kan ocksa bli materiella skador, dven pa din bil.

Monteringen/demonteringen visas med den framre relinghdllaren (1)

som exempel. Den bakre relinghallaren (2) monteras/demonteras enligt

samma princip.

Monteringen utfdrs enklast av tva personer.

1. Las upp skyddet (10) pa bada sidorna med nyckeln (3) och fall upp
det.

2. Vrid det tandade hjulet (11) pa bada sidorna sa langt det gér i
pilriktningen "OPEN”.

Viktigt!

Lat inte relinghallaren komma i kontakt med bilens tak. Lacken kan

repas eller skadas.

3. Montera den framre relinghéllaren (1) med avstandet (X)' pa
takrelingen.
Avstand (X) = 505 mm

4. Vrid det tandade hjulet (11) pa bada sidorna i pilriktningen "CLOSE”
tills du hor att det hakar fast. Se till att spannklorna (12) och
fastena (13) ligger an mot takrelingen.

5. Vrid det tandade hjulet (11) sa att en tand pekar nedat.

6. Fall ned skyddet (10) pa bada sidorna och las det med nyckeln (3).

1. Avstand fran takrelingens fot till mitten av relinghallarens tandade hjul.

7. Montera den bakre relinghallaren (2) med avstandet (Y)% p& samma
séatt som galler for den framre relinghallaren (1).

Avstand (Y) = 800 mm

Montering av tillbehor

M+P-03F-9691

1. Las upp skyddslocken (10) pa relinghallarna (1 och 2) med

nyckeln (3) och fall ned dem.

Viktigt!

Belasta inte de nedféllda skydden. De kan skadas eller ga sénder.

2. Tryck ned den integrerade tackprofilen i sparet (14) och skjut in
tillbehdrets hallare i spéret.

Mer information finns i monteringsanvisningen for tillbehdret i fraga.
Demontering
Demontering sker enligt samma princip som monteringen.

Observera: Forvara relinghallarna pa en ren och séker plats nar de inte
anvands. Mercedes-Benz rekommenderar att du anvénder transport-och
forvaringsfodralet for lastbagar eller relinghallare.

2. Avstand mellan spéren pé de béada relinghéllarna.
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Srdecne blahoZelame k zakdpeniu vasho nového originalneho
stresného nosi¢a znacky Mercedes-Benz.
Platnost

Tento ndvod na montéZ streSnych nosicov je uréeny pre GLB znacky Mercedes-
Benz, konstrukény rad X247, s pozdiznym drZiakom na stredny nosié.

Stredné nosice slUzia v kombindcii s vhodnymi nadstavbami na nosice
(streSny box, drziak lyZi atd’.) na prepravu nakladu na streche vozidla.
Spolo¢nost Mercedes-Benz vam z bezpecnostnych dévodov odporica
pouzivat k tymto streSnym nosi¢om iba prisluSenstvo, ktoré bolo
schvélené pre znacku Mercedes-Benz.

Jednotlivé diely

e (1) StreSny nosi¢ vpredu

* (2) Stredny nosi¢ vzadu

e (3) Krag (2 ks)

e (4) Pravitko

Miesta oznacenia

¢ (5) Miesto montéZe vpredu vlavo
¢ (6) Miesto montaze vzadu vlavo

Technické Gdaje

Vlastna hmotnost stresnych nosicov: 4,5 kg
Povolené zataZenie strechy: 75 kg
Maximalny néklad na streSnych nosi€och: 70,5 kg
VyuZitelna Sirka streSnych nosiCov: 975 mm
Vyska nadstavby strednych nosicov % 110 mm

a. Dodatocné vyska stresnych nosicov, ktord sa musi pripocitat k vyske vozidla
(vratane pozdizneho drziaka na streny nosig).

VSeobecné pokyny

Je potrebné postupovat presne podla jednotlivych pracovnych krokov
uvedenych v ndvode na montéz, dodrzovat vystrazné pokyny, v§eobecné
bezpecnostné pokyny a upozornenia.

Ak sa pri montdazi vyskytni tazkosti, obrétte sa, prosim, na kvalifikovani
odbornu dielfiu. Vyrobca vozidla vdm odpor(¢a, aby ste na tento Ucel
vyuZili sluzby autorizovaného servisu Mercedes-Benz.

Zmeny v technickych detailoch oproti vyobrazeniam v ndvode na montaz
st vyhradené.

Dolezité bezpecnostné pokyny

A VYSTRAHA

StreSné nosi¢e namontujte vyluéne na vozidlo GLB znagky
Mercedes-Benz konstrukéného radu X247, pri€om postupujte podla
tohto ndvodu na montéz.

V opaénom pripade by sa mohli stre§né nosi€e, nadstavby na nosice
a/alebo naklad uvolnit z vozidla a zranit tak vés a iné osoby a/alebo
sposobit vecné Skody, a to aj na vasom vozidle.

A VYSTRAHA

StresSny néklad predstavuje vacsiu plochu vystavenu vetru a vedie k
zvySeniu taZiska vozidla, a tym k zmene spravania vozidla. Dodato¢na
hmotnost na streche vozidla méZe napriklad zhorsit brzdny G¢inok,
spravanie vozidla v zékrutach a schopnost zrychlenia vozidla.

S namontovanymi streSnymi nosi¢mi preto neprekrocte maximalnu
rychlost 130 km/h ani v pripade, ked’ sa na stresnych nosicoch
nenachadza néklad, a jazdite vZdy so zvySenou opatrnostou.

Vzdy prispdsobte svoj Styl jazdy aktudlnym cestnym podmienkam,
cestnej premévke a poveternostnym vplyvom a jazdite obzvlast
opatrne, ak jazdite s ndkladom na streche.

A VYSTRAHA

Bezpodmienecne dodrzte maximalne zataZenie strechy a najvacsiu
pripustnd celkovi hmotnost vozidla aj pri pouZiti nadstavieb na nosice
(stresSny box, drziak lyzi atd’.). V opaénom pripade by sa mohli stre§né
nosice, nadstavby na nosice a/alebo naklad uvolnit z vozidla a zranit tak
vas a iné osoby a/alebo spdsobit vecné skody, a to aj na vasom vozidle.
Pri prekroceni najvacsej pripustnej celkovej hmotnosti je ovplyvnend
bezpecnost jazdy a vyrazne sa mdzu zhorsit aj jazdné vlastnosti a tiez
spravanie vozidla pri riadeni a brzdeni. Pretazené pneumatiky sa mézu
prehriat, v dosledku ¢oho moézu prasknut. Hrozi nebezpecenstvo nehody!
VZzdy zohladnite hmotnost nékladu vrétane cestujicich a dodrzte
najvacsiu pripustnud celkovi hmotnost svojho vozidla.

Pri namontovanych stre$nych nosi¢och nie je mozné dplne otvorit
(panoramaticku) posuvnu strechu. Na prevetranie interiéru vozidla
moZete aj v takomto pripade nadvihndt (panoramatickd) posuvnu
strechu. Ked' sa (panoramatickd) posuvnéa strecha dotkne streSného
nosica schvéleného spoloc¢nostou Mercedes-Benz, mierne klesne, ale
zostane vzadu nadvihnuté.

Zabezpecte, aby ste mohli pri namontovanych nadstavbach na nosice
(stresny box, drZiak lyZi atd") Gplne otvorit zadné vyklopné dvere.
ReSpektujte zmenené rozmery vozidla z dévodu namontovanych
streSnych nosicov.

S namontovanymi streSnymi nosiémi nejazdite do umyvacej linky.

Z bezpecnostnych dovodov a pre Usporu paliva by sa mali nepouZivané
stre$né nosi¢e demontovat z vozidla.

Zabezpedlte rovnomerné rozdelenie streSného nékladu na vSetky streSné
nosice.

Zatazenie ndkladom

Délezité!

Dodrzte pripustné zataZenie strechy vozidla, pozrite ndvod na
obsluhu vozidla!

Pri preprave nakladu na streche sa musia re§pektovat pravidla
cestnej premavky, ako aj vSetky predpisy Specifické pre jednotlivé
krajiny. Naklad nesmie presahovat zdkonom predpisany rozmer
alebo sa musi prisluéne oznagit.

I \ M+P-03F-9689

Maximalny naklad urcite nasledujicim spdsobom (ilustraény priklad):

povolené zataZenie strechy (7): 75 kg
minus vlastna hmotnost stresnych nosicov (1, 2): 4,5kg
minus vlastna hmotnost nadstavieb na nosice (8, 9): 19,2 kg
Maximalny néklad: 51,3 kg
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Montaz

A VYSTRAHA

Stresné nosice kontrolujte pred kaZdou jazdou a aj po¢as dlhSej cesty, Ci
pevne dosadaju. V pripade potreby dotiahnite ozubené kolieska. Tito
kontrolu opakujte v zavislosti od stavu vozovky v pravidelnych
intervaloch, najneskor vSak po 2 500 km nepretrZitého pouZivania.
Nepouzivajte Ziadne poskodené ani chybné stresné nosice ani
nadstavby na nosice. Stre$ny nosi¢ by sa mohol uvolnit z vasho
vozidla spolu s nadstavbami na nosi¢ a nakladom a zranit tak vas a iné
osoby a/alebo spdsobit vecné skody aj na vasom vozidle.

Montéz/demontaz je zobrazena na prednom streSnom nosici (1).

Montéz/demontaz zadného streSného nosica (2) sa vykonava

porovnatelnym spdsobom.

MontéZ vykonajte s pomocou druhej osoby.

1. Odomknite kryt (10) na obidvoch stranach pomocou kl'G¢a (3)
a vyklopte ho.

2. Ozubené koliesko (11) otote na obidvoch stranéch v smere Sipky
,OPEN“ (OTVORENE) aZ na doraz.

Délezité!

StreSnym nosi¢om sa nedotykajte strechy vozidla. Inak mozete

poskriabat alebo poskodit lak.

3. Predny streSny nosi¢ (1) nasadte vo vzdialenosti (X)‘ na pozdizny
drZiak na stre$ny nosic.
Vzdialenost (X) = 505 mm

4. Ozubené koliesko (11) ot&¢ajte na obidvoch strandch v smere Sipky
,CLOSE“ (ZATVORENE), pokym sa poéutelne nezaisti. Dévajte pozor
na to, aby upinacie eluste (12) a podlozky (13) tvarovo presne
priliehali k pozdiznemu drziaku na stresny nosic.

5. Ozubené koliesko (11) otocte tak, aby zub smeroval nadol.

6. Kryt (10) na obidvoch stranach sklopte nadol a zamknite ho
klaéom (3).

1. Vzdialenost od nohy pozdiZneho drziaka na stresny nosi¢ po stred ozubeného
kolieska streSného nosica.

7. Namontujte zadny streSny nosi¢ (2) vo vzdialenosti (Y)2 od predného
streSného nosica (1) porovnatelnym spésobom.

Vzdialenost (Y) = 800 mm

Montaz nadstavieb na nosice

M+P-03F-9691

1. Kryty (10) na streSnych nosi¢och (1 a 2) odomknite pomocou
klac¢a (3) a sklopte nadol.

Dolezité!

Kryty sklopené smerom dolu nezataZujte. Kryty by sa mohli

poskodit alebo zlomit.

2. Dodrazky (14) zatlaGte smerom dolu integrovany kryci profil a drziak
nadstavby zasunte do drézky.
DalSie pokyny si pozrite, prosim, v navode na montaz prislunych
nadstavieb na nosice.

Demontaz

DemontéZ sa vykonéva porovnatelne ako montaz, ale v opaénom poradi.
Upozornenie: StreSné nosice uschovajte na ¢istom a bezpe¢nom
mieste. Spolo¢nost Mercedes-Benz vdm odporica, aby ste na prepravu
a uloZenie zékladnych alebo stre$nych nosi¢ov pouZivali tasku.

2. Vzdialenost medzi drazkami obidvoch stresnych nosicov.

-56 -



Iskrene Cestitke ob nakupu vasega novega originalnega stresnega
nosilca Mercedes-Benz.

Veljavnost
Ta navodila za montazo stresnih nosilcev so odobrena za vozila
Mercedes-Benz GLB serije X247 s streSno ograjico.

Stresni nosilci z uporabo ustreznih nadgradenj nosilcev (streSnega
kov€ka, nosilcev za smuci itd.) sluZijo prevozu tovora na strehi vozila.
Mercedes-Benz priporo€a, da zaradi varnosti uporabljate samo opremo,
ki jo je za te streSne nosilce odobril Mercedes-Benz.

Posamezni deli

* (1) Stre3ni nosilec spredaj
* (2) StreSni nosilec zadaj

e (3) Klju¢ (2 kosa)

¢ (4) Merilni trak

Mesta oznak
* (5) Mesto vgradnje spredaj levo

¢ (6) Mesto vgradnje zadaj levo

Tehniéni podatki

Lastna teza stres$nih nosilcev: 4,5 kg
Dovoljena obteZitev strehe: 75 kg
Najvecja obremenitev streSnih nosilcev: 70,5 kg
Uporabna Sirina strednih nosilcev: 975 mm
Vi§ina nadgradnje stre&nih nosilcev 2: 110 mm

a. Dodatna viSina stre$nih nosilcev, ki jo je treba priSteti k viSini vozila (vklju¢no
s stre$no ograjico).

Splosni napotki

Natanéno upoStevajte vse delovne korake navodil za montaZo, splodne
varnostne napotke, opombe in vsa opozorila.

V primeru teZav pri montaZi se obrnite na kvalificirano servisno delavnico.
Mercedes-Benz priporo¢a enega od svojih servisnih centrov.
PridrZzujemo si pravico do sprememb tehni¢nih podrobnosti v primerjavi
s slikami v navodilih za montaZo.

Pomembni varnostni napotki

A OPOZORILO

StreSna nosilca montirajte izkljuéno na vozilih Mercedes-Benz GLB
serije X247 in v skladu s temi navodili za montazo.

V nasprotnem primeru lahko streSna nosilca, nadgradnje nosilcev
in/ali tovor padejo z vozila in tako poSkodujejo vas ali druge osebe
in/ali povzrogijo stvarno Skodo, tudi na vaSem vozilu.

A OPOZORILO

Zaradi tovora na strehi je zra¢ni upor vecji in tezis¢e vozila visje, zato
se vozne lastnosti spremenijo. Dodatna teZa na strehi lahko poslabsa
zaviralni uéinek, odzivanje pri voznji skozi ovinek in zmoznost
pospesevanja vozila.

Zaradi tega z montiranima streSnima nosilcema, tudi ko na njiju ni
tovora, ne prekoracite najvecje hitrosti 130 km/h in vedno vozite
posebno previdno.

Voznjo vedno prilagodite trenutnim cestnim, prometnim in
vremenskim razmeram ter vozite posebno previdno, kadar imate na
strehi tovor.

A OPOZORILO

Obvezno upostevajte najvec¢jo dovoljeno obteZitev strehe in dovoljeno
skupno maso vozila tudi, ko uporabljate nadgradnje nosilcev (stresni
kovéek, nosilec za smuci itd.). V nasprotnem primeru lahko streSna
nosilca, nadgradnje nosilcev in/ali tovor padejo z vozila in tako
poskodujejo vas ali druge osebe in/ali povzroé&ijo stvarno kodo, tudi
na vasem vozilu.

Prekoraditev dovoljene skupne mase zmanj$a varnost voZnje. Poleg
tega se lahko ob&utno poslabSajo vozne lastnosti, krmiljenje in
zavorne lastnosti. Preobremenjene pnevmatike se lahko pregrejejo in
zaradi tega pocijo. Obstaja nevarnost nezgode!

Masa natovorjenega vozila vkljuéno s potniki ne sme presegati
dovoljene skupne mase vozila.

Pri montiranih stre$nih nosilcih (panoramskega) pomi€nega streSnega
okna ni mogoce odpreti do konca. Za zragenje notranjosti vozila lahko
(panoramsko) pomi€no streSno okno kljub temu dvignete. Pri stiku
streSnega nosilca, ki ga je odobril Mercedes-Benz, se (panoramsko)
pomicno streSno okno nekoliko spusti, zadaj pa ostane dvignjeno.
Prepricajte se, da lahko pri montiranih nadgradnjah nosilcev (streSnem
kovcEku, nosilcu za smugi itd.) pokrov prtljaznika odprete do konca.
Upostevajte mere vozila, ki so spremenjene zaradi montiranih streSnih
nosilcev.

V primeru montiranih stre$nih nosilcev ne uporabljajte avtopralnice.
Zaradi varnosti in prihranka goriva priporo¢amo, da stredna nosilca, ko ju
ne potrebujete, demontirate z vozila.

Zagotovite, da je tovor na strehi enakomerno porazdeljen prek obeh
streSnih nosilcev.

Obremenitev

Pomembno!

Upostevajte dovoljeno obtezitev strehe vozila, glejte navodila za
uporabo vozila!

Pri prevozu tovora na strehi morate upostevati predpise zakona
StVZO in vse predpise, ki veljajo za posamezno drzavo. Tovor ne
sme presegati zakonsko predpisanih mer oz. mora biti ustrezno
oznacen.

I \ M+P-03F-9689

Najvecjo obremenitev ugotovite na naslednji naéin (primer):

Dovoljena obteZitev strehe (7): 75 kg
minus lastna teZa stre$nih nosilcev (1, 2): 4,5kg
minus lastna teZa nadgradenj nosilcev (8, 9): 19,2 kg
Najvecja obremenitev: 51,3 kg
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Montaza

A OPOZORILO

Pred vsako voZnjo in tudi med daljSim potovanjem preverite, ali sta
streSna nosilca dobro pritrjena. Po potrebi zategnite zobnike.
Kontrolo ponavljajte v enakomernih razmakih odvisno od stanja
cestiSca, vendar najpozneje po 2500 km stalne uporabe.

Ne uporabljajte poSkodovanih oziroma pokvarjenih stresnih nosilcev
ali nadgradenj nosilcev. Stresni nosilec lahko skupaj z nadgradnjami
nosilcev in tovorom pade z vozila ter tako poSkoduje vas in druge
osebe in/ali povzro¢i materialno Skodo, tudi na vasem vozilu.

MontaZa/demontaZa je prikazana na primeru sprednjega streSnega

nosilca (1). MontaZa/demontaZa zadnjega streSnega nosilca (2) poteka

na enak nagin.

Pri montaZi naj vam pomaga druga oseba.

1. Pokrov (10) na obeh straneh odklenite s kljuéem (3) in ga poklopite
navzgor.

2. Zobnik (11) na obeh straneh zavrtite v smeri puscice »"OPEN
(odprto)« do konca.

Pomembno!

S stre$nim nosilcem se ne dotikajte strehe vozila. Sicer lahko

opraskate ali posSkodujete lak.

3. Sprednji stre$ni nosilec (1) v razdalji (X)1 namestite na stre$no
ograjico.
Razdalja (X) = 505 mm

4. Zobnik (11) na obeh straneh zavrtite v smeri pus¢ice »CLOSE
(zaprto)«, da se sliSno zaskogi. Pazite, da so napenjalni kavlji (12) in
obloge (13) nameséeni tako, da se popolnoma prilegajo stresni
ograjici.

5. Zobnik (11) zavrtite tako, da je en zob obrnjen navzdol.

6. Pokrov (10) na obeh straneh poklopite navzdol in ga zaklenite s
klju€em (3).

1. Razdalja od noge stre$ne ograjice do sredine zobnika streSnega nosilca.

7. Montirajte zadnji stresSni nosilec (2) na razdalji (Y)2

streSnega nosilca (1) na enak nacin.
Razdalja (Y) = 800 mm

do sprednjega

MontaZza nadgradenj nosilcev
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1. Pokrove (10) na strednih nosilcih (1 in 2) odklenite s kljuem (3) in
jih poklopite navzdol.

Pomembno!

Navzdol poklopljenih pokrovov ne obremenjujte. Pokrovi se lahko

poskodujejo ali odlomijo.

2. Integriran prekrivni profil pritisnite navzdol v utor (14) in drzalo
nadgradnje potisnite v utor.

Vec napotkov najdete v navodilih za montaZo posameznih
nadgradenj nosilcev.

Demontaza

DemontaZa poteka na enak nacin kot montaza.

Opomba: Stredna nosilca shranite na Cisto in varno mesto.
Mercedes-Benz priporo¢a uporabo transportne torbe in Zepa za
shranjevanje za osnovne ter streSne nosilce.

2. Razdalja med utoroma obeh stre$nih nosilcev.
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Yeni Mercedes-Benz orijinal ray tasiyicilariniz: giile giile kullanin.

Gecgerlilik

Ray tasiyicilarinin bu montaj talimati, tavan rayina sahip Mercedes-Benz GLB
(vapt serisi X247) i¢in kullanima sunulmustur.

Ray tasiyicilari, uygun tastyici Ustyapilar (portbagaj, kayak tutucu vs.)
kullanilarak yiiklerin arag tavaninda tasinmasini saglar. Mercedes-Benz,
emniyet nedenlerinden dolayi bu ray tasiyicilari kapsaminda sadece
Mercedes-Benz igin serbest birakilan aksesuarlari kullanmanizi tavsiye eder.

Parcalar

* (1) On ray tasiyicisi

e (2) Arka ray taslyicisi
¢ (3) Anahtar (2 adet)
e (4) Serit metre

isaretleme yerleri
¢ (5) Sol 6n montaj yeri
¢ (6) Sol arka montaj yeri

Teknik degerler

Ray tasiyicilarinin 6z agirhg:: 4,5 kg
Misaade edilen tavan yikd: 75 kg
Ray tasiyicilari i¢in azami ylikleme haddi: 70,5 kg
Ray tasiyicilarinin kullanilabilir genisligi: 975 mm
Ray tastyicilarinin Ustyapi yiiksekligi &: 110 mm

a. Arag yiiksekligine (tavan rayi dahil) eklenmesi gereken ray tasiyicilarinin ilave
yuksekligi.

Genel hatirlatmalar
Montaj talimatindaki her is adimina, ikaz hatirlatmalarina, genel emniyet
hatirlatmalarina ve hatirlatmalara tam olarak uyulmalidir.

Montaj sirasinda zorluklarin yagsanmasi durumunda, lutfen bir yetkili
servise bagvurun. Mercedes-Benz, bunun igin bir Mercedes-Benz yetkili
servisini tavsiye eder.

Montaj talimatinda yer alan gérsellere karsin teknik ayrintilarda degisiklik
yapma hakki sakli tutulur.

Onemli emniyet hatirlatmalan

A UYARI

Ray tasiyicilarini bu montaj talimati dogrultusunda ve sadece
Mercedes-Benz GLB'ye (yap! serisi X247) monte edin.

Aksi takdirde ray tasiyicilar, tasiyici Ustyapilar ve/veya yik aragtan
¢ozilebilir ve bundan dolayi sizi ve diger kisileri yaralayabilir ve /veya
aracinizda da maddi hasarlara neden olabilir.

A UYARI

Tavan yuki, riizgara maruz kalma yiizeyinin daha genis olmasina ve
arag agirlik merkezinin yiikselmesine ve bundan dolayi suriis
tutumunun degismesine neden olur. Ornegin aracin tavanindaki ilave
agirhk, aracin frenleme etkisini, virajda siiriis tutumunu ve hizlanma
kapasitesini kotilestirebilir.

Bu nedenle ray tasiyicilari monte edilmis durumdayken araciniz
ylkslzken de, 130 km/h'lik bir azami hizi asmayin ve her zaman ¢ok
dikkatli strriis yapin.

Sirus tarzinizi her zaman o anki yol, trafik ve hava kosullarina
uyarlayin ve tavan yukli durumdayken daha dikkatli suris yapin.

A UYARI

Taslyici Ustyapilari (portbagaj, kayak tutucusu vs.) kullanirken de
azami tavan yiikline ve aracin misaade edilen toplam agirligina
mutlaka uyun. Aksi takdirde ray tasiyicilari, tasiyici Ustyapilar ve /veya
ylk aractan ¢6zllebilir ve bundan dolayi sizi ve diger Kisileri
yaralayabilir ve /veya aracinizda da maddi hasarlara neden olabilir.
Misaade edilen toplam agirligin asilmasi durumunda siirtis emniyetinin
kisitlanmasinin yani sira siirlis 6zellikleri, manevra ve frenleme tutumu
6nemli 6lgtide kotilesebilir. Asin ylk altindaki lastikler asiri isinabilir ve
bundan dolayi patlayabilir. Kaza tehlikesi s6z konusudur!

Yikleme haddi ve aragtaki kisiler dahil olmak uzere, aracinizin
miisaade edilen toplam agirligina her zaman uyun.

Ray taslyicilari monte edilmis durumdayken panoramik strgli
tavan/surguli tavan tamamen agilamaz. Arag i¢ mekanini havalandirmak
icin panoramik surgulu tavani/surgulu tavani kaldirmaya devam
edebilirsiniz. Panoramik surgulu tavan/Sirgulu tavan, Mercedes-Benz
tarafindan kullanimi serbest birakilan bir ray tasiyicisina temas ettiginde
bir miktar algalir, ancak arka tarafi yukarida kalr.

Taslyici Ustyapilari (portbagaj, kayak tutucusu vs.) monte ettiginizde, arka
kapagl tamamen agabildiginizden emin olun.

Monte edilmis ray tasiyicilari nedeniyle degisen arag dlgilerini dikkate alin.
Ray tasiyicilari monte edilmis durumdayken bir yikama tesisine girmeyin.

Ray tastyicilari, kullanilmadiklar zaman emniyet ve yakit tasarrufu
amaciyla aragtan sokilmelidir.

Tavan ylkiinin tim ray tasiyicilarina esit bir sekilde dagiimasini saglayin.

Yiikleme haddi

Onemlit

Aracin miisaade edilen tavan yiikiinii dikkate alin, aracin igletme
talimatina bakin!

Tavan lizerinde yapilan tasimalarda, karayollari trafik
yonetmeliginin (StVZO0) direktifleri ve ayrica iilkeye 6zgii tiim
talimatnameler dikkate alinmalidir. Yiik, yasal olarak 6ngériilen
6lciilerin disina tasmamalidir veya uygun sekilde isaretlenmelidir.

I \ M+P-03F-9689

Azami yiikleme haddini asagida belirtildigi gibi belirlersiniz (6rnek):

Misaade edilen tavan ylki (7): 75 kg
Eksi ray tasiyicilarinin (1, 2) 6z agirhg: 4,5 kg
Eksi tasiyici Ustyapilarin (8, 9) 6z agirhig: 19,2 kg
Azami yikleme haddi: 51,3 kg
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Monte edilmesi

A UYARI

Her slirlisten 6nce ve uzun bir yolculuk sirasinda da, ray tastyicilarinin siki
bir sekilde yerine oturup oturmadigini kontrol edin. Gerekiyorsa disli
carklar sikin. Bu kontrold, yolun yapisina bagl olarak dizenli araliklarla,
ancak en ge¢ 2500 km'lik surekli kullanimdan sonra tekrarlayin.

Hasarli ya da bozuk ray tasiyicilari veya tasiyici Ustyapilari
kullanmayin. Ray tasiyicisi; tastyici Ustyapilari ve yik ile birlikte
aracinizdan ¢oziilebilir ve bu nedenle sizi ve diger kisileri yaralayabilir
ve/veya aracinizda da maddi hasarlara neden olabilir.

Monte etme/Sdkme islemi, 6n ray tasiyicisi (1) Gzerinden
gosterilmektedir. Arka ray tasiyicisinin (2) monte etme/sékme islemi,
ayni sekilde yapilmahdir.

Monte etme iglemini ikinci bir kiginin yardimi ile yapin.

1. Her iki taraftaki muhafaza kapaginin (10) kilidini anahtar (3) ile agin
ve yukariya dogru kaldirin.

2. Her iki taraftaki disli ¢carki (11) dayanak noktasina kadar ok
yoniinde"OPEN (AC)" ¢cevirin.

Onemli!

Ray tasiyicisini ara¢ tavanina temas ettirmeyin. Aksi takdirde
boyay cizebilir veya hasar verebilirsiniz.

3. On ray tasiyicisini (1), (X) mesafesinde tavan rayinin iizerine
oturtun.

Mesafe (X) = 505 mm

Her iki taraftaki disli carki (11) duyulur bir sekilde yerine oturana
kadar ok yoniinde "CLOSE (KAPAT)" ¢evirin. Gerdirme
pencelerinin (12) ve desteklerin (13), sekle uygun olarak tavan
rayinda konumlandigindan emin olun.

Disli ¢arki (11), bir dis asagiya dogru bakacak sekilde gevirin.
Her iki taraftaki muhafaza kapagini (10) asagiya dogru indirin ve
anahtar (3) ile kilitleyin.

1. Tavan rayinin ayagindan, ray tasiyicisi disli ¢arkinin ortasina olan mesafe.

7. Arka ray tasiyicisini (2), (Y) mesafesinde? ayni sekilde 6n ray
tastyicisina (1) monte edin.

Mesafe (Y) = 800 mm

Tasiyici Uistyapilarin montaiji

M+P-03F-9691

1. Ray tasiyicilarindaki (1 ve 2) muhafaza kapaklarinin (10) kilidini
anahtar (3) ile agin ve asagiya dogru indirin.

Onemli

Asagiya dogru acilmis olan muhafaza kapaklarina yiik bindirmeyin.

Muhafaza kapaklari hasar gérebilir veya kirilabilir.

2. Kanala (14) entegre edilen kapak profilini asagiya dogru bastirin ve
Ustyapinin tutucusunu kanalina itin.
Diger hatirlatmalar igin lutfen ilgili tasiyici Ustyapilarin montaj
talimatina bakin.

Soékiilmesi

Sokme iglemi, montaj islemi tersten takip edilerek gerceklestirilir.
Hatirlatma: Ray tasiyicilarini temiz ve emniyetli bir yerde muhafaza edin.
Mercedes-Benz, temel tasiyicilar veya ray tasiyicilari igin tagima ve
saklama ¢antasini kullanmanizi tavsiye eder.

2. Her iki ray tasiyicisinin kanallari arasindaki mesafe.
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	1. Abdeckung (10) auf beiden Seiten mit Schlüssel (3) aufschließen und hochklappen.
	2. Zahnrad (11) auf beiden Seiten in Pfeilrichtung „OPEN“ bis zum Anschlag drehen.
	3. Vorderen Relingträger (1) im Abstand (X) auf Dachreling aufsetzen.
	4. Zahnrad (11) auf beiden Seiten in Pfeilrichtung „CLOSE“ drehen, bis es hörbar einrastet. Darauf achten, dass Spannkrallen (12) und Auflagen (13) formschlüssig an der Dachreling anliegen.
	5. Zahnrad (11) so drehen, dass ein Zahn nach unten zeigt.
	6. Abdeckung (10) auf beiden Seiten nach unten klappen und mit Schlüssel (3) abschließen.
	7. Hinteren Relingträger (2) im Abstand (Y) zum vorderen Relingträger (1) sinngemäß montieren.
	1. Abdeckungen (10) an den Relingträgern (1 und 2) mit Schlüssel (3) aufschließen und nach unten klappen.
	2. In die Nut (14) integriertes Abdeckprofil nach unten drücken und den Halter des Aufbaus in die Nut einschieben.
	1. Unlock cover (10) on both sides with key (3) and fold upwards.
	2. Turn toothed wheel (11) on both sides in the direction of the arrow „OPEN“ to the stop.
	3. Fit front basic carrier bar for rails (1) at distance (X) on the roof rails.
	4. Turn toothed wheel (11) on both sides in the direction of the arrow „CLOSE“ until it audibly engages. In doing so, make sure that clamping claws (12) and supports (13) are form-locked on the roof rails.
	5. Turn toothed wheel (11) such that one tooth faces downwards.
	6. Fold down cover (10) on both sides and lock with key (3).
	7. Fit rear basic carrier for rails (2) at distance (Y) from front basic carrier bar for rails (1) in the same way.
	1. Unlock cover caps (10) on the basic carrier bars for rails (1 and 2) with key (3) and fold them downwards.
	2. Press down the cover profile integrated into slot (14) and slide the bracket of the carrying equipment into the slot.
	1. Unlock cover (10) on both sides with key (3) and fold upwards.
	2. Turn toothed wheel (11) on both sides in the direction of the arrow „OPEN“ to the stop.
	3. Install front basic carrier bar for rails (1) at distance (X) on the roof rails.
	4. Turn toothed wheel (11) on both sides in the direction of the arrow „CLOSE“ until it audibly engages. In doing so, make sure that clamping claws (12) and supports (13) are form-locked on the roof rails.
	5. Turn toothed wheel (11) such that one tooth faces downwards.
	6. Fold down cover (10) on both sides and lock with key (3).
	7. Install rear basic carrier for rails (2) at distance (Y) from front basic carrier bar for rails (1) in the same way.
	1. Unlock cover caps (10) on the basic carrier bars for rails (1 and 2) with key (3) and fold them downwards.
	2. Press down the cover profile integrated into slot (14) and slide the bracket of the carrying equipment into the slot.
	1. Ouvrez le cache (10) de chaque côté avec la clé (3) et relevez-le.
	2. Tournez le pignon (11) de chaque côté jusqu'en butée dans le sens de la flèche «OPEN».
	3. Posez la barre de toit avant (1) sur les rampes de toit en respectant une distance correspondant à (X).
	4. Tournez le pignon (11) de chaque côté dans le sens de la flèche «CLOSE» jusqu'à ce qu'il s'encliquette de manière audible. Veillez à ce que les griffes de serrage (12) et les pieds d'appui (13) reposent sur les rampes de toit.
	5. Tournez le pignon (11) de manière à ce qu'une dent soit orientée vers le bas.
	6. Rabattez le cache (10) de chaque côté et verrouillez-le avec la clé (3).
	7. Montez la barre pour rampe de toit arrière (2) à une distance correspondant à (Y) en procédant de la même manière que pour la barre pour rampe de toit avant (1).
	1. Ouvrez les caches (10) au niveau des barres pour rampes de toit (1 et 2) avec la clé (3) et basculez-les vers le bas.
	2. Poussez le profilé de recouvrement intégré dans la rainure (14) vers le bas et introduisez la fixation de l'accessoire de portage dans la rainure.
	1. Abra la cubierta (10) con la llave (3) a ambos lados y levántela.
	2. Gire la rueda dentada (11) a ambos lados en la dirección indicada por la flecha „OPEN“ hasta el tope.
	3. Monte el sistema portaequipajes delantero para barras longitudinales del techo (1) a una distancia de (X) sobre las barras longitudinales del techo.
	4. Gire la rueda dentada (11) a ambos lados en la dirección indicada por la flecha „CLOSE“ hasta que se enclave de forma audible. Asegúrese de que las garras tensoras (12) y las bases de apoyo (13) queden apoyadas en unión positiva en las barr...
	5. Gire la rueda dentada (11) de tal forma que un diente apunte hacia abajo.
	6. Abata hacia abajo la cubierta (10) a ambos lados y ciérrela con la llave (3).
	7. Monte el sistema portaequipajes trasero para barras longitudinales del techo (2) a una distancia de (Y) respecto al sistema portaequipajes delantero para barras longitudinales del techo (1) de la misma forma.
	1. Abra las cubiertas (10) de los sistemas portaequipajes para barras longitudinales del techo (1 y 2) con la llave (3) y bájelas.
	2. Empuje hacia abajo el perfil cobertero integrado en la ranura (14) e inserte el soporte de la superestructura en la ranura.
	1. Aprire la copertura (10) su entrambi i lati con la chiave (3) e ribaltarla verso l'alto.
	2. Girare la ruota dentata (11) su entrambi i lati nella direzione indicata dalla freccia „OPEN“ fino all'arresto.
	3. Montare il supporto mancorrenti anteriore (1) alla distanza (X) sul mancorrente.
	4. Girare la ruota dentata (11) su entrambi i lati nella direzione indicata dalla freccia „CLOSE“ fino allo scatto in sede. Assicurarsi che le graffe di serraggio (12) e le basi di appoggio (13) aderiscano correttamente al mancorrente.
	5. Girare la ruota dentata (11) in modo tale che un dente sia rivolto verso il basso.
	6. Ribaltare verso il basso la copertura (10) su entrambi i lati e chiuderla con la chiave (3).
	7. Montare il supporto mancorrenti posteriore (2) alla distanza (Y) dal supporto mancorrenti anteriore (1) in maniera analoga.
	1. Aprire le coperture (10) sui supporti mancorrenti (1 e 2) con la chiave (3) e abbassarle.
	2. Premere il profilo di copertura integrato nell'incavo (14) verso il basso e inserire il supporto del sistema modulare di trasporto nell'incavo.
	1. De afdekking (10) aan beide zijden met de sleutel (3) ontgrendelen en opklappen.
	2. Het tandwiel (11) aan beide zijden in de richting van de pijl "OPEN" tot de aanslag draaien.
	3. De voorste relingdrager (1) op een afstand (X) op de dakreling plaatsen.
	4. Het tandwiel (11) aan beide zijden in de richting van de pijl "CLOSE" draaien tot deze hoorbar vergrendelt. Daarbij erop letten dat de spanklauwen (12) en de steunen (13) strak tegen de dakreling aan liggen.
	5. Het tandwiel (11) zodanig draaien, dat een tand omlaag wijst.
	6. De afdekking (10) aan beide zijden omlaagklappen en met de sleutel (3) vergrendelen.
	7. De achterste relingdrager (2) op de afstand (Y) tot de voorste relingdrager (1) op dezelfde wijze aanbrengen.
	1. De afdekkingen (10) bij de relingdragers (1 en 2) met de sleutel (3) ontgrendelen en omlaagklappen.
	2. Het in de groef (14) geïntegreerde afdekprofiel omlaagdrukken en de houder van het accessoire in de groef schuiven.
	1. Ανοίξτε το κάλυμμα (10) και στις δύο πλευρές με κλειδί (3) και γυρίστε το προς τα επάνω.
	2. Περιστρέψτε μέχρι τέρμα το γρανάζι (11) και στις δύο πλευρές προς την κατεύθυνση του βέλους „OPEN“.
	3. Τοποθετήστε την μπροστινή μπάρα οροφής (1) σε απόσταση (X) πάνω στη ράγα οροφής.
	4. Περιστρέψτε μέχρι τέρμα το γρανάζι (11) και στις δύο πλευρές προς την κατεύθυνση του βέλους „CLOSE“, μέχρι να ασφαλίσει κάνοντας ήχο. Προσ...
	5. Περιστρέψτε το γρανάζι (11) έτσι, ώστε ένα δόντι να δείχνει προς τα κάτω.
	6. Γυρίστε το κάλυμμα (10) προς τα κάτω και στις δύο πλευρές και ασφαλίστε με το κλειδί (3).
	7. Τοποθετήστε την πίσω μπάρα οροφής (2) σε απόσταση (Y) ανάλογα με την μπροστινή μπάρα οροφής (1).
	1. Ανοίξτε τα καλύμματα (10) στις μπάρες οροφής (1 και 2) με κλειδί (3) και διπλώστε προς τα κάτω.
	2. Πιέστε προς τα κάτω το ενσωματωμένο προφίλ κάλυψης στην εγκοπή (14) και ωθήστε τη βάση μέσα στην εγκοπή.
	1. Откройте крышку (10) с обеих сторон с помощью ключа (3) и откиньте их вверх.
	2. Поверните зубчатое колесо (11) на обеих сторонах по направлению стрелки „OPEN“ до упора.
	3. Смонтируйте передний рейлинговый держатель (1) на расстоянии (X) на рейлинг на крыше.
	4. Поверните зубчатое колесо (11“) на обеих сторонах по направлению стрелки „CLOSE до характерного щелчка. Следите за тем, чтобы натяжные за...
	5. Поверните зубчатое колесо (11) так, чтобы один зубец был направлен вниз.
	6. Опустите крышку (10) с обеих сторон вниз и закройте их на ключ (3).
	7. Расположите задний рейлинговый держатель (2) на расстоянии (Y) аналогично переднему рейлинговому держателю (1).
	1. Откройте крышки (10) на рейлинговых держателях (1 и 2) с помощью ключа (3) и откиньте их вниз.
	2. Вдавите интегрированный облицовочный профиль в паз (14) и задвиньте держатель крепежной конструкции в паз.
	1. Отключете и повдигнете капака (10) от двете страни с ключа (3).
	2. Завъртете зъбното колело (11) от двете страни докрай по посока на стрелката „OPEN“.
	3. Преден носач за багажника (1) на разстояние (X) поставете върху носачите за багажник.
	4. Завъртете зъбното колело (11) от двете страни по посока на стрелката „CLOSE“, докато щракне на място и чуете звук.Внимавайте за това разпъ...
	5. Завъртете зъбното колело (11) така, че един зъб да показва надолу.
	6. Затворете от двете страни капачките (10) и заключете с ключа (3).
	7. Заден багажник с борд (2) на разстояние (Y) монтирайте по същия начин към предния носач за багажник (1).
	1. Отворете капачките (10) на носача за багажник върху покрива (1 и 2) с ключ (3) и ги свалете надолу.
	2. Натиснете покриващия профил интегриран в жлеба (14) надолу и пъхнете държача на надстройката в жлеба.
	1. Ouvrez le cache (10) de chaque côté avec la clé (3) et relevez-le.
	2. Tournez le pignon (11) de chaque côté jusqu'en butée dans le sens de la flèche „OPEN“.
	3. Posez la barre de toit avant (1) sur les rampes de toit en respectant une distance correspondant à (X).
	4. Tournez le pignon (11) de chaque côté dans le sens de la flèche „CLOSE“ jusqu'à ce qu'il s'encliquette de manière audible. Veillez à ce que les griffes de serrage (12) et les pieds d'appui (13) reposent sur les rampes de toit.
	5. Tournez le pignon (11) de manière à ce qu'une dent soit orientée vers le bas.
	6. Rabattez le cache (10) de chaque côté et verrouillez-le avec la clé (3).
	7. Montez la barre pour rampe de toit arrière (2) à une distance correspondant à (Y) en procédant de la même manière que pour la barre pour rampe de toit avant (1).
	1. Ouvrez les caches (10) au niveau des barres pour rampes de toit (1 et 2) avec la clé (3) et basculez-les vers le bas.
	2. Poussez le profilé de recouvrement intégré dans la rainure (14) vers le bas et introduisez la fixation de l'accessoire de portage dans la rainure.
	1. 使用钥匙（3）解锁护盖（10）两侧并将其向上折起。
	2. 沿箭头方向“OPEN”转动齿轮（11）两侧至止动位。
	3. 以间距（X）将前部纵梁支架（1）安放在车顶行李架上。
	4. 沿箭头方向“CLOSE”转动齿轮（11），直至听到其卡入位。 请注意将夹钳（12）和支架（13）放置在车顶行李架上，使 其完全贴合。
	5. 转动齿轮（11），使一个轮齿朝下。
	6. 折下护盖（10）两侧并使用钥匙（3）锁止。
	7. 同样地，在距离后部纵梁支架（2）（Y）处安装前部纵梁支 架（1）。
	1. 使用钥匙（3）解锁纵梁支架（1 和 3）上的护盖（10）并 将其折下。
	2. 向下按压整合在凹槽（14）内的护盖镶条并将安装托架推入 凹槽。
	1. Odemkněte krytky (10) na obou stranách pomocí klíčku (3) a vyklopte je nahoru.
	2. Otočte ozubené kolo (11) na obou stranách ve směru šipky „OPEN“ až k dorazu.
	3. Nasaďte přední příčný střešní nosič (1) ve vzdálenosti (X) na pevný střešní nosič.
	4. Otočte ozubené kolo (11) na obou stranách ve směru šipky „CLOSE“, až se slyšitelně zajistí. Dbejte na to, aby upínací svorky (12) a dosedací plochy (13) přiléhaly k pevnému střešnímu nosiči.
	5. Otočte ozubené kolo (11) tak, aby zub ukazoval směrem dolů.
	6. Krytky (10) na obou stranách sklopte dolů a zamkněte je klíčkem (3).
	7. Namontujte zadní příčný střešní nosič (2) ve vzdálenosti (Y) obdobným způsobem jako přední příčný střešní nosič (1).
	1. Odemkněte krytky (10) na příčných střešních nosičích (1 a 2) pomocí klíčku (3) a sklopte je dolů.
	2. Krycí profil integrovaný do drážky (14) zatlačte dolů a zasuňte držák nástavby do drážky.
	1. Lås afdækningen (10) op i begge sider med nøglen (3), og vip den op.
	2. Drej tandhjulet (11) i begge sider i pilens retning „OPEN“ indtil anslag.
	3. Den forreste rælingbøjle (1) skal monteres med afstanden (X) sættes på tagrælingen.
	4. Drej tandhjulet (11) i begge sider i pilens retning „CLOSE“, indtil det går hørbart i indgreb. Sørg for, at spændedelene (12) og underlægsdelene (13) ligger helt an mod tagrælingen.
	5. Drej tandhjulet (11), så en tand peger nedad.
	6. Vip afdækningen (10) i begge sider ned, og lås den med nøglen (3).
	7. Bageste rælingbøjle (2) med afstanden (Y) monteres på samme måde som forreste rælingbøjle (1).
	1. Lås afdækningerne (10) på rælingbøjlerne (1 og 2) op med nøglen (3), og vip dem ned.
	2. Tryk den integrerede afdækningsprofil ned og ind i noten (14), og skub opbygningens holder ind i noten.
	1. Avage mõlemal küljel kate (10) võtmega (3) ja tõstke katted üles.
	2. Keerake mõlemal küljel hammasratas (11) suunas „OPEN“ kuni lõpuni.
	3. Asetage eesmine katuseraami tala (1) vahemaaga (X) katusereelingule.
	4. Keerake mõlemal küljel hammasratast (11) suunas „CLOSE“, kuni see kuuldavalt fikseerub. Jälgige, et kinnituskonksud (12) ja katted (13) liibuksid vastu katusereelingut.
	5. Keerake hammasratast (11) nii, et üks hammas oleks allapoole.
	6. Vajutage kate (10) mõlemal küljel alla ja keerake võtmega (3) kinni.
	7. Paigaldage katuseraami tagumine tala (2) vahemaaga (Y) katuseraami eesmisest talast (1) sama põhimõtte järgi.
	1. Avage katted (10) katuseraami talade (1 ja 2) juures võtmega (3) ning vajutage alla.
	2. Vajutage soonde (14) sisse ehitatud katteprofiil alla ja lükake lisaelemendi hoidik soonde.
	1. Avaa molempien puolien suojus (10) avaimella (3) ja käännä ne ylös.
	2. Kierrä hammaspyörä (11) kummaltakin puolelta nuolen suuntaan „AUKI“ vastekohtaan saakka.
	3. Asenna etummainen kattokaideteline (1) etäisyydelle (X) kattokaiteeseen.
	4. Kierrä hammaspyörä (11) kummaltakin puolelta nuolen suuntaan „KIINNI“, kunnes se lukittuu. Varmista, että kiristimet (12) ja alustat (13) ovat muodonmukaisesti kattokaidetta vasten.
	5. Kierrä hammaspyörää (11) siten, että hammas osoittaa alaspäin.
	6. Käännä molempien puolien suojus (10) alas ja lukitse ne avaimella (3).
	7. Asenna takimmainen kattokaideteline (2) etäisyydelle (Y) vastaavalla tavalla kuin etummainen kattokaideteline (1).
	1. Avaa kattokaidetelineiden (1 ja 2) suojukset (10) avaimella (3) ja käännä ne alas.
	2. Paina integroidun suojaprofiilin mutteriin (14) alaspäin ja kiinnitä päällirakenteen kannatin mutteriin.
	1. Mindkét oldalon nyissa ki a kulccsal (3), majd hajtsa fel a burkolatot (10).
	2. Mindkét oldalon forgassa a fogaskereket (11) ütközésig az „OPEN“ nyíl irányába.
	3. Az első tetőcsomagtartót (X) távolságban helyezze a tetőkorlátra.
	4. Mindkét oldalon forgassa a fogaskereket (11) a „CLOSE“ nyíl irányába, amíg hallhatóan nem reteszelődik. Ügyeljen arra, hogy a feszítőbilincsek (12) és a támaszok (13) alakzáróan feküdjenek rá a tetőkorlátra.
	5. Forgassa el a fogaskereket (11) úgy, hogy az egyik foga lefelé nézzen.
	6. Hajtsa le a burkolat (10) mindkét oldalon, majd zárja le a kulccsal (3).
	7. A hátsó tetőcsomagtartót (2) (Y) távolságban, értelemszerűen szerelje fel az első tetőcsomagtartóhoz (1) képest.
	1. Nyissa ki a kulccsal (3) és hajtsa le a tetőcsomagtartókon (1 és 2) lévő burkolatokat (10).
	2. Nyomja le a horonyba (14) épített takaróprofilt, és tolja a tartószerkezet tartóját a horonyba.
	1. Pokrov (10) na objema stranama otključajte ključem (3) i podignite.
	2. Zakrenite zupčanik (11) na objema stranama u smjeru strelice „OPEN“ sve do graničnika.
	3. Postavite prednji uzdužni fiksni nosač (1) u razmaku od (X)na krovnu vodilicu.
	4. Zakrenite zupčanik (11) na objema stranama u smjeru strelice „CLOSE“ dok se čujno ne uglavi. Vodite računa da stezne kopče (12) i podloge (13) naliježu na fiksni krovnu vodilicu.
	5. Zupčanik (11) zakrenite tako da jedan zubac pokazuje prema dolje.
	6. Sklopite pokrov (10) na objema stranama pa ga zaključajte ključem (3).
	7. Stražnji uzdužni fiksni nosač (2) montirajte u razmaku (Y) od prednjeg uzdužnog fiksnog nosača (1).
	1. Pokrove (10) na uzdužnim fiksnim nosačima (1 i 2) otključajte ključem (3) i sklopite prema dolje.
	2. Pokrivni profil integriran u maticu (14) pritisnite prema dolje i uvucite nosač nadogradnje u maticu.
	1. 両側のカバー (10) をキー (3) で解除して、上方へ起こします。
	2. 両側のホイール (11) を、矢印の方向へ止まるところまで回 し、„開きます“。
	3. フロントルーフレールキャリア (1) を、 (X) の間隔で ルー フレールに位置決めします。
	4. 両側のホイール (11) を、矢印の方向へ噛み合う音がするまで回 し、„閉じます“。締め付けクロー (12) およびサポート (13) がルーフレールにぴったり合うように注意してください。
	5. ホイール (11) の歯が下を向くまで回します。
	6. 両側のカバー (10) を下方に倒して、キー (3) でロックし ます。
	7. リアルーフレールキャリア (2) を、 (Y) の間隔を フロント ルーフレールキャリア (1) から空けて、同様に取り付けます。
	1. ルーフレールキャリア （1 および 2）からカバー (10) を キー (3) で解除し、下方に倒します。
	2. 溝に (14) 組み込まれたカバーポールを下方に押し、追加装 備のホルダーをナットに押し込みます。
	1. 양쪽 커버 (10)를 키 (3)를 사용하여 연 후 위로 올리십시오.
	2. 양쪽 톱니 바퀴 (11)를 화살표 방향 "열림(OPEN)" 쪽으로 끝까 지 돌리십시오.
	3. 전방 레일 캐리어 바 (1)를 간격 (X)에 맞추어 루프 레일에 설치 하십시오.
	4. 양쪽 톱니 바퀴 (11)를 화살표 방향 "닫힘(CLOSE)" 쪽으로 맞물 리는 소리가 들릴 때까지 돌리십시오. 고정 클로 (12)와 커 버 (13)가 루프 레일에 밀착되어야 합니다.
	5. 톱니 하나가 아래를 향하도록 톱니 바퀴 (11)를 돌리십시오.
	6. 양쪽 커버 (10)를 아래로 내려 닫은 후 키 (3)를 사용하여 잠그 십시오.
	7. 후방 기본 캐리어 바 (2)를 간격 (Y) (전방 레일 캐리어 바 (1)까 지의 간격)에 맞추어 장착하십시오.
	1. 레일 캐리어 바 (1 , 2)의 커버 (10)를 키 (3)를 사용하여 열고 아 래로 내리십시오.
	2. 장착된 커버 프로필을 홈 (14) 안에 눌러 넣은 후 보디의 홀더를 홈 안으로 밀어 넣으십시오.
	1. Iš abiejų pusių gaubtus (10) raktu (3) pritvirtinkite ir atlenkite.
	2. Krumplį (11) abiejose pusėse sukite iki fiksatoriaus rodyklės kryptimi „OPEN“.
	3. Priekinį kreipiamąjį laikiklį (1) atstumu (X) uždėkte ant stogo kreipiamojo laikiklio.
	4. Krumplį (11) abiejose pusėse pasukite rodyklės kryptimi „CLOSE“, kad išgirstumėte, kaip užsifiksuoja. Atkreipkite dėmesį į tai, kad prispaudžiamieji pirštai (12) ir atraminiai paviršiai (13) būtų geometriškai užfiksuoti ant sto...
	5. Krumplį (11) sukite taip, kad vienas krumplis būtų nukreiptas į apačią.
	6. Dangčius (10) iš abiejų pusių nuleiskite žemyn ir pritvirtinkite raktu (3).
	7. Galinį išilginį kreipiantįjį laikiklį (2) atstumu (Y) montuokite logine seka kaip priekinį išilginį kreipiamąjį laikiklį (1).
	1. Pakelkite dangčius (10) nuo kreipiamųjų laikiklių (1 ir 2) raktu (3) patvirtinkite bei nuleiskite žemyn.
	2. Integruoto gaubto profilį spauskite į griovelį (14) žemyn, o laikiklį įstumkite į griovelį.
	1. Ar atslēgu (3) atslēdziet pārsegus (10) abās pusēs un paceliet tos uz augšu.
	2. Zobratus (11) abās pusēs pagrieziet bultiņas virzienā „OPEN“ (ATVĒRT) līdz atdurei.
	3. Uzlieciet priekšējo reliņu stiprinājumu (1) uz jumta reliņa (X) attālumā.
	4. Zobratus (11) abās pusēs pagrieziet bultiņas virzienā „CLOSE“ (AIZVĒRT) tā, ka tas dzirdami nostiprinās. Raugieties, lai spriegotāja āķi (12) un uzlikas (13) piegulētu pie jumta reliņiem atbilstīgi to formai.
	5. Zobratu (11) pagrieziet tā, ka viens zobs ir pavērsts uz leju.
	6. Pārsegu (10) abās pusēs nolaidiet uz leju un aizslēdziet ar atslēgu (3).
	7. Uzstādiet aizmugurējo reliņu stiprinājumu (2) attālumā (Y) līdz priekšējam reliņu stiprinājumam (1).
	1. Atslēdziet reliņu stiprinājumu (1 un 2) pārsegus (10) ar atslēgu (3) un nolaidiet tos uz leju.
	2. Gropē (14) integrēto pārsega profilu nospiediet uz leju un iebīdiet konstrukcijas turētāju gropē.
	1. Lås opp dekselet (10) på begge sider med nøkkelen (3) og vipp det opp.
	2. Drei håndhjulet (11) på begge sider så langt det går i pilens retning, «OPEN».
	3. Monter det fremre takstativet (1) med avstanden (X) på takrelingen.
	4. Drei håndhjulet (11) på begge sider i pilens retning, «CLOSE», til du hører at det går i inngrep. Pass på at strammeklo (12) og underlag (13) ligger tett inntil takrelingen.
	5. Drei håndhjulet (11) slik at en forhøyning vender ned.
	6. Vipp ned dekselet (10) på begge sider og lås dem med nøkkelen (3).
	7. Monter det bakre takstativet (2) på tilsvarende måte i avstanden (Y) til det fremre takstativet (1).
	1. Lås opp dekslene (10) på takstativene (1 og 2) med nøkkelen (3) og vipp dem ned.
	2. Trykk den integrerte profillisten ned i sporet (14) og skyv påbyggets holder inn i sporet.
	1. Abra e levante a cobertura (10), de ambos os lados, com a chave (3).
	2. Rode a engrenagem (11), de ambos os lados, no sentido da seta "OPEN", até ao batente.
	3. Monte a barra de transporte dianteira (1) à distância (X) na barra de tejadilho.
	4. Rode a engrenagem (11), de ambos os lados, no sentido da seta "CLOSE", até a ouvir engatar. Assegure-se de que as garras de fixação (12) e os apoios (13) encostam às barras de tejadilho.
	5. Rode a engrenagem (11) de forma que um dente fique virado para baixo.
	6. Vire a cobertura (10), de ambos os lados, para baixo e feche com a chave (3).
	7. Monte a barra de transporte traseira (2) à distância (Y) em relação à barra de transporte dianteira (1) de modo análogo.
	1. Abra as coberturas (10) nas barras de transporte (1 e 2) com a chave (3) e rebata-as para baixo.
	2. Pressione o perfil de cobertura integrado na ranhura (14) para baixo e introduza o suporte da estrutura na ranhura.
	1. Otworzyć osłony (10) po obu stronach za pomocą kluczyka (3) i podnieść.
	2. Koło zębate (11) przykręcić po obu stronach w kierunku strzałki „OPEN“ do oporu.
	3. Zamontować przedni wspornik dachowy (1) zachowując odstęp (X) Osadzić na relingu dachowym.
	4. Koło zębate (11) przykręcić po obu stronach w kierunku strzałki „CLOSE“ aż zaskoczy wydając charakterystyczny dźwięk. Zwrócić uwagę, aby elementy napinające (12) i nakładki (13) ściśle przylegały do relingu dachowego.
	5. Koło zębate (11) przykręcić tak, aby jeden ząb był skierowany ku dołowi.
	6. Osłony (10) po obu stronach opuścić do dołu i zamknąć za pomocą kluczyka (3).
	7. Zamontować tylny wspornik dachowy (2) w odległości (Y) analogicznie do przedniej belki (1).
	1. Otworzyć osłony (10) przy wspornikach dachowych (1 oraz 2) za pomocą kluczyka (3) i odchylić do dołu.
	2. Nacisnąć zintegrowany z rowkiem (14) profil zakrywający i wsunąć do rowka uchwyt nośnika transportowego.
	1. Deschideţi cu cheia (3) capacul (10) de pe ambele laturi şi pliaţi-l în sus.
	2. Rotiţi roata dinţată (11) pe ambele laturi în direcţia săgeţii „OPEN“ până la opritor.
	3. Aşezaţi bara transversală faţă (1) la distanţa (X) pe bara plafonului.
	4. Rotiţi roata dinţată (11) pe ambele laturi în direcţia săgeţii „CLOSE“, până anclanşează. Asiguraţi-vă că braţele de tensionare (12) şi piesele de sprijin (13) să se asambleze pe forma barei de plafon.
	5. Rotiţi astfel roata dinţată (11) astfel încât un dinte să indice în jos.
	6. Pliaţi în jos capacul (10) pe ambele laturi şi încuiaţi cu cheia (3).
	7. Montaţi corespunzător bara transversală (2) la distanţa (Y) faţă de bara transversală faţă (1).
	1. Descuiaţi cu cheia (3) capacele (10) de pe barele transversale (1 şi 2) şi pliaţi-le în jos.
	2. Apăsaţi în jos în canelură (14) profilul integrat al capacului şi împingeţi suportul suprastructurii în canelură.
	1. Lås upp skyddet (10) på båda sidorna med nyckeln (3) och fäll upp det.
	2. Vrid det tandade hjulet (11) på båda sidorna så långt det går i pilriktningen ”OPEN”.
	3. Montera den främre relinghållaren (1) med avståndet (X) på takrelingen.
	4. Vrid det tandade hjulet (11) på båda sidorna i pilriktningen ”CLOSE” tills du hör att det hakar fast. Se till att spännklorna (12) och fästena (13) ligger an mot takrelingen.
	5. Vrid det tandade hjulet (11) så att en tand pekar nedåt.
	6. Fäll ned skyddet (10) på båda sidorna och lås det med nyckeln (3).
	7. Montera den bakre relinghållaren (2) med avståndet (Y) på samma sätt som gäller för den främre relinghållaren (1).
	1. Lås upp skyddslocken (10) på relinghållarna (1 och 2) med nyckeln (3) och fäll ned dem.
	2. Tryck ned den integrerade täckprofilen i spåret (14) och skjut in tillbehörets hållare i spåret.
	1. Odomknite kryt (10) na obidvoch stranách pomocou kľúča (3) a vyklopte ho.
	2. Ozubené koliesko (11) otočte na obidvoch stranách v smere šípky „OPEN“ (OTVORENÉ) až na doraz.
	3. Predný strešný nosič (1) nasaďte vo vzdialenosti (X) na pozdĺžny držiak na strešný nosič.
	4. Ozubené koliesko (11) otáčajte na obidvoch stranách v smere šípky „CLOSE“ (ZATVORENÉ), pokým sa počuteľne nezaistí. Dávajte pozor na to, aby upínacie čeľuste (12) a podložky (13) tvarovo presne priliehali k pozdĺžnemu držiak...
	5. Ozubené koliesko (11) otočte tak, aby zub smeroval nadol.
	6. Kryt (10) na obidvoch stranách sklopte nadol a zamknite ho kľúčom (3).
	7. Namontujte zadný strešný nosič (2) vo vzdialenosti (Y) od predného strešného nosiča (1) porovnateľným spôsobom.
	1. Kryty (10) na strešných nosičoch (1 a 2) odomknite pomocou kľúča (3) a sklopte nadol.
	2. Do drážky (14) zatlačte smerom dolu integrovaný krycí profil a držiak nadstavby zasuňte do drážky.
	1. Pokrov (10) na obeh straneh odklenite s ključem (3) in ga poklopite navzgor.
	2. Zobnik (11) na obeh straneh zavrtite v smeri puščice »OPEN (odprto)« do konca.
	3. Sprednji strešni nosilec (1) v razdalji (X) namestite na strešno ograjico.
	4. Zobnik (11) na obeh straneh zavrtite v smeri puščice »CLOSE (zaprto)«, da se slišno zaskoči. Pazite, da so napenjalni kavlji (12) in obloge (13) nameščeni tako, da se popolnoma prilegajo strešni ograjici.
	5. Zobnik (11) zavrtite tako, da je en zob obrnjen navzdol.
	6. Pokrov (10) na obeh straneh poklopite navzdol in ga zaklenite s ključem (3).
	7. Montirajte zadnji strešni nosilec (2) na razdalji (Y) do sprednjega strešnega nosilca (1) na enak način.
	1. Pokrove (10) na strešnih nosilcih (1 in 2) odklenite s ključem (3) in jih poklopite navzdol.
	2. Integriran prekrivni profil pritisnite navzdol v utor (14) in držalo nadgradnje potisnite v utor.
	1. Her iki taraftaki muhafaza kapağının (10) kilidini anahtar (3) ile açın ve yukarıya doğru kaldırın.
	2. Her iki taraftaki dişli çarkı (11) dayanak noktasına kadar ok yönünde"OPEN (AÇ)" çevirin.
	3. Ön ray taşıyıcısını (1), (X) mesafesinde tavan rayının üzerine oturtun.
	4. Her iki taraftaki dişli çarkı (11) duyulur bir şekilde yerine oturana kadar ok yönünde "CLOSE (KAPAT)" çevirin. Gerdirme pençelerinin (12) ve desteklerin (13), şekle uygun olarak tavan rayında konumlandığından emin olun.
	5. Dişli çarkı (11), bir diş aşağıya doğru bakacak şekilde çevirin.
	6. Her iki taraftaki muhafaza kapağını (10) aşağıya doğru indirin ve anahtar (3) ile kilitleyin.
	7. Arka ray taşıyıcısını (2), (Y) mesafesinde aynı şekilde ön ray taşıyıcısına (1) monte edin.
	1. Ray taşıyıcılarındaki (1 ve 2) muhafaza kapaklarının (10) kilidini anahtar (3) ile açın ve aşağıya doğru indirin.
	2. Kanala (14) entegre edilen kapak profilini aşağıya doğru bastırın ve üstyapının tutucusunu kanalına itin.
	1. افتح الغطاء ‏(10) من كلتا الجهتين بواسطة المفتاح ‏(3) وقم بطيه لأعلى.
	2. أدر العجلة المُسننة (11) على كلتا الجهتين في اتجاه السهم„OPEN“ حتى النهاية.
	3. حوامل القضبان الأمامية (1) بمسافة (X) ضعه على قضيب السقف.
	4. أدر العجلة المُسننة (11) على كلتا الجهتين في اتجاه السهم „CLOSE“، حتى تثبت بصوت مسموع. احرص على مراعاة أن وسائل الشد ‏(12) والأجزاء ‏(13) تكون ...
	5. أدر العجلة المُسننة (11)، بحيث يظهر سن إلى أسفل.
	6. قم بطي الغطاء ‏(10) في كلتا الجهتين إلى أسفل واغلقه بواسطة المفتاح ‏(3).
	7. حامل القضبان الخلفي ‏(2) بمسافة ‏(Y) قم بتركيب حامل القضبان الأمامي ‏(1) وفق ذلك.
	1. افتح الأغطية ‏(10) على حوامل القضبان ‏( 1و ‏2) بواسطة مفتاح ‏(3) وقم بطيها لأسفل.
	2. اضغط في الشق (14) بروفيل الغطاء المدمج إلى أسفل وأدخل المُثبت للتركيب العلوي في الشق.



